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Grenzschutz .
Bon unserem militärischen Mitarbeiter .

ch- Berlin , 1 . April . Vielfach ist in der letzten Zeit ausdie Verstärkung der franzöfischen Truppen an der deutschen
Grenze hingewiesen und daran die Befürchtung geknüpftworden, daß die deutschen Grenzländer einem überraschenden
Einfall französischer Kräfte ausgesetzt wären . Daran wurde
die Forderung geknüpft, die Friedensstärke der deutschen
Truppen zu erhöhen. Diese Befürchtungen erscheinen aber
bei genauer Prüfung nicht als zutreffend. Es mutz ohneweiteres zwar zugegeben werden, datz der Friedensstand der
an der Grenze stehenden sogenannten ftanzösischen Deckungs¬
truppen ein sehr viel höherer als bei uns ist . Sollen doch
». V. die Infanterie -Kompagnien über 200 Köpfe zählen,
während die unserigen nur 170 Köpfe erreichen. Es ist auchklar, datz infolge der dreijährigen Dienstzeit diese Verhält¬
nisse im Winter für uns noch ungünstiger liegen, da bei uns
die volle Hälfte , bei den Franzosen nur ein Drittel aus
unausgebildeten Rekruten besteht . Im Winter zählt also die
französische Kompagnie etwa 140 ausgebildete Mannschaften,die sofort verwendungsfähig find , während die deutsche nur
über etwa 80—85 verfügt . Aber trotzdem ist auch die fran¬
zösische Kompagnie nicht mobil . Auch sie mutz zur Erreichung
der vollen Kriegsstärke noch das Eintreffen der Reservisten
abwarten . Damit ist es aber auch noch nicht allein geschehen
Es fehlen noch die Fahrzeuge und die Bespannung , die erst
ausgehoben werden müssen. Bis das erfolgt ist, Munition ,
Verpflegung , Sanitätsausrüstung usw . empfangen und aus
den Wagen ordnungsgemäß verladen und verpackt ist , vergeht
viel Zeit . Ehe dies nicht alles beendet, ist auch die Trupps
nicht vollkommen mobil und nicht zu größeren Unternehmun¬
gen in das feindliche Land bereit .

Heutzutage wird es keinem Menschen einfallen , mit im¬
mobilen Truppen in Feindesland einzusallen . Im Jahre 70
hatten die Franzosen dieses Experiment gemacht , mit welchem
Erfolge, ist bekannt . Seitdem ist es allgemein anerkannter
Grundsatz geworden, der von allen Staaten anerkannt ist , zu¬
nächst die Truppe ihre Mobilmachung beenden zu lasten und
dann erst die Operationen zu beginnen . Mag aber die Mobil¬
machung im Frieden noch so gut vorbereitet sein , es wird immer
einige Zeit bis zu ihrer Beendigung vergehen, und während
dieser Zeit haben auch wir Gelegenheit , unsere Reservisten ein-
Zuziehen und die Truppe auf Kriegsftrtz zu setzen . Dies wird
erleichtert, wenn die Truppenteile ihren Ersatz aus der nächsten
Umgebung des Standortes erhalten , also bei streng durchgeführ-
ter regionaler Ergänzung . In dieser Beziehung sind wir in
den Reichslanden allerdings schlecht daran , da es nicht anzu-
>kehmen ist , datz die dort stehenden Regimenter , einschließlich
Lothringer oder Elsäster, Ersatz erhalten werden . Ein großer
Teil des Ersatzes wird bei der Mobilmachung voraussichtlich
aus den altdeutschen Provinzen kommen . Und da ist ein gut
ausgebautcs , leistungsfähiges Eisenbahnnetz von großem Vor¬

teil , und über ein solches verfügen wir an unseren beiden
Grenzen, namentlich aber im Westen. Es ist danach nicht an¬
zunehmen, datz uns die Franzosen in der Schnelligkeit der
Mobilmachung, auch der auf erhöhtem Friedensfutz stehenden
Erenztruppen , wesentlich überlegen sind .

Wenn vorher gesagt ist , datz nach den allgemein gültigen
taktischen Anschauungen mit dem Ausrücken immobiler Truppen
in Feindesland nicht gerechnet wird , so bedarf dies einer Ein¬
schränkung , wenn es sich um die Besitznahme einzelner wichtiger
Punkte in der Nähe der Grenze handelt . Deren Eroberung oder
Zerstörung kann so wichtig sein , datz ein derartiges Unter¬
nehmen auch die Verwendung immobiler und beschleunigt aus -
rückender Truppen rechtfertigt . Es handelt sich alsdann aber
immer nur um Operationen mit beschränktem Ziel . Solche
Punkte können z . B . wichtige Brücken , Bahnhöfe , Eisenbahn¬
knotenpunkte, unter Umständen auch isoliert gelegene Sperr¬
forts und kleinere Festungen sein . Solche Punkte sind in ihrer
Wichtigkeit aber in der Regel schon im Frieden bekannt . Es
ist Sache der Heeresverwaltung , diese Punkte entsprechend zu
sicher », für Belegung mit genügend starken Garnisonen zu sor¬
gen und Vorkehrung zur schnellen Besetzung einzelner stark ge¬
fährdeter Punkte zu treffen . So wurde zum Beispiel seinerzeit
ein kleines französisches Ackerdorf zu einer großen Garnison um¬
gestaltet , in dem eine ganze Infanteriebrigade und ein
Artillerieregiment liegt .

Ueber die Verwendung der Kavallerie sind die Ansichten
verschieden , ob cs zweckmäßig ist , sie bald nach Ausspruch der
Mobilmachung über die Grenze zu werfen , um die feindliche
Mobilmachung zu stören. Schrecken und Angst im feindlichen
Lande zu erregen , oder ob es bester ist . sie bis zum Beginn der
eigentlichen Operationen zurückzubehalten. Es mutz dabei be¬
rücksichtigt werden, datz die zur Störung der feindlichen Mobil¬
machung und des feindlichen Aufmarsches vorgeschickte Kaval¬
lerie schwerlich ohne große Verluste zurückkehren wird . Der
Gegner wird ihr den Rückweg verlegen und sie zu vernichten
versuchen . Von allen Seiten werden die Truppen gegen sie vor¬
rücken und ein wirkliches Kesseltreiben gegen sie eröffnen, dem
sie zum Opfer fallen wird . Es mutz deshalb sehr reiflich er¬
wogen werden , ob diese Verluste im richtigen Verhältnis zu den
erreichten Zielen stehen . Im allgemeinen wird sich deshalb nur
der Staat zu solchen Unternehmungen entschließen , der über sehr
viel Kavallerie verfügt , so datz er den Verlust eines Teiles
feiner Reiterwaffe ertragen kann. Die meisten Staaten werden
dazu nicht in der Lage sein . Rußland aber vermag dies , und
es ist deshalb sehr wahrscheinlich , daß die russischen Kavallerie¬
korps sofort nach der Kriegserklärung die deutsche Grenze über¬
schreiten würden .

Die Aufgabe des Grenzschutzes ist es also nach dem Vorher¬
gesagten: die Grenze gegen den Feind zu sperren und das Hiu-
überkommen kleiner feindlicher Abteilungen zu verhindern und
jeden Verkehr der Einwohner über die Grenze unmöglich zu
machen . Ferner müsten alle wichtigen Punkte , wie Brücken ,
Viadukte, Tunnel , Bahnhofsanlagen , Weichen , Wasterdurchläste,
Kanäle , Schleusen u. s . w . gegen Zcrstörungsversuchc feindlicher
Abteilungen gesichert werden . Um dies leicht auszuführen ,

Der gute Warne .
Roman von Georg Engel .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H . Leipzig .)
(10. Fortsetzung .) NachdruckvcrLuten .

Oben saß der Landrat vor dem gewaltigen Schreibtisch in
seinem Arbeitszimmer und hatte den Kopf schwer in die Hand
gestützt. Reben ihm, dicht an seine knorrige Gestalt geschmiegt ,
^ hnte eine zierliche Mädchenerscheinung, deren lichtbraunes
Haar der Schein der brennenden Lampe zuweilen schimmernd
durchleuchtete .

Schmeichelnd strichen ihre zarten Händchen über das weiße
Haupt des Sitzenden , und zuweilen beugte sie sich herab , als
"b sie ihm etwas zuflüstern wollte.

„Also du willst mir nicht sagen , Väterchen, was du gegen' hn hast?" wisperte Sylvia jetzt ganz leise und legte ihr jugend¬
liches Haupt so zärtlich auf das des Vaters , datz dieser aus
feinem Hinbrüten erweckt wurde . Trübe fuhr er sich über die
Etirn und legte seine schwere Hand auf die ihre . „Nein , mein
^ ind"

, antwortete er kurz , aber doch mit durchklingender Zärt¬
lichkeit, „und du sollst mich auch nicht mehr danach fragen . Denn
alles , was mit diesem Manne zusammenhängt, ist nicht gut für°)ch und mutz dir ferngehalten werden . Und Mn geh — die
Herren müsten gleich da sein .

"
Die Tochter glitt von ihrem Sitz herab und richtete ihre

schlanke, vornehme Gestalt zur vollen Höhe auf . Eine Wolke
uog über ihre weiße Stirn , und dann wünschte sie dem Vater
j,urz und trotzig „Gute Nacht ". Mit raschen Schritten verließ
sie das Gemach . Der Landrat blickte ihr nach , bis sie hinter der
Portiere des Vorraumes verschwand . Dann nahm er eine
Photographie von seinem Schreibtisch , betrachtete das Bildnis
Und drückte es zärtlich an seine Lippen ; „Alles für sie, " flüsterteer vor sich hin , „alles für mein Kind , für sein Glück."

Er stellte das Bild an seinen Platz , und um seinen Mund
lagerte wieder jener herbe Zug, der ihn hart und finster er¬
scheinen ließ.

Sylvia war über das erleuchtete Rondell des Vorflurs ge¬
huscht und stand nun klopfenden Herzens am Aufstieg, der zu
ihren Zimmern hinaufführte . Von unten klangen Stimmen
herauf . Das mutzten sie sein . Hurtig raffte das Fräulein ihre
Gewänder zusammen und wollte eben die kurze Treppe hinauf¬
fliegen , da wurde unten eine kräftige Männerstimme laut , und
in demselben Augenblick beschlich sie eine unerklärliche Lust,
jenen Mann einmal von Angesicht zu Angesicht zu mustern, den
ihr Vater wie einen gemeinen und gefährlichen Feind Hatzte ,
und der ihm doch auf ihren Ruf ritterlich zu Hilfe gezogen war .
Auf ihren Ruf ? Das entschied . Schon tauchten die Köpfe der
Heraufschreitenden an den unteren Geländern auf , da huschte
eine zierliche Gestalt an ihnen vorüber ; undeutlich sahen die
Freunde goldigbraune Härchen aufleuchtcn, und ihnen war cs,
als ob sich ein schöner Mädchenkopf flüchtig geneigt und eine
feine Stimme einen leisen Gruß geflüstert hätte .

„Was war das ? " fragte der Doktor betroffen.
Der alte Diener schüttelte mißbilligend das Haupt .
„Unser Fräulein, " knurrte er dann zur Antwort und warf

den beiden einen verweisenden Blick zu . „Hier ist der Eingang ,
rechts ." '

Die Portiere wurde von der verräucherten Livree zurück¬
gezogen , und die beiden Freunde traten ein . Der erste Eindruck ,
den der Doktor empfing, war ein wohltuender . Der matt er¬
leuchtete, teppichbedeckte Raum , die gewaltigen Büchergestelle ,
die altertümliche Uhr in der Ecke und in der Mitte der massive
Schreibtisch heimelten ihn an . Dann aber richtete er seine
ganze Aufmerksamkeit auf den Mann , der etwas gebückt am
Schreibtisch stand und unverwandt und spähend auf den Kapi¬
tän blickte.

ohne die eigene Mobilmachung zu hindern , sind gerade die
Grenzbezirke stärker mit Truppen belegt , als es mit den übri¬
gen Teilen des Landes der Fall ist . Wenn man die Lage der
Garnisonen an unseren Grenzen übersieht, erkennt man sofort»
daß alle wichtigen Orte mit Truppen belegt sind, so daß es de«
Gegner nicht möglich ist, mit stärkeren Kräften unbemerkt da>>
zwischen hindurchzustoßen. Da mit größeren feindlichen llate «
nehmungen vor vollendeter Mobilmachung nicht zu rechnen ist,
besteht für unsere Grenzländer keine Gefahr . Ihre Bewohn«?
brauchen vor einem feindlichen Einfall keine Angst zu haben.

Die Beschlüsse des Zentralvorstmrdes und
die Badische UattonaMberale Partei .
BNC . Karlsruhe , 2. April . Die parteioffizielle Korvofpondeuz

der Badischen Nationalliberalen schreibt :
„Aus der Art , wie die Preste der anderen politische« Partei « ,

die „Einigungs "-Bestrebungen, die der Zentralvorstand der National «
liberalen Partei vorgeschlagen hat , bespricht und behandelt , könnten
wir viel zur richtigen Beurteilung dieser Vorschläge lernen . Allent¬
halben klingt durch die hyperweisen Erörterungen über die national -
liberalen Strömungen ein leiser Untertan der Freude durch, daß der
Partei , von deren Tisch sich so gern die andern von rechts und link»
in geeigneten Fällen nähren , neue Schwierigkeiten und unangenehm»
Auseinandersetzungen vor der Oefsimtlichkeit erwachsen find , Ausein¬
andersetzungen, die nicht nur nach außen hin dem Ansehen der Partei
schaden töimen , sondern durch die auch leicht Verstimmung und Ver ».
ärgeruug in die Reihen der Parteimitglieder hrneingetragen werde«.
Es sollte deshalb das Bestreben aller Parteifreunde und aller Partei «
organe sein — sie mögen zu den Ernrgungsvorschlägen stehen , wie sie
wollen — Ruhe und Sachlichkeit bei der jetzt einsetzenden Debatte zu
bewahren und unter Hintansetzung aller Sonderwüusche und -Interes¬
se» nur das große Jntrresie der Partei im Auge zu behalten .

„Wir in Baden können die Vorschläge des Zentraloorstandes mit
besonderer Ruhe ' und Objektivität betrachten, weil wir durch sie z. T .
gar nicht direkt berührt werden. Vor allem muß hervorgehoben wer¬
den , daß für uns die Altuationalliberalen niemals irgend welche Be¬
deutung besessen haben . Ob der eine oder andere badische Parteifreund
den Altnationalliberalen zuneigt, wißen wir nicht. Es könnte sich
hier höchstens um ganz vereinzelte Persönlichkeiten handeln . Oeffent-
lich sind die Altnationalliberalen als Verband ' bei uns niemals her-
vorgctreten . Die Kandidatur des Herrn von Freyhold bei den letzten
Landtagswahlen in Emmendingen und Pforzheim braucht man wohl
kanm zu nennen , da. sie ohne irgend welchen nennenswerten Erfolg
blieb . Seit den letzten Landtagswahlen ist es auch in dieser Beziehung
ganz still bei uns geworden. Wir haben demnach in Baden gar keine
Nötigung , ihrem Eingehen die Junglibcralen zu opfern. Bei ihnen
ist alles anders wie bei den Altnationalliberalen . Da sind blühende,
erstarkende Organisationen . In den Vereinen , von denen der Karls¬
ruher allein rund 15000 Mitglieder zählt , herrscht rege politische Tä¬
tigkeit organisatorischer und erzieherischer Art . Ueberaus fruchtbar
war und ist die Arbeit , die uns die Jungliberalen stets zu Wahlzeiten
leisteten. In Baden sind die Jungliberalen ferner um so weniger zu
entbehren , als sie in solche Bevälkerungsschichten mit großem Erfolg
eingedrungen sind , die sich bisher dem Rationalliberalismus ver¬
schlossen hatten . Ausdrücklich hervorhsben möchten wir auch noch, datz
in Baden die jungliberalen Organisationen eng der NationaÜiberalen
Landespartei eingegliedert sind .

„Wir möchten unser Urteil über die Berliner Vorschläge dahin
zusammenfasten: Sollte der Beschluß nur eine Aenderung der Organi -

Einen Augenblick blieb es still ; beide Männer suchten,
einer in dem Antlitze des anderen zu lesen , beide wußten , datz sie
Todfeinde waren : Dann begann der Landrat plötzlich in den
Papieren des Schreibtisches zu wühlen und sagte kürz und
trocken : „Sie haben sich ungerufen in meine Angelegenheiten
gemischt , meine Herren , dafür kann ich Ihnen nicht danken, denn
ich pflege meine Geschäfte gern allein zu besorgen, — Ihne «
aber , Herr von Holstein, möchte ich aber noch persönlich be¬
merken, datz ich —“ er unterbrach sich und warf einen zweifel¬
haften Blick auf den Doktor, als sei ihm desien Anwesenheit bei
der nun folgenden Auseinandersetzung peinlich. Aber bevor er
noch einen Wunsch aussprechen konnte, trat der Kapitän hart
an den Tisch heran und sagte mit eisiger Schärfe : „Wollen Sie
uns in Ihrem Hause als Edelmann empfangen und uns vor
allen Dingen einen Stuhl anbieten , Herr , oder nicht?"

Der Landrat zuckte nicht mit der Wimper .
„Ich bedaurc," cntgegnete er tatt , „Ihnen gegenüber

die Höflichkeit des Wirtes beiseite setzen zu müsten — Ihre
Vergangenheit wird mein Verhalten rechtfertigen.

"
„Meine Vergangenheit ? Ah so !"
Der Kapitän ritz seinen Rock auf und während er einen

zusammengefalteten Bogen hervorzog, trat er dem Landrat
so nahe , daß dieser unwillkürlich einen Schritt zurücktrat. —
„Diese Erklärung werden Sie innerhalb vierundzwanzig
Stunden unterschreiben," sagte er mit befehlender Ruhe,
„ längere Frist bewillige ich nicht .

"

„He," Herr von Parchim brach in ein höhnisches Ge¬
lächter aus . Dann zerknitterte er das Papier und warf es
in den Papierkorb .

„Darf man vielleicht nachträglich erfahren, " spottete er,
„was dieser gemestene Befehl enthält ? "

Der Kapitän knöpfte schweigend seinen Rock zu und er¬
griff die auf einem Sessel liegende Mütze , dann schritt ex
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salron bedeuten , so muß man ihn schon mit größter Vorsicht auftreh-
men . Bedeutet er aber mehr, dann ist er für Baden nicht annehmbar ."

Me Schlußfolgerungen des Rochette-
Ausfchusses .

(Telegramme. )
t=s Paris , 1 . April. Der Rochetteausschuß hat heute

vormittag Emile Eonstant vernommen , den ehemaligen
Staatssekretär des Innern im Kabinett Monis . Eonstant
erklärte , er habe Dumesnil im Ministerium des Innern ge¬
sehen, doch habe dieser vor ihm keine Anspielung auf dir-
durch den Aufschub der Rochetteangelcgenheit berührten In
teressen gemacht. Eonstant weigerte sich , die Frage Jaurös ,
ob er kürzlich ins Elsaß gegangen sei, zu beantworten. Er
brauche nur davon Rechenschaft ablegen, was er als Unter-
staatssekretär erfahren habe, aber nicht von Privatgesprächcn

Darauf stellte Zaures fest , daß sich Eonstant geweigert
habe , ihm auf seine Fragen zu antworten.

Der ftüher« Minister Cruppi , der darauf vernommen
wurde , erklärte , gar nichts von den Einzelheiten der
Rochetteangelcgenheit zu wissen. Der Deputierte Brousse gab
an , er wisie nichts , was zur Erklärung des Artikels des
Direktors des Journal Jndependant des Pyrenees Orientales
dienen könnte. Der frühere Minister Steeg gab eine ana
löge Erklärung ab . Er sei küzlich ins Elysee gegangen , aber
nicht, um mit dem Präsidenten Poincar« über die Rochette-
angelegenheit zu sprechen . Messimy , Dumont, Chaumet und
Pams sagten aus, sie hätten während sie den Kabinetten
Monis und Laillaux angehörten, von der Rochetteangelegen »
heit keine nähere Kenntnis gehabt . Sie hätten sich in letzter
Zeit nicht ins Elysee begeben . Die Kommission nahm sodann
mit Ausnahme des letzten Satzes sämtliche Beschlüsse an , die
sich mit der Rolle beschäftigen, die die aufeinanderfolgenden
Kabinette in der Rochetteangelegenheit gespielt haben .

Der Rochetteausschuß hat darauf mit 14 Stimmen , von
denen 4 unter Vorbehalt abgegeben wurden , gegen 3 Stim
men und bei 2Stimmenthaltungen die Schlußfolgernn
ge « angenommen , die der Kammer unterbreitet
werden .

= Paris , 2 . April . Die Schlußfolgerungdes Rachctte-Aus-
schnsses erklärt :

„ (Es sei erwiesen , daß unter dem Ministerium Monis Ein¬
griffe der Regierung vorgekommen seien , um durch Vermitte¬
lung des Oberstaatsanwalts Favre von dem Präsidenten der
Berufungsstrafkammer einen Aufschub des Rochette-Prozesses zu
erreichen. Dieser Aufschub konnte nur den Zweck haben . Röchelte
eine größere Freiheit zur Fortsetzung seiner Operationen zu
geben . Dieser Aufschub bedeutet einen Erfolg für die dilato¬
rische Taktik Rochettes ; die Intervention der Minister läßt sich
erklären , ohne daß man gegen ihre persönliche Rechtschaffenheit
einen Verdacht aussprechen könne, doch stelle der Schritt Caillaux'
und das Eingreifen Monis ' den beklagenswertesten Mißbrauch
ihres Einflusies dar . Die Angelegenheit fei vor allem deswegen
ernst, weil die Regierung eine Geringschätzung für das . ord-
nungsmäßige Vorgehen und die Unabhängigkeitder Richter an
den Tag gelegt habe .

Betreffend die Haltung Briands und Barthous wurde be¬
merkt, daß die beiden zum mindesten schon im März 1913 vor
dem Untersuchungsausschuß Aufklärung hätten geben können.

t= Paris , 2 . April . In der Deputiertenkammer soll heute
nachmittag mit der Beratung der Beschlüsse des Rochette-
Ausschusses begonnen werden .

Es haben sich bereits mehrere Redner angemeldet, darunter
Delahaye und Sembat . Außerdem werden voraussichtlich
Zaures , Briand und Barthou» sowie mehrere persönliche
Freunde Caillaux' das Wort ergreifen, falls dieser der Sitzung
fernbleiben sollte .

Die Schlußfolgerungendes Ausschusses werden von der ge¬
samten Presse in lebhaftester Weise , je nach dem Parteistand¬
punkt, erörtert .

Jaurvs bemüht sich in der „Humanittz", die Arbeit ' des
Ausschusses zu rechtfertigen , indem er u . a . schreibt: „Denjenigen,
die die Schlußfolgerungen zu streng finden, wird man Nach¬
weisen können, daß es höchste Zeit war, gegen ein System der
Liebedienerei und Schlappheit anzukämpfen , durch das es den
schlimmsten Einflüssen möglich war, sich in die Negierungs¬
gewalt einzuschleichen und denjenigen, die die Schlußfolgerung
als zu zaghaft anfehen und nur Strafmaßnahmen gerichtlicher

Lkatur ergreifen wollen, werden wir Nachweisen, daß ihre Taktil
nicht bloß ungesetzlich, sondern auch zwecklos ist.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

Ly. März 1914 gnädigst bewogen gefunden , dem Obcrpasischafsner Phi¬
lipp Kern in Offenburg und dem Oberbrrefträger Richard Zimmer¬
mann in Freiburg die silberne Verdienstmedaillezu verleihen.

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 19 . März
1814 den Bahnmeister Philipp Auer in Lauda zum Bausekretär er¬
nannt .

Die Generaldirektion der Staat scisenbahnenhat unterm 19. März
den BausekretäranwärterFriedrich Frisch in Durlach zum Vausekretär
ernannt.

Mit Einschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatscisen -
bahnen vom 39 . März 1614 wurde Elsenbahnassistent Alfred Gehrig in
Rastatt zum Eisenbahnsekrrtär ernannt.

Badische Chronik .
-si> Karlsruhe, 2 . April . In diesem Frühjahr wird eine

Werkmeisterprüfung für den Maschinen- und elektrotechnischen
Dienst abgchalten. Der Beginn wurde auf Montag, den
20 . April , vormittags 8 Ahr , festgesetzt . Die Gesuche um Zu¬
lassung zur Prüfung sind spätestens bis 12 . April mit den
erforderlichen Belegen beim Bezirksamt Karlsruhe einzureichen ,

Li Karlsruhe, 2 . April . Die „Karlsr . Ztg .
" teilt amtlich

mit : Aufgrund der Vorschriften unter B . 5 der badischen Ror-
mativbestimmungen über die Veräußerung und Verpachtung
des domäneneigenen landwirtschaftlich genutzten Grundbesitzes
vom 20 . Juni 1894 sind im Jahre 1913 von 751,6146 ha zur
Neuverpachtung gekommenen Grundstücken 490,0930 da , also
65,2 v. H . für eine weitere Pachtperiode an die seitherigen
Pächter um den Anschlag aus der Hand vergeben worden . Der
Pachtzins für die aus der Hand abgegebenen Grundstücke be¬
läuft sich für das Jahr zusammen auf 45 595 M oder für ein
Hektar auf 93 Jl 03 F . Gegenüber dem seitherigen Pachtzins
für diese Grundstücke mit 40917 - st 39 F ergibt sich eine
Erhöbung von 11,4 v. H.

3 Karlsruhe, 2 . April . Laut amtlicher Mitteilung der
„Karlsr . Ztg .

" wird die siebente ordentliche Tagung der
israelitischen Landessynode Montag , den 6 . April, vormittags
11 Ahr , im Sitzungssaale der Zweiten Kammer der Land¬
stände eröffnet . Vorher findet um 10 Ahr eine gottesdienst¬
liche Feier in der Synagoge (Kroncnstraße ) statt .

A Erötzingen , 2 . April . In der Pfinz bei der Badeanstalt
wurde die Leiche eines seit vier Wochen vermißten Mannes aus
Berghausen gefunden .

b Pforzheim, 2 . April . Nach dreistündiger stürmischer
Verhandlung wurde gestern im Bürgerausschutz zu allgemeiner
lleberraschung die Bedürfnisfrage für Errichtung eines Land¬
gerichts in Pforzheim von einem großen Teil der Mitglieder
verneint und mit 58 gegen 47 Stimmen beschlossen , daß der Ver¬
trag der Regierung nicht annehmbar sei . Damit wird wohl die
Erfüllung der seit 40 Jahren im badischen Landtag von Pforz-
heimer Abgeordnetenbetriebenen Agitation für ein Landgericht
in Pforzheim wieder in weite Ferne gerückt sein.

$ Langenvrand b . Pforzheim, 2 . April . Durch Feuer
wurde das Anwesen des Landwirts Hartmann vollständig
eingeäschert. Die Entstehungsursache ist unbekannt .

8 Neuenbürg (A. Bruchsal ) , 2 . April . Das vierjährige
Kind des Glasers Karl Krauß fiel in einem unbewachten
Augenblick in die Enz und ertrank .

Id Mannheim» 2 . April . Am Körper der, wie gemeldet ,
im Verbindungskanal gelandeten ledigen Wilhelmine Fleig
von St . Georgen i . Schwarzwald wurde auch deren 14 Tage
altes uneheliches Kind festgebunden aufgcfunden . — In der
Nacht zum Montag ist der 39 Jahre alte ledige Pflästercr
Wilhelm Leonhard von Sprendlingen infolge starker Trun¬
kenheit bei der Dootsüberfahrt an der Holzstraße hier in den
Neckar gestürzt und ertrunken . Seine Leiche wurde gelandet.

I . Mannheim, 2 . April . Die Eheleute Eugen und Elisabeth
Mack aus Lausten bezw . Heidelberg und die Ehefrau Katharina Gün¬
ther geb . Meyer aus Rahrbach . die vorige Woche von der Mann¬
heimer Strafkammer wegen vcrsuchrer Abtreibung in 3V Fällen zu 4
Fahren bez. 4 ! -, Jahren bezw . 5 Jahren Zuchthaus verurteilt worden
waren, standen gestern wegen vollendeter Abtreibung in vier Fällen
vor dem Schwurgericht . Die Verhandlung fand hinter geschloffenen
Türen statt und nahm über 5 Stunden in Anspruch. Die Ehefrauen
Mack und Günther wurden wegen der Vergehen zu je 2 Jahren, 6
Monat und der Ehemann Mack zu 1 Jahr 3 Monat Zuchthaus zu
ihrer anderen Strafe verurteilt, sowie 10 Jahren Ehrverlust .

Achern, 2. April . Ein in Antersuchungshaft im Amts«
gefängnis hier untcrgcbrachter Mann aus Waldulm brachte sich
in selbstmörderischer Absicht am Halle starke Schnittwunden bei.
Die Verwundung soll nicht lebensgefährlich fein .

C Oberschopfheim (A . Lahr ) , 2 . April .
'
Hier wurde in der

vorvergangenen Nacht Wohn - und Geschäftshaus des Zigarren«
fabrikanten Karl Feist durch Feuer großenteils zerstört . Der
Schaden ist sehr erheblich, da reiche Tabakvorrätc vernichtet
wurden .

Y Heitershcim (A . Staufen ) , 2 . April . Einen guten
Fang machte gestern die hiesige Polizei . In einem leer¬
stehenden Anwesen an der Basler -Landstraße wurde eins
oierlöpfige Falschmünzerbande ausgehoben , die sich mit der
Fabrikation von Jubiläums - 3- und 5-Frankenstücken befaßte .
Im Ganzen sollen etwa 900 Stück beschlagnahmt worden sein .

= Zimmerholz (21. Engen) , , 2 . April . Hier ist eine mit
Heu belegte Feldschcuer des Landwirts Jakob Schilling nieder«
gebrannt. Der Abgebrannte ist versichert.

qh Singen , 1 . April . Die im nahen Worblingen abgehalteae
Frühjahrsvrrsammlung des Hegau- Musikverbandes war von sämt¬
lichen 10 Musikoereinen besucht. Den Hauptgegenstand der Beratungen
bildete das am 6 ., 7. u . 8 . Juni in Singen zu veranstaltende Hegav«
musiksest .

0 Singen , 2 . April . Der 114er Tag , der dieses Jahr
in Singen abgehalten wird, mußte mit Rücksicht auf de«
Landcsabgeordnetentag des Badischen Militärvereinsverban «
des auf den 11 . , 12. und 13. Juli verschoben werden .

<? Radolfzell. 2 . April . Die städtische Umlage für das
Jahr 1914 soll eine Erhöhung um 5 Pfg . und zwar von 35
auf 40 Pfg . erfahren . _

Vom badischen Landtag .
oc . Karlsruhe, 2 . April . In der Zweiten Kammer ist gestern der

von dein Abg. Blum (Natl .) erstattete Bericht der Vudgetkommission
der Zweiten Kammer über den Voranschlag „Wissenschaften und
Künste" des Eroßh . Ministeriums des Kultus - und Unterrichts im
Druck erschienen. Die Kommission hat zu Beanstandungen keine Ver-
anlasiung gefunden und stellt den Antrag den Gesamtbetrag von
087 334 Mk . zii genehmigen. Dem Drmkbericht sind verschiedene Er¬
läuterungen beigegeben . Anstelle der ursprünglich in Aussicht ge¬
nommenen , ain StA der Kreisschulämter zu errichtenden Kreisschul -
bibliothekcn soll der Hof - und Landesbibliothek eine pädagogisch«
Fechbibliothek angeglicdcrt werden , die für die Bedürfnisse der Lehrer
des gesamten Landes besttmmt ist. Im Zusammenhang damit steht
die Einstellung eines weiteren BLrobeaviten, der aus dem Lehrer¬
stande gewählt werden soll . Der Geschästsstand der Hof - «nd Laiü»es«
bibliothek ist in andauernder Steigung begriffen, weshalb die Um¬
wandlung einer Hilfsarbeiterstelle in eine Bibliothekarstelle not¬
wendig erscheint. In der Hof - und Landesbibliothek wurden 191»
11995 Bänden gegen 11518 Bänden im Jahre 1912 entliehen. Der
Drucküericht enthält sodann auch eineUebersicht über die für di« Kunst-
Halle in Karlsruhe und die Gemäldegalerie und Antikensammlung
in Mannheim erworbenen Gemälde und Plastiken.

Die Affäre Abresih — v Harder .
1. Mannheim, 2 . April . Gegenüber der in auswärtigen

Blättern verbreiteten Nachricht, die Beschwerde der Mann«
heimer Staatsanwaltschaft gegen die Haftentlassung des Abg.
Aüresch sei bereits von dem Oberlandesgericht in Karlsruhe ver¬
worfen worden , ist mitzuteilen, daß die Beschwerde bei dem
Oberlandesgericht cingegangen, aber darüber noch nicht ent¬
schieden ist, da das sehr umfangreiche Aktenmaterial zu prüfen
lange Zeit erfordert .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 2 . Aprkl .

□ Ans dem Hofbericht. Gestern vormittag wohnten, wie
bereits mitgeteilt , der Eroßherzog und die Eroßherzogiu mit
der Eroßherzogiu Luise der Konfirmation der Kadetten im
Kadettenhause an . Später meldeten sich bei dem Eroßherzog
zur Ueberreichung der Monatsrapporte: Oberst von La Eheval-
lerie, Kommandeur des Feldartillerieregiments Eroßherzog (1-
Badischen) Nr. 14, Oberstleutnant Graf von Eeßler, Komman¬
deur des 1 . Badischen LeibdragonerregimentsNr. 20 und Oberst
von Beczwarzowsky , Kommandeur des 1 . Badischen Leibgrena¬
dierregiments Nr . 109 . Nachmittags hörte der Eroßherzog
den Vortrag des Geheimerats Br . Freiherrn von Babo.

0 Die direkte Telephonverbindung Karlsruhe—Berlin ist
nach Mitteilung der Oberpostdirektion gestern mittag 12 Uhr
20 in Betrieb genommen worden . Dies dürfte eine ebenso er¬
freuliche als dringend notwendige Verbesserung der bisher sehr
mangelhaften telephonischen Verbindung mit Berlin bringen.

iw . 20 Pfennig Porto für eilige Briefe nach den Bereinigt««
Staaten . Eilige Briefe nach den Vereinigten Staaten von Amerika

^ Käsertal (A . Mannheim) , 2 . April . Herr Postverwalte;
i Schnepf feierte gestern sein 25jähricsls Jubiläum als Vorstand j
{ des hiesigen Postamtes. j
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hochaufgerichtet zur Tür, und während der Doktor unwillig
dir Portiere zurückzog , warf Holstein verächtlich feinem Geg¬
ner über die Achsel zu :

„Sie werden es erfahren — mein Wort darauf!"

„Ihr Wort? ha — ha — Sie scherzen !" höhnte der
Landrat und wollte sich mit verletzender Unhöflichkeit ab-
wenden , aber plötzlich fuhr er erschreckt zusammen . Mit
einem einzigen Sprung stand die elastische Gestalt des Jünge¬
ren vor ihm , er sah, wie sich dessen Fäuste ballten, wie seine
Brust sich zornig hob, und dann dröhnte eine erzürnt .
Stimme aus ihn herab :

.^Danken Sie Ihrem lieben Herrgott , daß Sie weiße
Haare auf Ihrem Kopf tragen, alter Mann — so groß
glaubte ich Are Erbärmlichkeit nicht — aber Sie haben
mich belehtt — die Gemeinheit der Menschen ist nie hoch
genug anzuschlagen. Und nun hüten Sie sich ! Sie wähnten
einen Schwachen und Verfolgten zu treffen , aber Sie irren
sich , ein Mächtiger steht Ihnen gegenüber , so mächtig, daß
er Ihnen Ihr bißchen Schaufenstermoral um einen Pfiffer¬
ling abhandeln kann. Schreiben Sie sich das wohl ins Ge¬
dächtnis und sinnen Sie unterdessen einen guten Rückzug aus
— pfui !"

Bei den ersten Worten hatte sich der Landrat verfärbt,
jetzt fuhr er auf und tastete nach der Klingel , mechanisch
fand er den Knopf und drückte , aber der Kapitän wandte
sich noch einmal und sagte lässig :

„Ihre Liebenswürdigkeit gestattet wohl, daß ich zuerst
den Ausgang benutze," und dabei schob er den eintretenden
Johann wie einen Ball beiseite und schritt , von dem Doktor
gefolgt, langsam unter der hohen Tür hinaus.

(Fortsetzung folgt.)

- . - -A .»» v - -

Theater. Kunst und Wissenschaft .
D Karlsruhe, 1 . April. Die Akademie der bildenden Künste

war am 1 . Januar 1912 von insgesamt 112 Studierenden besucht.
Davon waren 69 Badener, 30 Angehörige anderer deutscher Bundes¬
staaten . 18 waren Reichsländer. Der derzeitige Besuch ergibt sich aus
nachstehender Darstellung (Stand vom 81 . Januar 1914) : Gesamtzahl
der Studierenden 105 , davon aus Bade» 64, aus anderen deutschen
Staaten : Preußen 17. Bayern 7 , Württemberg 2, Braunschweig 1 ,
Elsaß -Lothringen 2 , Oldenburg 1 , Hamburg 1 , aus dem Reichsaus-
land : Luxmburg 1 , Oesterreich-Ungarn 3 , Rußland 2, Schweiz 4.

Zur neuen Erkrankung Paul Hetzfcs.
t= München , 1 . April . (Tel .) Das Befinden des Dich¬

ters Paul Heysc scheint hoffnungslos, da nach der Krisis
Lungenentzündung und Kräfteverfall eingetroten ist. Der
8tj8hrige Kranke ist nur noch zeitweilig bei vollem Be¬
wußtsein .

= München, 2. April . (Tel .) In dem Befinden Paul
Hcyses ist im Laufe des gestrigen Tages bis zum Abend keine
Aenderung eingetreten. Die Herztätigkeit ist noch befriedigend .
Das Bewußtsein kehrt langsam zurück.

Kleine Zeitung .
0 Wo ist die Puppe des Erbprinzen ? Daß ein „Geschenk des

Himmels" auch einmal in falsche Hände geraten kann , beweist eine
kleine Episode , die sich anläßlich des Geschwaderfluges der Döbcritzer
Offiziere nach Braunschweig bei der Geburt des Erbprinzen abgespielt
hat. Die neun Döbcritzer Offiziere, die an dem Hnldigungsflug teil -
nahmen , hatten sich vor ihrem Aufstieg mit prachtvollen Blumen¬
sträußen versehen , die sie über dem Braunschweig ^r Schloß abzu-
wcrfen gedachten . Einer der Herren , einer unserer schneidigsten
Militärflieger , hatte als Aufmerksamkeit für den kleinen Prinzen
«ine riesige Wachspuppe besorgt , die, sorglich in Watte und Holz¬

wolle eingcpackt, den Eleitflug zur Erde ohne Flugzeug ««treten
sollte . Leider aber herrschte an dem Tage des Huldigungsfluges über
Braunschweig ein sehr strammer Wind, der den Fliegern und ihren
Beobachtern schwer zu schaffen machte und das Abwerfen der Blumen
aus der Luft gar nicht so einfach gestaltete. Als nun der Offizier
mit seiner Wachspuppe über der Residenz kreuzte, warf er die Pupp«
in die Tiefe . Der Wind erfaßte das Paket jedoch und trug es bei
dem Fall ans 1500 Meter Höhe weit settwütts. Anstatt im Garten
der herzoglichen Residenz , landete das kleine Kunstwerk irgendwo
in einer Straße Vvaunschweigs , und der Finder dürste über die vom
Himmel gefallene Puppe nicht schlecht erstaunt gewesen sein. Offenbar
hat er die „Flieger -Puppe" als Kuriosum behalten, denn der eigent¬
liche Empfänger, der Erbprinz von Braunschweig , ist bis heute noch
nicht in den Besitz seines rechtmäßigen Eigentums gekommen.

X Othello unter Scherbe« . Zchausprclermemoiren zeichnen sich
meist durch eine Fülle anekdotischen Materials aus , dem man oft «ur
einen humoristischen Wert zuzugestehen bereit ist . Und doch werfen
sie oft interessante Schlaglichterauf die künstlerische Persönlichkeit , di«
mehr als lange Erläuterungen zur Psychologie des Schauspielers bei¬
tragen . Von Döbbelin. einem Komödianten echten Schlags, der in
der Neuberschen Schule groß geworden war, und in seinem Wesen den
Figuren entsprach, wie sie etwa Holter in seinem Roman „Der Ko¬
mödiant" gezeichnet hat, wird erzählt , daß ihn nichts aus seiner Fas¬
sung zu bringen vermochte , und das muß man glauben, wenn Lind
in seinen Memoiren mitteilt : Döbbelin probierte im Zimincr (wo die
meisten Proben vor sich gingen) inr Nogligä-Schlafrock, Nachtmütze
und Pantose ln — den Othello. Bei der Stelle , wo er sich crsticht -
crstach er sich mit ixz Faust , fiel , so groß und stark er war, der Länge
nach auf den Boden, fiel im Niederstürzen , weil er mit dem Pantoffel
ausglitschte, mit dem Kopf auf einen Porzellantisch , der zerbrach, daß
gewiß für fünfzig Taler Porzellan vernichtet wunde, und schlug sikh
ein Loch in den Kopf . Dem ohnegeachtet , rezitierte er seine Sterbe-

szene ununterbrochen fort , und da der Souffleur aus Schreck , weil er
ihn bluten sah , hinzusprang und ihm aufhclfen wollte , schrie e-r ihw
erzürnt zu : „ Herr , ins Teufels Rainen, lassen Sie mich doch erst
sterben !"

, sagte seine Rede ganz her und dann erst ließ er sich «ow
Boden anfhebea. ' ' ~ '

A
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müssen nach Abgang des „Imperators" von Cuxhaven am 2 . April
mit 20 Pfennig frankiert werden . Soweit die diesen Dampfer nicht
mehr in Southampton oder Cherbourg erreichen , werden sie in den
beiden Häfen dem Dampfer St . Louis der Americaa -Linie über¬
geben. Die letzten Bahnposten nach Southampton gehen am 3 . April
von Berlin vorm . 11,23 , Hannover nachm . 3,48 . Köln 6,13 , nach
Cherbourg von Berlin 1,00, Frankfurt 8,25 , Köln 10,52 . Der Dampfer
kst am 11 . April in Newyork fällig . Zehnpfennigbriefs , die jetzt
»rufgeliefert werden , gelangen am 14 . April nach der neuen Welt
Sie gehen am 7 . von Bremerhaven mit der Kronprinzessin Ceeilie,

na . Die Fleischversorgunz der Stadt Karlsruhe . Mit
dem 1 . April ds . Zs . find die im Oktober 1912 von der Re¬
gierung im Einverständnis mit der Reichsleitung getroffe¬
nen Matznahmen zur Erleichterung der Vieh - und Fleifch -
cinfuhr durch die Gemeinden und die dabei gewährten Ver¬
günstigungen in ihrem wichtigsten Teil aufgehoben worden,
nachdem die Einfuhr von lebendem Schlachtvieh aus Holland
schon am 1 . April 1913 sistiert worden war . Unter den
Städten , welche zur Bekämpfung der Fleischnot von diesen
Vergünstigungen in ausgedehnterem Matze Gebrauch gemacht
haben, steht Karlsruhe mit an erster Stelle . In der Ein¬
fuhr lebenden Schlachtviehes wird cs von keiner andern deut¬
schen Stadt übertroffcn und in der Fleischeinsuhr nur von
Berlin . Im Gesamten hat die hiesige Stadt cingcfiihrt an
lebendem Grotzvieh 2060 Stück und zwar Ochsen 916 , Farren
683, Rinder 433 und Bautzen 28 . Sämtliche Tiere stammten
aus Holland . Das Gesamtfleischgewicht dieser Tiere betrug
690 803 Kg . An Fleisch wurde eingeführt aus Holland
261948 Kg . Rindfleisch (6914 Stück) , 363 952 Kg. Kalbfleisch
(5079 Stück) , 28 295,5 Kg . Hammelfleisch (1116 Stück) ,
1271219 Kg . Schweinefleisch ( 17 689 Stück) ; aus Schweden
112 549 Kg . Schweinefleisch (1559 Stück ) ; aus Dänemarl
14180 Kg . Schweinefleisch (208 Stück ) ; aus Irland 3 023 Kg,
Rindfleisch (7 Stück) : aus Frankreich 17 458 Kg . Rindfleisch
( 50 Stück) ; aus Australien in 3 Sendungen 110 Stück , ge¬
frorene Hammel im Gesamtgewicht von 2180,5 Kg . Die Ge -
samtfleischmenge des lebend und geschlachtet eingcfllhrten
Viehs betrug 2 665 608 Kg. Die Ankaufskosten beliefen sich
insgesamt auf 3 532 531 .41 Mark . die Spesen auf 558 726 .53
Mark , sodatz die Selbstkosten zu welchen das Fleisch an die
Metzgerinnung abgegeben wurde , 4 091257.94 Mark ergeben.
Diese gewaltigen Ziffern lassen erkennen, in welch reger
Weise die hiesige Stadtverwaltung die Interessen der städti¬
schen Bevölkerung wahrgenommen und auf eine Verbesse¬
rung und Verbilligung der Fleischversorgung hingewirkt hat .

Nahrungsmittelkontrolle . Im Laufe des Monats März wur¬
den 4299 Kannen Milch geprüft . Nachstehende Nahrungsmittelpro-
den wurden an die Er . Lebensmittelprüfungsstation abgeliefert :
Milch 64 Rahm 5 . Butter 8 . Butterschmalz 1, Eier 2 . Honig 4 , Fleisch
3 . Hackfleisch 2 . Wurst 16. Essig 1 , Maggi 12, Gewürze 2 , Senf 2 .
Preiselbeeren 1 , Feigen 1 , Kirschwasser 3 , Zwetschgenwasser2 , Soda¬
wasser 6 . Beanstandet wurden : 4 Proben Milch als fettarm, bczw .
als teilweise entrahmt, 2 Proben wegen hohen Schmutzgehaltes. 19
Milchlieferanten wurden zur Anzeige gebracht, weil sie Milch in
schmutzigen und verrosteten Kanneir versandten . 2 Milchhändler ge¬
langten zur Anzeige, weil sie Milch und Spülicht zugleich auf einem
Wagen transportierte» . Eine Wurstprobe wurde beanstandet , weil
sie als Zusatz eine getrocknete Fleischwurst enthielt , 1 Probe Kirsch¬
wasser , weil sie kleine Mengen Zuckerzusatz enthielt, 2 Prohen
Zwetschgenwasser , weil sie als echtes feilgehalten wurden , in Wirk¬
lichkeit aber nur Zwetschgenwasserverschnitt darstellten . Wegen
llebertretung des Margärinegefetzes wurden 16 Händler zur Anzeige
gebracht . Die Wochenmärkte wurden täglich kontrolliert und die
Butter auf ihr Gewicht geprüft . 5 Händlerinnen gelangten zur An¬
zeige, weil sic Eier feilhielten und diese nicht ihrer Qualität ent¬
sprechend bezeichnet hatten.

ba . Die teuersten und die billigsten Garnisonen . Die Preise der
Lebensmittel in den einzelnen Garnisonen zeigen sich in dem niedrigen
Beköstigungsgeld, das von dem Armee-Verwaltungs-Departement im
Kriegsministerium regelmäßig festgesetzt wird . Es ist dies wieder
lür das 2. Vierteljahr 1914 geschehen. Als teuerste Garnison mit
einem niedrigen Beköstigungsgeld von 51 Pfg. für Gemeine erweist
sich die Marinegarnison Wangerooge . An zweiter Stelle kommt die
Marinegarnison Helgoland mit 47 Pfg. , dann Biesental in dem
«tandort des Gardekorps mit 46 Pfg. , 45 Pfg . haben Borkum, Cux¬
haven, Ludwigslust , Metz , Pillau und Wünsdorf , 44 Pfg. ist angesetzt
lür Annaburg , St . Avold, Danzig -Langfuhr , Neufahrwasser , Dieden-
hofen , Enesen Mörchingen , Mülhausen i . E ., Mülheim , Obergentringen
und Stettin . 43 Pfg . beträgt der Satz in Celle, Charlottenburg,
Donaueschingen , Dieuze, Eilenburg, Friedberg i . H ., Fulda, Gießen ,
Hanau , Hofgeismar , Kassel , Lübben , Mühlhausen i . Th ., Minden ,
Münster, Mürwik , Namslau, Neuruppin , Oldenburg , Ratibor , Rostock,
Rudolstadt, Saarbrücken , Saarlouis , Schlimm , Spandau, Sigmarin«
9k,n. Stargard i . P ., Stendal, Tarnowitz , Torgau, Trier , Ulm ,
Billingen, Weilburg, Wetzlar , Weimar und Wrefchen. Die billigste
Garnison mit einem niedrigen Beköstigungsgeld von nur 36 Pfg. ist
Köslin. 37 Pfg . haben Aurich , Hadersleben und Landsberg a . W.

ha . Besserung der Gesundheit in der 2. Hälfte des März . Die
Gesundheitsverhältnisse haben sich in der dritten Märzwoche vom 15.
®is zum 21 . in den meisten deutschen Städten gegen die Vorwochen« as gebessert , indenr die Sterblichkeit zurückgegangen ist. Aul
l00o Einwohner und aufs Jahr berechnet, betrug sie von den Städten
?}ii mindestens 80 000 Einwohnern in Aachen 18,6 ; Altona 18,3 ;«armen 7,9 ; Berlin 12,2 ; Berlin-Lichtenberg 13,8 ; Berlin- Schöne -
i'erg 13,8 ; Berlin-Steglitz 10,5 ; Berlin-Wilmersdorf 6,6 ; Biele -

Bochum 17,3 ; Bonn 24,8 ; Braunschwcig 12,9 ; Bremen
s -' - ' Oeslau 18,1 ; Kassel 13,4 ; Charlottenburg 12,6 ; Chemnitz 16,5 ,
^ oln 15,9 ; Krefeld 12,5 ; Danzig 16,8 ; Darmstadt 17,9 ; Dortmund

Dresden 13,1 ; Duisburg 13,8 ; Düsseldorf 10,8 ; Elberfeld 10,7,*
19,8 ; Essen 13,5 ; Frankfurt a . M . 11,9 ; Freiburg 16,8 ; Eelsen-

ichen 10,9 ; Görlitz 20,0 ; Hagen 12,4 ; Halle 15,4 ; Hamborn 18,5 ;
Hamburg 13,7 ; Hannover 12,7 ; Karlsruhe 11,0 ; Kiel 14,5 ; Königs -
hJ8 i - Pr . 20,6 ; Leipzig 14,7 ; Linden 15,6 ; Lübeck 13,4 ; Ludwigs -
.. ' en 11,4 ; Magdeburg 15,9 ; Mainz 11,1 ; Mannheim 13,9 ; Mül-
wuieit i . E . 12,5 ; Mülheim a . d . R . 12,5 ; München 16.0 ; Münster

Neukölln 5,6 ; Nürnberg 14,0 ; Oberhausen 12,5 ; Offenbach
12,2 ; Plauen i . V . 12,6 ; Posen 22,3 ; Saarbrücken

lu'
i Spandau 14,4 ; Stettin 12 .7 ; Straßburg i . E . 14,4 ; Stuttgart" . i : Wiesbaden 16,7 ; Würzburg 17,8.

. Tagung . Vom 4 . bis 7. September 1915 findet hier
Hifi ,^ erbandstag des Vereins Deutscher - und Oesterreich -
Icher Eisenbahnbeamtenvereine statt .

X 3»r Berufswahl der Mädchen wird uns geschrieben : In
um

"erlagen wieder eine große Anzahl von Mädchen die Schulen,
besing öu treten . Alle sollten sofort eine Berufsausbildung
au *fK

,len 'rw e einen um beizeiten einen Erwerb zu finden , der sie
um „ ssfwifch ernähren kann, die Anderen , die dessen nicht bedürfen,K>ier Kraft dein Genrcinwohl zu dienen und sich selbst einen

schien , der sie befriedigt . Kaum die Hälfte aller
allen Mittelstandes tritt in die Ehe. und nicht in
Wa5r »Ü . -

ie eine Versorgung auf Lebenszeit . Da nun die
eutickn-in^ "si .

uber das ganze Lebensschicksal des Menschen
ilnentöeltl » fu>r m

'
r

dte,cr wichtigen Frage große Vorsicht geboten
über an . ^ ^ tn. n (( t' u Frager bcr Ausbildung und Auskunft
^ uskunkftt - n nendcrufe und^Ausbildungsgelegenheitcn bietet die>lt,teile des Vereins „«xrauenbildung — Frauenstudium ", Ge¬

schäftsstelle Kriegstraße 44 , Zimmer Nr . 13 ; Sprechstunden Mon -
tag von 5— 1-7 Uhr , Donnerstag von 6— ’/ >8 Uhr.

: ! : Ausstellung. Die Frauenarbeitsfchule des Badischen Frauen«
vereins veranstaltet eine größere Ausstellung von Schülerinnenarbei -
den im Vorder - und Hauptgebäude der Anstalt , Gartenstr . 47 . Im 1,
und 2 . Stock des Vorderhauses liegen die Erzeugnisse der Lveiß -
näherci : Handnähen , Maschinennähen, Flicke :: und Kunststopfen auf,
Vom 2 . Stock führt ein Durchgang in das Hauptgebäude . In dem
geräumigen Kleidermachsaal sind eine große Anzahl von Blusen,
Röcken, Kleidern , Kostümen, Mänteln und Kinderlleidern zur Besich¬
tigung ausgestellt und in dem gleichen Saal finden sich Weißstickereicn ,
Buntstickarbeiten und die verschiedensten Kunststickereitechniken in ge¬
schmackvoller Ausführung . Auch im 3 . Stock haben Kleider ihre Auf¬
stellung gefunden, ferner liegen Spitzcnklöppeleien und Knüpfarbeiten
auf , wie die Ergebnisse des Zeichenunterrichts und des Fcinbügel - und
Putzmachkurfcs. Die Ausstellung dürste nicht nur von Interesse sein
für Eltern , deren Töchter die Anstalt bereits besuchen oder zu besuchen
beabsichtigen , sondern auch für weitere Kreise. (Siehe auch Inserat .)

_L Karlsruher Streichquartett . Wir möchten nochmals auf den
heute abend 8 llhr im Museumssaal stattfindcndcn , großen Genuß
versprechenden Brahms-Abend Hinweisen , worin die Kammersängerin
Frau Lauer -Kottlar folgende Lieder singen wird ; „Nachtigall" ,
„ Feldeinsamkeit"

, „Immer leiser wird mein Schlummer" und „Meine
Liebe ist grün ".

_L Luft - und Sonnenbad . Mit dem 1 . April hat der Verein
für naturgemäße Lebens - und Heilweise ( Naturheilvrrcin) Karls¬
ruhe feine südlich des neuen Hauptbahnhofs gelegene Luft - und
Sonnenbadeanlagc der Allgemeinheit wieder geöffnet. Die Anlage
lst ungefähr 12 000 Quadratmeter groß und mit Turn- und Sport¬
geräten aller Art ausgcstattet . In diesem Jahr soll außerdem nocheine Kegelbahn neu eingerichtet werden . Auch für Liegeplätze für
Ruhebedürftige , für Waschgelegenheit und die sonstigen leiblichen
Bedürfnisse ist gesorgt, so daß das Bad allen billigen Ansprüchen
genügen kann. (Näheres siehe. Anzeige .)

k . Das Aprilprogramm des Colosseums , das letzte dieser
Saison , steht seinen Vorgängern in keiner Beziehung nach . Die
Vorzüge desselben sind in erster Linie reiche Abwechselung und
absolut erstklassige Durchführung der Einzelnummern . Um die
beste Nummer des Programms vorauszunehmen , seien Pvonnc
et Erik erwähnt, die mit ihrem Elastik - Akt wirklich noch nicht
Dagcwesenes bieten . Besonders hervorragend sind die Leistun¬
gen der Dame , die mit ebensoviel Eleganz als körperlicher Kraft
und Geschmeidigkeit gezeigt werden . — Ferner sei dann aus
dem Programm hervorgehobcn Robert Kaufmanns Marionet¬
tentheater , das originell und auch vom künstlerischen Stand¬
punkt aus sehr bemerkenswert ist . Der „Totentanz " am Schlüsse
des Programms bildet eine Glanzleistung dieser nicht nur für
Kinder , sondern auch für die Erwachsenen interessanten Kunst.
— Freudig begrüßt werden vom Publikum auch die beiden
komischen Akrobaten „The Bowlings "

, zwei Prachtkerle in der
äußeren Erscheinung sowie in der Art der von ihnen gebotenen
trefflichen Leistungen . Hier verbindet sich köstlicher Humor mit
hochbeachtenswerter Akrobatik, so daß jedermann gerne und
reichlich Beifall zollt. — John W. Mangels , Amerikas bester
Reisenkünstler , dessen elegante Vorführungen zu Anfang des
Programmes gestellt sind , ist gleichfalls eine Spezialität für sich .
Was er bringt , zeigt Originalität und zielbewußte Sicherheit .
— Das Gebiet der Akrobatik wird weiterhin noch von der
Truppe „Edn Mustafa " vertreten , zwei Damen und zwei
Herren , die in ihrem orientalischen Kombinationsakt besonders
hinsichtlich der äußeren Ausstattung bemerkenswert sind . — Als
Grotesk-Komiker zeigt Carl Haye treffliche Eigenschaften. Ein
echt „Kölsche Jong "

, der köstlichen Humor und auch Tempera¬
ment genug besitzt, um ein lachlustiges Publikum ein Viertel¬
stündchen zu unterhalten . — Zum Schluß seien dann noch die
Roms Girls , fünf tanz - und fangcsfrohe Mädchen, und „The
3 Bollingers "

, letztere als „Flicken -Maler " erwähnt , die sich
recht nett in das Ensemble einpassen . Auch die Lichtspiele mit
ihrem ständig wechselnden Programm seien nicht vergessen . Der
Beifall war gestern sehr rege und dürfte wohl auch an den kom¬
menden Abenden so bleiben .

8 Ein Kind überfahren . Gestern vormittag fiel ein 4 (3
Jahre alter Knabe von der Deichsel des Hinteren Wagens her¬
unter , als der Fuhrmann mit 2 aneinander gekoppelten Last¬
wagen vor dem Haufe Degenfeldstraße 11 wegfahren wollte . Ob¬
gleich der Fuhrmann von Umstehenden sofort durch Zurufe ver¬
ständigt wurde , konnte nicht verhindert werden, daß ein Rad
des hinteren Wagens über die Brust des Kindes hinwcgging .
Der Knabe wurde in die elterliche Wohnung getragen .

8 Von einem Auto angefahren . Als gestern nachmittag ein
7 Jahre alter Volksschüler in der Schützenstraße hinter einem
Möbelwagen vorsprang , wurde er von einem zufällig vorbei¬
fahrenden Automobil ersaßt und zu Boden geschleudert . Er
trug eine starke Quetschwunde am linken Bein davon.

8 Durch den Hufschlag eines Pferdes erlitt gestern nachmittag ein
4 jähriger Knabe einen Schädelbruch. Der Knabe wurde von der
Unfallstelle Ecke Hardt - und Stösserstraße durch Passanten in die
elterliche Wohnung und von da nach dem städt . Krankenhaus ver¬
bracht.

8 Verhaftet wurden ein 25 Jahre alter Taglöhner aus Oberdorf
wegen Verbrechens gegen § 218 St .E .B ., der Einbrecher, welcher in
der Nacht vom 21 ./22 . März in einer Buchdruckerei in der Waldstraße
verschiedene Gegenstände entwendete , wurde tn der Person eines
Schreiners ans Sulzfeld ermittelt.

Non dsr KufisHifführt.
cf Mengen (A . Freiburg ) , 2 . April . Zn der Nähe unseres

Ortes mußten zwei Freiburger Fliegeroffizicre mit einem
Aviatikdoppeldecker eine Notlandung vornchmeir. Hierbei
wurde der Apparat schwer beschädigt .

<= Wien , 2 . April . (Tel .) Der Flieger Vetter aus Han¬
nover ist heute hier zu . einem Fluge nach Strahburg auf¬
gestiegen . Er landet ? aber wegen Motordefekts in der Nähe
von Deggendorf (Niederbayern ) , von wo er nach halbstündiger
Pause nach Stratzbnrg weiterflog .

Fliegerabstürze .
Turin , 2 . April . (Tel .) Hier ist der Fliegcrleutnant

Griff« bei einer Hebung aus 40 Bieter Höhe abgeftürzt. Er
war sofort tot .

Paris , 2 . April . (Tel . ) Wie aus Chalons -fur-Marne
gemeldet wird , stürzte der Flieger Testulat . der mit einem
Fluggast namens Avignq einen Probeflug unternahm , aus
einer Höhe von 100 Metern ab. Das Flugzeug stieß gegen
einen Eisenpfeiler . Die beiden Flieger waren
sofort tot . Der Bcnzinbehältcr fing Feuer und das Flug¬
zeug verbrannte vollständig.

s= Reims , 2 . April . (Tel .) Gestern nachmittag 3(3 llhr
stürzte der bekannte französische Aviatiker Emil Vedrines , der

jüngere Bruder des berühmten Fliegers Jules Vedrines , auf
dem Flugplätze von Reims ab und war sofort tot . Emil
Vedrines war mit einem neuen Eindecker aufgestiegen, hatte
mehrmals das Feld umflogen und sodann versucht , Looping the
Loop (Umschlagen in der Luft ) auszuführen . Etwa 50 Meter
über dem Boden verlor der Flieger die Gewalt über das Flug¬
zeug , es stürzte ab und der Flieger war sofort tot . Der Ver¬
unglückte war einer der bekanntesten und beliebtesten franzö¬
sischen Aviatiker und bei seinen Berufskollegen viel angesehener
als fein berühmterer Bruder Zules .

Uermischtes .
— Berlin , 1 . April . (Privattel .) Der Abteilungsoorstand

der Deutschen Bank . Köhler, der sich , wie gemeldet, gestern zu er¬
schießen versuchte , ist heute gestorben .

t . Berlin , 2 . April . (Tel .) Heute nacht 1 Uhr hat der
28jährige Referendar St . , der in der Weserstraße in Neukölln
bei seinen Eltern wohnt , Selbstmord verübt , indem er sich aus
dem Fenster des dritten Stocks auf den Hof hinabstürzte . Der
Schwerverletzte starb bei der Einlieferung ins Krankenhaus .
Die Tat hat er aus Gram darüber begangen, daß er da«
Asscssorexamen nicht bestanden hatte .

----- Halle a . d . S . , 1 . April . (Tel .) In dem Dorfe Raben
ist der GutsbesitzerSchulz durch drei Schwindler schwer geschädigt
worden. Diese fuhren in eleganter Kleidung im Auto bei dem
Gutsbesitzer vor und erklärten , daß sie Mitglieder der staatlichen
Veterinärkommission seien und den Auftrag hätten , die Tier¬
haltung zu prüfen . Während Schulze mit einem der vermeint¬
lichen Kreistierärzte die Ställe durchschritt , raubten die beiden
Komplizen aus dem Eeldfchrank 20 000 Mark in Bargeld und
Wertpapieren . Die drei Spitzbuben sind entkommen.

— Köln . 1 . April . (Tel .) Unter dem dringenden Verdacht,
feine Geliebte in die Donau geworfen zu haben , wurde der
Bildhauer Hollmann aus Wien hier verhaftet . Er hatte sich
vor einigen Tagen in selbstmörderischer Absicht einen Schuß bei¬
gebracht , um, wie er angab , sich den gerichtlichen Nachforschungen
durch den Tod zu entziehen. Er befand sich auf der Durchreise
nach Essen, um dort seine zweite Geliebte zu besuchen.

— Petersburg , 2 . April . (Privattel .) Bei einer Revision
nn Hauptpostamt wurde ein Fehlbetrag von 130 008 Rubel
entdeckt.

!—, Petersburg , 1 . April . (Tel .) Zn der Sitzung der
Duma führte der Direktor des Jndustriedepartements zu den
Massenerkrankungen in den Tabakfabriken aus , daß es sich
bei einem Teil der erkrankten Frauen um tatsächliche Per .
giftung , bei den anderen Kranken um einen Fall epidemischer
Hysterie handeln müsse, die durch die übertriebenen Dar¬
stellungen in der Presse noch gesteigert worden sei . Die
Regierung werde energisch in der Aufklärung der Angelegen¬
heit fortfahren .

— Newyork, 2 . April. (Tel .) Die Angehörigen Noosevelt's glau¬
ben . daß es sich bei den neuen Meldungen über das Schicksal der Ex¬
pedition des früheren Präsidenten nur um eine Wicderaufwärmung
abgestandener früherer Gerüchte handelt .

AnS dem gewerblichen Leben.
<= Petersburg , 2 . April . (Tel .) Insgesamt haben gestern 85 000

Arbeiter in 121 Unternehmungen gestreikt . Es kam zu Demonstra¬
tionen und Verhaftungen .

t= London, 2 . April. (Tel . ) Nachrichten aus dem Inneren Penn»
sylvanias bestätigen , daß 75 090 Scugleuie mit der Arbeitseinstellung
am 3 . April drohen , wenn bis dahin kein Uebereinkonimen mit den
Arbeitgebern erzielt tft.

— Chicago, 1 . April. (Tel .) Da die Verhandlungen wegen des
Lohntarifs für das nächste Jahr zu keinem Ergebnis geführt haben ,
legten 15 000 Arbeiter in den Braunkohlengiuden die Arbeit nieder .

Unglücksfälle .
— Dresden , 1 . April . (Privattel .) Zwischen Glashütte

und Ober -Loschwitz fuhr ein Kaufmann in die Müglitz und war
sofort tot ; sein Begleiter , ein Postasfistent, wurde gleichfalls ge¬
tötet .

- - Königsberg i . Pr . , 1 . April . (Tel .) Ein Fischerboot
aus Carkau , das infolge des stürmischen Wetters abgetrieben
wurde und heute morgen bei Rosfiten an der KurischenNehrung
auf Strand gehen wollte , schlug in der Brandung um . Die aus
vier Fischern bestehende Besatzung, sämtlich Familienväter , sind,
der „Hartnngschen Zeitung " zufolge , ertrunken .

— Lemberg, 1 . April . ( Tel .) Die Flüsse Sam und
Dnjester sind über die Ufer getreten . Das Hochwasser hat in
vielen Bezirken Ostgaliziens große Verheerungen angerichtet.

— Bex (Kanton Waadt ) , 2 . April . Bei einem gewal¬
tigen Lawinensturz sind fünf Landhäuser verschüt¬
tet worden ; Personen wurden nicht verletzt.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

Berlin , 2 . April . Die Richtigkeit eines schon früher
aufgetauchten Gerüchts wird jetzt bestätigt . Auf Vorschlag
des Reichskolonialamts soll dem früheren Reichskommissar
Dr . Karl Peters aus Reichsmitteln eine Pension für feine
dem Reiche in Oftafrika geleisteten Dienste bewilligt werden.

: Dresden , 2 . April . Der Führer der Konservative » .
Opitz , hatte den Nationalliberalcn den Vorschlag gemacht ,
von einem Wahlbündnis mit den Fortschrittlern wegen ihrer
Haltung in der Stichwahl Borna -Pegau abzusehen. Die
Führung der Nationalliberalen sei , wie verschiedenen Blät¬
tern gemeldet wird , nicht geneigt, diesen Vorschlag anzu-
nchmen.

■= Hamburg , 1 . April . (Tel .) Die Hamburger Firma
Kiehn , die Eigentümerin des Leichters „Carl Kiehn"

, erklärt
die durch die Presse gegangene Meldung , die Waffen- und
Munitionsladung des Leichters sei für Ulster bcstinlmt, als
unrichtig. Der Waffentransport gehe nach Südamerika , wohin
viele derartige Verschiffungen erfolgen . Die Ladung sei in
Hamburg richtig konfigniert und außerhalb der Neutralitäts «
grenze an den norwegischen Dampfer „Fanny " abgegeben wor¬
den . Für die Hamburger Firma handelte es sich um die Ver-
charterung ihres Leichters.

Ls . München, 2 . April . (Privattel .) Durch das bayrische
Zentrum erfolgte eine Znterpellationsanfrage an den Reichstag
über den Text des ofterwähnten Kaiserbriefes an die Landgräfin
von Hessen. (Der Kaiser soll, wie bekannt, an die Landüräfin
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bei Gelegenheit ihres Uebertritts zur katholischen Kirche einen
Brief mit scharfen Ausdrücken geschrieben haben. Den Brie '

hätte später dann der verstorbene Kardinal Dr . v . Kopp an fidi
genommen, um ihn zu vernichten. Ob das geschehen ist, weiß
man nicht .)

— Przemqsl (Galizien ) , 2. April . Abermals ist hier ein
Auswandererschwindel entdeckt worden. Der Kaufmann Groß
beschäftigte sich schon seit Jahren damit , Gestellungspflichtige
mit Hilfe bestochener Gendarmen über die Grenze zu bringen ,
Er soll in den letzten Jahren etwa 18VVV Wehrpflich
tige nach Rußland gebracht haben . Neun Gendarmen
wurden verhaftet , ein zehnter erschoß flch in dem Augenblick
als er gleichfalls verhaftet werden sollte . Groß ist entflohen.

c=: Mailand , 2. April . (Privattel .) Vom hicsigen
Schwurgericht wurden 5 Redakteure der sozialdemokratischen
Zeitung «Avanti "

, die angeklagt waren , durch Artikel und
satirische Scherzbilder den König beleidigt zu haben, frei
gesprochen.

!— Paris , 2 . April . Nach einer Blättermeldung aus
Priey wurde ein elegant gekleideter Tourist in der Gegend
von Mars »la -Tour unter dem Verdacht der Spionage fest
genommen. Der Verhaftete , der den jüngsten Artillerie
Schießübungen beigewohnt hatte , hat verschiedene Namen an¬
gegeben, die sämtlich unrichtig zu sein scheinen. Man ver¬
mutet in dem Verhafteten (selbstverständlich !) einen deut
schen Offizier .

— Paris , 2 . April . Nach einer Blättermeldung aus Port
au Prince ist im Westen von Haiti eine revolutionäre Bewegung
zugunsten des Generals Bilbrun -Euillaume » des Präsiden !
schaftskandidaten der schwarzen Partei , ausgebrochen; der Ge¬
neral , der sich in eine Gesandtschaft geflüchtet hat , erklärte , daß
er keineswegs nach der Präsidentschaft strebe.

•= Toulon . 2 . April . Während der Flottenmanöver ist
das „Torpedoboot 38 8" infolge eines Lecks gesun¬
ken . Die Mannschaft , wurde gerettet .

c= Stockholm , 1. April . Die Reichstagswahlen im zwei
ten Stockholmer Wahlkreise hatten folgende Resultate : die
Partei der Berteidigungssteunde erhielten 10 806 Stimmen ,
die liberale Partei und Anhänger Staaffs 4894 Stimmen
die Sozialdemokraten 7768 Stimmen . Bei den vorigen Wah¬
len in dem gleichen Kreise erhielten die Moderaten 6297 , die
Liberalen 8123 und die Sozialdemokraten 7408 Stimmen
Die Verteidigungsfreunde gewinnen hiermit einen Platz von
den Liberalen und einen von den Sozialdemokraten . Den
liberalen Platz hatte der frühere Staatsminister Staafs
inne.

— Petersburg , 2. April . Gestern fand hier die Gerichts
Verhandlung gegen die Mitglieder einer revolutionären Organik
sation statt , meist Zöglinge Petersburger Mittelschulen im
Alter von 17—23 Jahren , die unter anderem in einer Privat¬
schule unter dem Vorwand , es handle sich um literarische Abende,
Versammlungen veranstalteten . Vier wurden zur Verschiffung,
zwei zu Festungsstrafen von ein, bezw . zwei Jahren unter An
rechnung von acht Monaten Untersuchungshaft verurteilt . Einer
wurde freigesprochen .

T . London , 2 . April . (Privattel .) Die „Times " meldet
heute in einem Petersburger Telegramm , daß sich der russische
Ingenieur Popoff im Aufträge des Zaren nach England be¬
geben habe, um Schiffe anzukaufen. Die Regierung soll ur¬
sprünglich die Absicht gehabt haben , deutschen Häusern den Bau
von neuen Schiffen zu übertragen , habe jedoch im letzten
Moment anläßlich der Zwischenfälleder letzten Zeit diese Absicht
wieder aufgegeben.

Die Kaisertage auf Korfu.
<= Korfu , 1 . April . Der Kaiser besuchte gestern nachmittag

den Park des Schlaffes Monrepos , wo die Freilegung des
Tempels von Kardaki ausgenommen wurde . Der Kaiser be¬
suchte sodann die Ausgrabungen bei Garitza , wo bei der Fort¬
setzung der Grabungen am Eoraotempel neben zwei tadellos
erhaltenen scharfkantigen Trialyphen auch die erste Metope zum
Vorschein kam , die die Architektur des Tempels wesentlich ver¬
vollständigt und wodurch die Breite meßbar wird . Auch wur¬
den Fragmente anderer Glieder des Baues ausgegraben . Zu¬
gegen waren auch sämtliche Mitglieder der griechischen Königs¬
familie sowie Graf von Quadt mit Gemahlin . Das Wetter
war schön . Zu der Abendtafel im Achilleion waren geladen :
alle Mitglieder der königlichen Familie sowie der Gesandte
Graf Quadt mit Gemahlin .

Zur Reise der Kaiserin ach Korfu .
Dassel , 1 . April . Die diesjährige Reise der Kaiserin

nach vollzieht sich nicht ganz ohne Störungen . Als
sie gestern von Braunschweig hier ankam, hatte Prinz Joa¬
chim eben den schon gemeldeten Wagenunfall erlitten . Am
Abend bereitete ein neuer Vorfall ein, wenn auch nur kurzes,
aber durch die näheren Umstände nicht eben angenehmes
Hindernis . Ein Automobil aus Mainz mit vier Insassen
überfuhr bei dem Bahnübergang bei Oberzwehren, indem es
mit großer Geschwindigkeit beu steilen Abhang hinunterfuhr ,
die geschlossene Bahnschranke. Der in demselben Augenblick
mit 88 Kilometer Geschwindigkeit herannahende v -Zug 187
Köln-Leipzig überfuhr das Automobil , deffen Insassen her¬
ausgeschleudert wurden , erhebliche Verletzungen jedoch nicht
erlitten . Der v -Zug entgleiste.

Infolge der durch den Unfall verursachten Störung im
Eisenbahnbetrieb verzögerte sich die Abreise der Kaiserin
nach Venedig, die um 7 .18 Uhr erfolgen sollte , bis um 7 .33
Uhr . Mit der Kaiserin hat sich Prinz Joachim nach Venedig
begeben.

misston Javal , daß nicht der Steuerpflichtige , der seine Steuer¬
erklärung abgegeben habe, deren Richtigkeit beweisen müsse,
Die Behörde wird , wenn sie sie bestreitet , die Beweispflicht für
die Hinterziehung an der Hand der amtlichen Urkunden haben,
die sie besitzt. Artikel 12 der Vorlage , der bestimmt, daß die
Steuerpflichtigen eine Erklärung über ihr gesamtes Einkommen
unterschreiben sollen , mit der Möglichkeit, die einzelnen Posten
anzugeben, wurde darauf mit 329 gegen 141 Stimmen an¬
genommen.

Die Kammer hat später dann mit 373 gegen 123 Stimmen
f ü r die Eingliederung der Vorlage über die Ergänzungsfteuer
auf das Einkommen in das Budget gestimmt.

----- Paris , 2 . April . Die Deputiertenkammer hat das ge,
samt« Budget mit 400 gegen 70 Stimmen angenommen ,

Zur Lage in Mexiko.
t = Juarez , 2 . April . Nach Meldungen von General Car

ranza halten die Bundestruppen noch die Hauptkafernen und
zwei kleinere Kasernen in Torreon besetzt.

T . Mexiko , 2. April . Torreon ist noch immer nicht gefallen
Der Bundesgeneral Balesko hält den nördlichen Teil der Stadt
gegen die Rebellen Villas . Zu Valeskos Entsatz sind 4300 Sol¬
daten Huertas unter General Maas auf dem Marsche nach
Torreon begriffen , denen Villa 3500 Mann entgegengestellt hat
Ein Zusammenstoß ist unweit Torreon stündlich zu erwarten .

Die Kage auf dem Dalkan.
= Konstantinopel , 1 . April . Der Kommandeur des

Korps , Oberst Nuri Bey , der, wie gemeldet, gestern einen
Automobilunfall erlitten hat , ist heute seinen Verletzungen
erlegen.

T . Konstantinopel , 2. April . (Privattel .) Der gestern
abgehaltene Ministerrat hat die Grundlage einer direkten
Verständigung mit Griechenland ausgearbeitet . Er hat die¬
selbe dem rumänischen Generalstabschef übergeben, der den
Entwurf heute nach Athen mitnimmt . Man ist jedoch der
Ansicht, daß eine Annahme seitens Grichenlands schon heute
als ausgeschloffen gelten kann.

— Konstantinopel , 1 . April . Gegenüber denMeldungen aus

Athen und Saloniki , in denen die Lage der Muselmanen , insbesondere
in Saloniki als günstig hingestellt werden , veröffentlicht die offiziöse
Agentur «ine umfangreiche Darstellung , worin die Drangsalierungen ,
denen die Muselmanen ausgesetzt sind, eingehend geschildert werden

In dieser Darstellung heißt es auch , daß die muselmanische Bevöl¬

kerung in Neu -Serbien einem Ausnahme -Regime unterworfen sei.
Das Exposse schildert ausführlich die durch die Einwanderung von

Griechen aus Thrazien . Kaukasten und Kleinasien geschaffene Lage
der Muselmanen in Neu - Eriechenland . 8vvü Muselmanen hätten
Saloniki im Laufe einer Woche verlaffen . Die Gefängniffe in Sa¬
loniki seien überfüllt von Muselmanen . Das Exposse schließt mit
der Feststellung , daß die Bedruckung der die gesamte muselmanische
Bevölkerung in Mazedonien unterworfen sei, die öffentliche Meinung
in der Türkei auf das Höchste errege.

— Saloniki , 2 . April . Nach Meldungen lokaler Blätter
haben serbische Beamte in Monastir einen Vizekonsuk mißhan¬
delt , der sich bemühte, die Rechte englischer Firmen aufrecht zu
erhalten .

— Wien , 2. April . Die gestrigen Besprechungendes ungari
chen Ministerpräsidenten Grafen Tisza mit dem Minister des
Aeußern , Grafen Berchtold, galten — wie die „Neue Freie
Presse " erfährt — den auswärtigen politischen Fragen und dem
Verhältnis zu Rumänien , sowie der Kundgebung der rumäni -
ichen Kulturliga .

Ans dem Fürstentum Albanien .
e = Durazzo , 1 . April . Die „Albanische Korrespondenz " meldet

von hier : Der Ministerrat hat beschloffen, . von den Regierungen
Oesterreich-Ungarns und Italiens die Entsendung je eines Bei¬
rates für die Ministerien der Post , Telegraphen , Oeffentlichen
Arbeiten und der Finanzen zu erbitten .

t . Balona , 2. April . Seit zwei Tagen finden in den Be-
trken Kotschane und Egripalanka Zusammenstöße zwischen bul¬

garischen Banden und serbischen Truppen statt . Dies hat die
Serben veranlaßt , Verstärkungen von Artillerie zu entsenden.
Versuche der Banden , einen Aufstand zu entfachen, werden als
erfolglos betrachtet , weil serbische Truppen überall in Bereit¬
schaft gehalten werden.

= Rom , 2 . Apil . Hiesige Blätter , unter denen sich auch der
Secolo " befindet , melden , daß sich unter den Albanern große Unzu -

riedenheit mit dem neuen Herrscher geltend macht. Aus vertraulichen
Mitteilungen einer hoch gestellten Persönlichkeit geht hervor , daß man
dem Fürsten vorwirft , er sei zu sehr mit dem österreichischen und ita¬

lienischen Herrscherhaus verschwägert und vernachläffige die wirklichen
Jntereffen Albaniens . Die Albaner verlangen , von der Vormuns -

ichaft Europas gänzlich befreit zu werden , diese mache sich jedoch seit
dem Eintreffen des Prinzen zu Wied nur noch fühlbarer . Auch herrsche
große Unruhe darüber , daß Wilhelm I . noch immer nicht den berühm¬
ten Albanesenführer Bekir Bey in Freiheit gesetzt hat , der allein es
ertig bringen würde , die Griechen aus dem Lande zu treiben . Das

Blatt „Mattino " erklärt weiterhin , daß sich in Albanien eine all¬

gemeine Aufstandsbewegung vorbereitet . Auch werde binnen kurzem
eine internationale Expedition nach Epirus stattfinden , damit dort
die Ordnung wiederhergestellt werde . (Diese Nachrichten sind natür¬

lich mit großer Vorsicht aufzunehmen ) .

Zur Südamerika-Reife des Prinzeuhaares Heinrich
= Buenos Aires , 2 . April . Als der Zug die Station Paloma

passierte, wurden Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen
von der Fliegerschule begrüßt . Fünf Flugzeuge begleiteten den
Zug die Bahnstrecke entlang . Prinz Heinrich sprach dem Direk¬
tor der Schule seine Glückwünsche über die Leistungen der
Schule aus .

Die französische Ergünzungsstener -Borlage
angenommen.

----- Paris , 1 . April . In der Deputiertenkammer wurde
nachmittags die Beratung der Vorlage über die Ergänzungs -
steuer auf das Einkommen fortgesetzt . Indem er auf die ver¬
schiedenen Einwendungen der Abgeordneten der Rechten und
des Zentrums einging , erklärte der Berichterstatter der Kom «

wie kurzes , - Limes Haar in 30 Tagen
wieder lang und üppig gemacht

werden kann .
Praktische Vorschrift gegen Kahlwerden .

Schuppen und ausfallendes Haar bilden ein sicheres Zeichen , daß
die Haarwurzeln zu sehr geschwächt sind , um aus dem Blute die nöti¬
gen Oele zur Förderung eines gesunden Haarwuchses zu ziehen. Da¬
her sterben die Haare allmählich ab. fallen aus und das endet in Kahl-
wcrden. Im Doti - Extrakt hat die Wissenschaft endlich ein Mittel ge¬
funden, welches selbst die schwächsten Haarwurzeln sofort absorbieren
und das die natürlichen Oele so vollkommen erseht , daß dadurch oft
schon in dreißig Tagen das Haar wieder lang und üppig wird . In
reinem Zustand ist Doti -Extrakt so kräftig , daß es sich empfiehlt, zur
Benutzung erst 60 Gramm davon m,t 37 Gramm Alkohol und 63
Gramm Rosenwasser zu vermischen . Die Bestandteile kann , man sich
in jeder Apotheke oder Drogerie mischen lassen oder auch die Lotion
selbst zu Hause sertigstellen. Wenn Ihr Haar daher trocken, spröde ,
dünn und kurz ist , wenn es verblichen und leblos aussieht , wenn cs aus¬
fällt , voll Schuppen ist und nach dem Frisieren nicht am Platze halten
will, dann werden Sre über den raschen Erfolg erstaunt sein, den die
tägliche Anwendung dieses einfachen, unschädlichen und billigen Re¬
zeptes hat . _ 133

NchAimilaund den übrigen Weltteilen verausgabt
Billete zu Originalpreisen Friedrich
Morlock . Karlsruhe . Karlfriedrichstr .26 ,
Vertreter der Hamburg -Amerika - Linie .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

1 . April : Anton Sturm von Wien , Schriftsetzer hier , mit Maria
Rausch von Neunkirchen ; Karl Heimberger von Derdingen , Schrift¬
setzer hier , mit Luise Metter von Brnmath ; Stanislaus Parcinski
von Schildberg , Zahlmeister hier , mit Frieda Strey von St . Julien ;
Fried . Braun von Linkenheim , Kanzleiassistent hier , mit Hilda Voll¬
mer von Knielingen ; Karl Ellern von Frankfurt a . M . , Kaufmann
in Paris , mit Jenny Eoldberg von hier ; Wilh . Michelfelder von
Jlsfeld , Kaufmann hier , mit Mathilde Waltz von hier ; Albert
Trauter von Hohengöhren , Portier hier , mit Theresia KreAorn von
Mengen ; Ehristian Braun von hier . Keffelschmied hier , mit Berta
Barth von Knielingen ; Gustav Walter von hier , Magazinarbeiter
hier , mit Katharina Sänger von Heuchelheim ; Eugen Graser von
Rosenberg , Postassistent in Kehl , mit Emilie Sigmann von Mann¬
heim.

Geburten :
25 . März : Josef . P . Albert Eaßner , Taglöhner . — 26 . März :

Ernst Eugen . V . Frz . Eug . Hörmann . Schloffer ; Otto . B . Wilh .
Frank, Maschinist . — 27 . SRäti : Hilda , V . Theodor Schmitt . Ehauf -
feur ; Klara , V . Nikolaus Zahn , Taglöhner ; Nikolaus , SB. Karl
Adler , Korbmacher.

Todesfälle :
30 . März : Pauline Back, alt 79 Jahre , Witwe des Werkmeister-

Alois Back ; Kurt Blafchke, Gärtner , ledig , alt 85 Jahre ; Emilie
Neuberger , alt 54 Jahre , Witwe des Eroßh . Oberförsters Wolf Neu¬
berger . — 31 . März : August Maier , Taglöhner , ledig , alt 18 Jahre ;
Jakob Brenner , Schuhmacher, Ehemann , alt 46 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene «.
Donnerstag , den 2. April : 2 Uhr : Jakob Brenner , Schuhmacher,

Rintheimerstraße 9 . — V-3 Uhr : Pauline Bark , Privat . -Witwe ,
Waldhornstraße 48 . — 3 Uhr : Kurt Blafchke, Gärtner , Effenwein -
straße 42.

basier,rau ? des Rheins .
K-nüauz. Hafenpcgel. 1 . April 3.54 m (31. März 8 .54 m)
Hchufteriulel , 2 . April morgens 6 Uhr 2.60 m ( 1 . April 2. 45)
Kehl. 2 April morgens 6 Uhr 3,34 m ( 1 . April 3 . 41 m)
IRnrau , 2 . April morgens 6 Uhr 8,27 m (1 . April 5. 41 w)
Mannheim, 2 . April morgens 6 Uhr 5.21 w ( 1 . April 5,51 m.

Vergnügungs - und Vereins-Anzeiger.
lDas Näbere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Donnerstag , den 2 . April
Bad . Frauenverein . 5 Uhr Vortrag . Stefanienstraße 74.
Koloffeum . 8 Ubr Vorstellung
Männerturnverein . 8 % II . Vorführ , d. Damenabtlg . Zentralturnhalle .
Museumsaal . 8 Uhr Abonnementskonzert des Karlsr . Streichquartetts .
Sachsen u. Thüringer . 8Vs Uhr Monatsversammlung im Palmengarren ,
Schwarzwaldverein . 8% Uhr Vereinsabend . Saal 3, Schrempp .
Skiklnb Schwarzwald . 8 *4 Uhr Lichtbildervortrag . 4 Jahreszeiten .
Verein von Vogrlfreunden . 9 Uhr Monatsversammlung .
Verein ehem. gelber Dragoner . Zusammenkunft im Reichskanzler .

Ein vernachlässigter
Schnupfen hat schon
manchen die Ge¬
sundheit gekostet.

Schnupfen

6. SCHMID7=S7AUB
Hof-Juwelier - - Hof-Uhrmacher

154 Kaiserstrasse Karlsruhe gegenüber der Hauptpost.

TASCHEN - UHREN
zu Konfirmations - Geschenken

in reichster Auswahl . i>807
Allerfeinste und einfache , aber nur solide Qualitäten , genau

naebgesehen und geprüft ,

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein reizendes Osteraeschenk, speziell für Herren geeigiwt wird jetzk

in den Delikatessengeschäften angeboten : Die Sektkellerei Kupferberg
in Mainz hat äußerst geschmackvolle Lurus -Packungen herausgeßeben ,
welche je eine ganze oder eine halbe Flasche „Kupferberg Gold ent¬
halten . Es sind dies sein gearbeitete , kupferbraune Etuis mit breitem
Seidenripsband und Goldaufdruck „ Frohe Ostern ! " Auch dre etwas
herbere Marke „Kupferberg Riesling nt in der gleichen Ausmachung
erhältlich . Die Idee ist sehr nett und bietet vielleicht vielen willkom¬
mene Anregung zu einem Ostergeschenk, das sich in manchen Falle "
wohl besser eignen dürste , als Blumen oder Süßrgkeiten . 32,5

Ueuerngelaufene Köcher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandlung .

Liebermann u . Cie .. Karlsruhe .
Das Jugendgeleitbuch . Gedenke, daß du ein Deutscher lm-.

Unter Mitwirkung hervorragender Persönlichkeiten herausgegeben von
Thomas Westerich. Preis gebd . 6 Jt . Dieterich,che Verlagsbuchharw -

^ " ^
Das

'
Aprilheft des „Greif "

, das soeben zur Ausgabe gelangt und
den zweiten Halbjahrsband der jungen und so rasch, zu. allgemeiner
Anerkennung gelangten Lottaschen Monatsschrift einleitet , bum
wieder eine Fülle interessanter und aktueller Artikel . Einzelpreis

Mark . I . G . Cottasche Buchhandlung Rachf . Stuttgart,u . Berlin .
Der praktische Sammler . Eine Anleitung zum verständigen « am

mein mit besonderer Berücksichtigung des Selbstbauens von Sammm
geraten . Von H. Konwiczka. Mit 69 Abbildungen . (Band 11/12
üibliothek für Sport - und Naturliebhaberei : jeder Band 1 Marr . i

Berlag von Fritz Psennigstorss . Berlin W . 57 . „ „ ..s
Die Wirtin zum goldenen Hirschen. Eine Erzählung von Richaro

Plattensteiner Bd . 841/42 von Hesses Volksbücherei . Preis 40 Pis -

Hesse und Becker , Verlag , Leipzig . . _ . „
Gustav Schüler , Bon Stunocnleib und Ewigkeit . Neue Gedichte«

gzig, Fritz Eckardt Verlag : fest broschiert 2,50 Mark in Leinenvo .

s Mark , in Ganzlederband 5 Mark . Ein neuer , und doch der fllet®: ’
ein reifer und abgeklärter Dichter offenbart in diesen Liedern die u.

versiegoaren Quellen wahrer Lebensfreude und -gläubrgkeit, iien «

,̂Lrebfrauen " -Ober - und Unterkleidung . 50 Schnittmuster in
^
na¬

türlicher Größe für alle Körpergrößen (von 80—104 cm Oberweil
nebst ausführlicher Anleitung mit zahlreichen Beispielen und Abbrtou
gen . Preis 3 Mark , Nachn. 3 .30 Mark . Verlag Edmund Herrman »,

Berlin O . 17.



Marktplatz
Für den

Oster- und
' ' ' '

hervorragend billige Angebote
in

Jacken -KostUme
in unerreichter Auswahl
and besten StoffenKostüme , blau ,

95._ (18— 45._ :ß_ I«.i«
ICndllNIA in neuesten Fantasie -

^ 11 ® Cj Stoffen, chice Formen

S5_ 65._ 4#._ 28— 12.75
Backfisch - Kostume SÄbS,““

58- 48- 38- 25- fo »
Taillenkleider , K ™“1

75- ««- 48- 35.

Kostdme -Röcke
Kostüme=RÖCke, engl . gemusterte,??’

. . 19 . 50 15 50 8.75 4 .50 2.50sowie blaue und schwarze Stoffe

aus prima Loden , sowie ^ gg J2 ._ g 75 5 -75Sport-Rocke, eng |. gemusterten Stoffen

Schotten =Kostümröcke,
Tunikaform , größte Neuheit 26 .50 23 .50 18 - 11.50 7 .75

Blusen
WoIl=Blusen ,

c
.
re

.
pe ,

:
ue

. 22 .
Seidene Blusen . 45

lull - u. Spitzen -BIusen . . 25

14 — 3 .50 5 .50 3 .50
38- 22 - 15 .- 9 .75
12 .50 8 .75 5 — 2 .95

denkbar grösste Auswahl allerneueste , kleidsamste Fassons

schwarze Paletots . . 48 .— 38 .— 32 .
schwarze Jacketts . . 32 .— 24 .— 18.

farbige Paletots . . . 35 .— 28 .— 21.
Staub- u. Regenmäntel 37 .— 29 .— 23 .

25 .— 19 .75
12 . 50 8 . 75

15 .— 9 .75
19 . - 12 . -

Mädchen -Konfektion
laiHrfiAri aus einfarbigen u . gemusterten Stoffen Q _ OKIvlllUCr - IVIClULllCIl 45—7Q cra jang . Alk - 0 . 75 bis LUi —

, Mk . 6 . 75 bis 36 «—

Alk . 4 . 50 bis 28 .—

Mädchen-Kleider ^iS s
c
amtnK

F
.
ass

.
on

.
s’

Mädchen-Mäntel . Ä Auswah !-
in modernsten Formen .

Knaben -Konfektion
Knaben=AnZÜge , blau Cheviot u . gemusterte Stoffe Mk . 4 »25 bis 28 .
Knaben =PyjaCkS , flotte Fassons . Mk . 7 . 50 bis 20 ,

Wetter =CapeS für Knaben und Mädchen . - « . Mk - 1,90 bis 15,-

Mädchen-Blusen ^ Röcke , Sweater , Knaben-Hosen .

Deutsche Weine !
Jung -Weine (12er u, 13er) von 65j an, im Fass
Alte Weine . . . . . von 75J an, } Flaschen

I
5- 1 empfiehlt in guten Qualitäten von 20 Liter an 5724

Weingrosshand | ung
HirscH ^ rass ^ M . lTelefö ‘n1277

Gardinen , Stores , Bett • 'Decken
reinigt , färbt und spannt 4888

mit grösster Schonung, bei billigsten Preisen, in kürzester Zeit.

M. Weiss, chem .
'Waschanstalt

’Blamenstrasse 17. Telephon 404.

Hemnstra8e22, nächst Kaiserstrche.
Donnerstag , Samstag: Marktplatz ,

Freitag Fischftand Lndwigsptatz.
Soeben frisch eingetroffen :

Holländer Angel - Schellfische ,
Lchter Holländer Cabliau Bsd. 50,ß
3rima Weser- Salm Pfd . Ji 1 .80
Hochfeiner Heilbutt Pfd . oe 1 .00
Ärüne Heringe Psd 20^
Prima Stockfische, erste Qualität

naturgewässert , obneKalkPfd.30 £
Bücklinge 3 Stück 25 £ 5813 .2.2

An gutem , bürgerlichen
Mittag- und Abendtifch
können noch einige Herren teilnehm .
Bl 1462 .2.2 Amalienstraffe 34», II.

An kleinem , guten Mittags - und
Abendtisch kann noch ein Herr teil-
nehmen. 2311695
Kreuzstr. 22 irr . (Marktplabnähe ) .

Sehr guten bürgerlichen
Millagg - unö Abenölisch

finden Damen und Herren in
B11145 Hrafts Pension ,
7 .4 Bürgerftraße %%, 2. Stock .

Festtans Weine
im Fass und in Flaschen in allen Sorten, wie:
Badische - , Pfälzer- , Elsässer - , Rhein- , Mosel-,
Bordeaux - , Burgunder - und Dessertweine ,
die beliebtesten Marken deutscher und französ .
Schaumweine , Cognacs und Orginal-Spirituosen
bis zu den feinsten Qualitäten , sowie Steinhäger,
Marke Schlichte und Asti spumante

offerieren 4962 .3 .3

Franz Fischer 8 Cie.
Karlsruhe

Weingrosshandlung und Wein - Importgeschäft
Kreuzstrasse 29 — Steinstrasse 29.

Fahrrad.
schönes Tourenrad , billig abzug.
Bl 1219 Kronenstratze 37. HI .

1 Sofa , 1 Bodenteppich, 1 Sa¬
lonbild , fast neu, billig zu verkauf.

Anzusehen von 2 Uhr ab.
2311798 Kreuzstratze 19III ,

Warnung !
Warne hiermit jedermann ,

meiner zur Zeit von mir getrennt
lebenden Frau Luise Diehl geb.
Holstein etwas zu leihen, da ich
für nichts aufkommen werde.

Heim *. Diehl jr .
B11687 Brauerstrabe 15.

! ! AllsgepG !!
Wer abgelegte Kleider bat
Und möcht ' sie gern verkaufen.
Der schreib mir eine Reichspostkart',Dann komme ich schnell gelaufen ;
Ich zahle einen hoben Preis ,
Daß jeder kann besteh 'n, 2018*
Wer die Adresse noch nicht weiß.Der kann sie unten seh'n !

Auch werden Möbel, Weihzeug«Pfandscheine angekauft.
H - Maier, MMMsenstraste 16.
Diwans

Große Auswahl in neuen Plüsch -
Diwans v . 35 u . 40 Mk. an , höchst
mod . Dessins v. 55 Mk . an . (Seine
Fabrikware ). Polstermöbelhaus
Kfthler , Schützenstr. 25. S31“»*-**-1

Kälte -Maschine
tadellos erhalten u . noch im Betrieb
zu sehen , billig verkäuflich . Photo¬
graphie zu Diensten.

Offerten unter Nr. 3345 an di«
Erped. der . Bad. Preise " erbeten/
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LkbrnsbkdmsW - Dklkill Karlsrilhr.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Freitag , den

3. April . vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis ß
Uhr, für die Nummern der neuen Markenbücher von 5501 bis 6450
an unserer Kasse, Roonstratze 28 . gegen Vorzeigung des neuen Marren¬
buches ._ 5426

Einladung .
In der Zeit vom 3. bis mit 5. April d . IS . findet im Gewcrbe-

ichulgeüäudc. Zirkel 22 . eine

Ausstellung :
von Lehrlingsarbeiten statt .

Die Ausstellung ist geöffnet an den Werktagen von 12 bis 6 Uhr
und an> Sonntag , den 5 . April , von vormittag ? 11 bis abends 6 Uhr.

Wir beehren uns , die titl . Staats - und Gemeindebehörden, die An¬
gehörigen und Lehrmeister der Schüler , sowie alle Interessenten zur
Besichtigung der Arbeiten ganz ergebenst cinzuladen . 8614

Karlsruhe , den 26 . März 1914.
Der Eewerbeschuloorstand :

Rektor Kuhm

Badischer Frauenverein
ewerbliche Unterrichisanftalt,Die Frauenarbeitsfchnle , a

verbunden mit Seminar für Handarbeitslehrerinnen
veranstaltet in mehreren Sälen des Anstaltsgebäudes

Gartenstratze 47
eine

Ausstellung mu WlmMMtikllru
in Weihnähen , Kleidermachen, Kunststicken , Weißsticken , Buntsticken ,
Knüpfarbeiten . Svitzcnklöppeln, Flicken und Kunststopfen. Putzmachen,

Feinbügeln und Zeichnen,
«. . . , ( Freitag , den 3 . April von 10—1 Mir und 3—6 Uhr .

Gkomtßt - > Samstag , den 4. April von 10— l Nhr und 3—6 Uhr.wivn . ' Sonntag , den 5; April von 11—1 Uhr und 3—6 Uhr.
Zum Besuch der Ausstellung ladet höfischst ein
Karlsruhe , den 28 . März 1914 . 5661

Kr Loritaud der Abteilung I des Badischen 8tn«rotete .
Badischer Frauenvcrein .

Kunflslickereifchule.
Donnerstag den 23. April , morgens '/, »« Uhr .

beginnt in der Kunststickereischule Hans Thomastr . 2 auch
der BuchbinderkurS (Kartonnage-Arbeiten). 573

von Vorstand .

Museumssaal
Heut « Donnoratag , abends 8 Uhr ,
V. Abonnements-Konzert

Brahms -Abend .

. Alfons Fischer
Arzt für innere Krankheiten , wohnt letzt

Herrenstrasse 34
im Hause der Herderschen Buchhandlung . 5917 .3.1

Sprechstunden : 8— 10 Uhr and '/,3 — Vs5 Uhr. Telephon 1091 .

'Restaurant Goldener Röter
Tcrf-7nebric$stn/St ta. ZelepQoci 36h .

Jnf). : €rnst 'Müder. 12843’
'den ganzen Zag warme

'
Kücfje .

Jeden Donnerstag Sd ) facf } ttag .

Klebung 8 . April . 17210 .6.6
1 Lot 1 Hark tt : > 11 Lei « an 10 Mark .

in Karlsruhe zu haben bei : Carl Götz , Hebelstr . 11/15.

»

20000 Mk .

werden gegen doppelte hhpothekarische Sicherheit und gute Bürgschaft
aufznnebmei » gesucht. Absolut risikofreie Anlage . Ziusvergiitung
i ® */« p. a , Off. unt . C. 1086 an Haasenstein & Vogler , A .-G .,
Karlsruhe . 5919,3.1

in allen Preislagen
Qualitätsware

Speise Service in Porzellan und Steingut
Tee * u . Kaffeeservice

Waschtisch - Garnituren
Trink - Service
Crystallwaren

in unübertroffener , selten
gebotener , reichhaltiger Aus
wähl bei mässigst gestellten

Preisen .

Müller , Kaiserstr . 144
Zweig - Geschäfte : Mannheim , Rathaus ; Baden -Baden , Sophienstraße 3

Ski-Klub ScbwarzwaM
Ortsgruppe K 'he-Badener Höhe .

Donnerstag ,den 2. 'i,pril 1914 ,abends 8"? Uhr.
BereiüZ-Mellh
in unserem Lokal ,
„ Bier Jahreszeiten ",

Nebenzimmer.
Wir bitten um recht zahlreiches

Erscheinen.
Der Vorstand .

Verein von
Vogelfrernrden

Karlsruhe.
Heute »Donnerstag , den 8. April :

Monats - BersWllllW
im Vereinslokal (Goldener Adlers

Vortrag des Herrn Hoffrifeur
staemer über : „ Womit ernähren
sich unsere Vögel , besonders bei
schlechter Witterung ?" 5868

— Freiverlosung . —
Zahlreiches Erscheinen erbeten.

Klapp - Zylinder
6 .6 mit Garantie 4207
Mk. 5.50 7.50 8.50 bis 16.—

Seiden =Zylinder
Mk. 4 — 5.— 6.— 7 —

8 .50 bis 30 .—
komplett , mit Karton ctc.

Moderne formen.
Bote Qualitäten .

Erstklassige Fabrikate.

Hutmagazin

Zeumer,
HoQiefer. , Karlsrnbe,

S Kaiserstrasse 125/127. I
TfrfTffl» ■«— ■rBiwniiiMimi

Altertümer ESA*
H. Lämmle , Marligrafenlir 22/23

iZlM . HMeMAarlsmhe .
Donnerstag , den 2 . April 1914.
49 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (graue AbonnementSkartenI

Pygmalion .
Komödie in fünf Akten von

Bernard Shaw .
Deutsch von Siegfried Trebitsch.

In Szene gesetzt von Dr . Alwin
Kronacher.

Personen :
rau HiggiuS MarieFrauendorfer
Irofeffor Henrtz HiggiuS,ihr Sohn Fritz Herz.

Alfred Doolittle Karl Dapper .
Eliza . seine

Tochter Else Noormcm .
Frau EynSford

Hill Marie Genter .
Ihre Kinder :

Clara Alwine Müller .
Freddy Felix von Kranes

Oberst Pickering Hugo Höcker.
Frau Pearce Margarete Pix .Ein Bummler Eugen Rex.
Der sarkastische Zu¬

schauer Paul Gcmmecke .Ein Stubenmäd¬
chen Chriemhild Kunz.

Stratzenpassanten .
Der 1 . Akt spielt unter einem Tor¬
bogen der Sankt -Panls - Kirche . Der
2. Akt bei Professor Higgins in
Wimpole Street . Der 3 . Akt spielt
bei Frau Higgins . Der 4 . Alt
wieder in Wimpole Street . Der
5 . Akt nod)maIS bei Frau HiggiuS.
Anfang >a8 Nhr. Ende 10 Nhr.

Abendkasse von 7 Uhr an.Mittel -Preise
Für die Instandsetzung der

Frübjakrsgartierobe
empfiehlt sich die Färberei u . ehern.
Waschanstaitvorm . Eil .PrinfssÄ .-G.

Telephon Nr . 63. 18955
----- - Filialen in allen Stadtteilen .

Pergebnng von
Karrarveiterr .

Für den Neubau einer Volks¬
schule in Kniclingen sollen ZurEinfriedigung die nachvcrzeich -
netcn Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebotes vergeben
werden :

1 . Grab - und Betonarbeiten ,2. Schlosserarbeitcn,'3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Anstreicherarbeiten.
Vcrgcbungsunterlagen sind bis

zur -submissionseröffnung bei den
baulcitenden Architekten Pfeifer
u . Grobmann in Karlsruhe , Bel-
fortstrasie Nr . 14 einzuschcn.

AngcdotSformularc sind eben¬
daselbst zu erbeben. 5901

Zur Submissionseröffnung am
Donnerstag , den 9. April , abends
6 Uhr, auf dem Ratbause zu Knic-
lingen , der die Anbictcnden an¬
wohnen können , sind die. Angebote
verschlossen^ mit entsprechender
Aufschrift versehen, für jede Ar¬
beit getrennt , portofrei rinzu¬
reichen . , , 5901

Ohne Einsicht der Unterlagenwerden Angcbotsformulare nicht
abgegeben .Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage . Die Auswahl unter den
Bewerbungen bleibt Vorbehalten .Kmelingen . den -2 . April 1914.Der Gemeindcrat.

Ausschreibung.
Für das Truppcnlager Heubcrg

fall die Lieferung von rund :
11 o 000 hartgebrannten ZiMl -

bmtermauerungssteinen im Nor¬
malfermat 25 . 12 . 6,5 am öffent¬
lich in einem Lose verdungenwerden. 2244a
. Verdingungsunterlagen können
im Ncubauamt eingesehen und so-weit vorrätig , gegen Porto- und
bestellgeldfreic Einsendung von
1 Mark bezogen werden. Versie¬gelte und mit entsprechender Auf¬
schrift versebenc Angebote müssenam Mittwoch, den 8 . April 1914
bis 4 .15 nachm , dem Bauamt vor¬
liegen.

Eröffnung der Angebote %
stunde spater in Gegenwart der
Bewerber oder berechtigten Ver¬
treter .
Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Truppenübungsplatz Henbcrg,den 31 . März 1914 .
'

Militärncubauamt .

Ausschreibung.
. Für das Truppenlgger Hcubcrgtollen die Schlosserarbeitcn von2 Doppelkompagnieacbäudcn,

1 Maschinengewchrkompagnic -
gebäude,

1 Cinzeleskadrongebäude,
1 Wirtschaftsgebäude,
1 Schuppen für Fahrzeuge ,
<j Abortanbauten

in einem Lose , LoS XX - , sowiedie Anstreicherarbcitcn von :
6 Stallgebäuden . Los XXIV, ?

u . XXVg , diese zusammen,oirentlich verdungen werden.
Verdingungsunterlagen können

im Bauamt eingesehen und soweit
vorrätig gegen Porto, und bcstell -
acldfreie Einsendung sür die
Schlosserarbeitcn von 3 .50 Jl , für
die Anstreicherarbeiten von 2.00 Jl
bezogen werden. 2238a

Versiegelte und mit entsprechen -
der Aufschrift, versehene Ange¬
bote müssen , für Schlosserarbeiten
am 16 . 4 . 1914, für Anstreicher -
arbeiten am 16. 4 . 1914. jeweilsbis 4 .15 Uhr nachm , dem Bauamte
vorliegen. Eröffnung der Ange -
bote jeweils K Stunde später in
Gegenwart der Bewerber oder be-
rechtiqten Vertreter .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Truppenübungsplatz Heuberg,den 31 . März 1914.

Militärncubauamt .
„Jeden Morgen , wenn Ich mein Haar
bürstete, erschrak ich über die Menge
von Haaren , die mir ausstelen , auch
waren Bürste undKainm stet ; voll von
Schuppen . Auf besondere Empfehlung
benutzteich täglichLuvtzvneOrig inafi
Kpüuter Hnarwascer . Nach 8Ta -
gen schon blieb derKammsaubcru . der

bat vollständig aufgchört . M . W."
Flasche M . 1.25 . Mi 1 .75 u. M . 2.50.
Dazu » konib .
Stiuinpoon , Pak . LOPf. Großartige
Wirkung, vonTauscndcn bestätigt . Echt
beiWilh . Tscherniug,KarlRoth .O . Mayer , Wilh . Bau, » . .f->
Vieler , Th . Walz , Otto Fischer
u . I . Dehn Rachf . , Drogerien -
in Müblbura : M. Strauße in
Ettlingen : Nob . Ruf : in Dur¬
lach : August Peter . 2921

&

$ean (Hisset
Hoflieferant

empliehlt 5912
Hotländ . Schellfische
Kabeljau, gern . Stock¬
fische, Merlans, Kot -

zungen , Seezungen , Tur-
bot, Heilbutt im Ausschnitt ,
Felchen, Zander, Khein-

Salm .

Fisch-Käucher- Waren
und Fischmarinaden .

Neuen Malossol - Kaviar,
lebende und gekochte

Hummern,
frische Austern.

Matjes - Heringe.
Malta - Kartoffeln.

1914er Gänse,
Poularden , Kapaunen,

Hahnen.

Frischer Waldmeister
Ananas ,

süsse Orangen eie.

Obfl- und
Qemüfe-

(Konferven
hei 10 'h Dosen

IO Prostent .

Weine, Liköre, Sekt
laut Spezialpreislfste.

Prompter Versand.

D M
im

450 Meter Rollbahn
mit MMgen

zu kaufen oder zu mieten gesucht .
Offerten mit Angaben von Preis

und Lagerort unt . Nr . 2132a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

3—4000 gebrauchte
Pflastersteine

zu kaufen gesucht bei B >1681 .2.2
l ’Ii . üannherz ,
Nüppurrerstr . 100.

sofort zu
lausen ge¬

sucht. Offert , unt . H . IL . Xiv , haupt¬
postlag. Karlsruhe erbet . Bl 1852

MvMkMWr

zu verkaufen, Hirschstraße, nächst
der Gartenstrasie , llstöckig , mit
Garten zu 41 000 Jl (Schätzungs¬
preis 43 000 ,tt ) . Reflektanten wol¬
len Adresse gefälligst unter Nr .
B1124I an die Exped , der „ Bad.
Presse" einscnden.

Modea
©fite werden umgearbeitet i : chicgarniert . Auch werden neue .Hütebill ' g angesertigt bei mgvioI ' . Bfichlol *, , Nhlnndstr. 8. pars .

Ein an der strategischenBahn
s Karlsruhe —Rastatt gelegenes, |

schönes , zweistöckigesHaus
nebst großem Garten , welches !
sich zu Geschäftsbetrieb jeder
Art . sowie auch als Wohnhaus
bestens eignet, mit Gas - nnd
Wasserleitung , ist preiswert zu
verkaufen evcnt. zu vermieteii.

! Näh. an die Exped . der „ Bad.
i Presse" unt . Nr . 5350 erbeten.

Wrde-Manf.
Wegen Abgangs des PaßpferdeS

ist ein halbschwerer, dunkelbrauner
Wallach , elfjährig , preiswert »«
verkaufen . 5903
HerrlicheWaffen - v MamlioiSsabr.»
_ Karlsruhe . Baden .

PferS- 5 Jahre alt,
4sitriges \ is -ä -Tis zu verkaufen
B11719 bei l( . I .angohr ,
2 .1 Bulach bei Kar lsruhe .

Oelegenheitskanf l
Kleineres Auto , 6—8 Pferdest ^

in sehr gutem Zustande , 4sitzig, mit
abnehmbarer Karufferie , geeignet
als kleines Lastauto , bMgst ab¬
zugeben.

Offerten unter Rr . 2192a a«
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Pid >DO
neue und gebrauchte, ftnb sehr bill.
zu verkaufen oder zu vermieten .
Daselbst werden auch Klavier «
gut gestimmt und repariert .
M . Eckert , Steinstr . 161. « 117S«

K«drn«nchlims
für Gas mit Zimmerheizung und
emaillierter Wanne , ganz neu, sebr
billig zu verkaufen. 5718

Rheiustr . S3.
Herren « n. Damenrad . Tocp.-

SretL nttl Garant , billig abzugeb.
>11833 Markgrafenstr . 33 . Laden.
Fahrrad (Freit .), feines , stark.,ber.neu , umständeh. f. 45 M . abzugeb.

B,i« i Humboldftr. 13, 4. St ., r . .

Feines Herren - Fahnail
(Freilauf ) wegen sofortig. Abreise
spottbillig zu verkaufen . Bl 1847

Baumeisterstr . 38 . pt .. b . Kether.
Anzusehcn von 10—3 Uhr.

Fahrrad,
gut «chatten , mit Torp .-Freilauf .
preiswert zu verkaufen. B11791

Durlacher -Alle« 24II . , links.

Zu verkaufen
Standuhr , belleichen , erstkl. Werk
88 M .. Spieluhr mit 24 Platten
25 M .» Gaslüster , 3armig 18 M ..
Etagere 3 M ., Agnarinm , 30X50
5 M . B11745.2.2

Waldbornstr . 12, l.

Zu verkaufen:
Für Studienzweckc antike Bibel .
Anfragen postlagernd unter A-

B . Nr . 105 , Baden-Baden . Bl 1384
Zu verkaufen : 1 Bett mit Rost u-
Matratze , 1 Ruhebett , 1 Küchen¬
tisch . Anzuseh. Strrnbergstratze 2,
3 . Stock , rechts ._ B1171L

n Maurermeister.
Von einem Pseilerabbruch sind

schöne Borsetz - nnd Haiisteine , so¬
wie einige Granitguader billig
abzugcben bei der alten Station
Beiertheim .

Erfragen bei Bl 1792
W . Fttsslor , Unternehmer ,Bürktinstraße fi.

Lchlofferherde
8 Stück, tadellos erhalten , wii
Rohr , jeder für 12 Mark , zu
verkaufen . Bl 1850
_ Marienstraße 15 , 2, Hof. ^

Guterhaltcner _Herd 'WC ^billig zu verkaufen. B11898
Durlacher Allee 51. ,

Parkstratze 2S , parU, ist ein
Küchenschrank und Teppich P
verkaufen. B117Ö7

Kinder -Bett , Eisen, 5 Jl , groß¬
antiker Schrank 100 Jl , extra groß-
Schrank, 65 cm tief, 35 Jl , zu verl-
B11794 Leffingstrage 33, Hof .

LM!erWeWllgen,geeignet, zu verkaufen . Näh. B"
Nüppurrerstr . 104 , 4. Stock . ,

f. Land¬
wirte

Kinder -Lieg- tu Sitzwagen
mit Nickelgestell, fast neu 8**
verkaufen. 8311824

Augartenstraße 41, III . ^
Guterhalt . Kinder-Liegwageu

billig zu verkaufen. 8311809
_ Kurvenstraße 2. II ._

Dunkelblaues Kostüm , mittler^Figur , für nur 10 Jl zu verkauf .
8911816 Mnldstratzc 60, Tl .^

Miftbeerfenfter̂
gröhere Partie , auch einzeln, sowie
ein guter Zughund billig abzu¬
geben. Ossert. u . Skr . 8311776 o '1
die Exped. der „Bad . Presse" erw

Reinrassiger

Seiden-Pudel
ist zu verlaufe » . 9311781

Kronenstrakie 10. 1

Guterbaliener Lieg - und Sit >-
wagen, Korbgeslecht » . Nickelgest.
(Brennaborl ist billig verkauf.
B11749 Kreuzstrahe 18. 1.

Junger
Foxterrier (Me )
bester Abstammung, mit 1» Stamw '
bäum , wird wegen Nnchz. billig dy’
gegeben . 5907.24
Dnrtnch, Grötzingerstr . Nr . 7. U -
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Danksagung.
Im Gedenken an unseren Gatten und Vater

Herrn Fabrikdirektor

Paul Schaefer
sind wir mit Zeichen der Teilnahme überhäuft worden .

Allen , die seiner in Liebe gedacht haben , vor
allem denen , die ihm einen letzten Gruss sandten ,
unsern herzlichen Dank . östo

Familie Schaefer .

Statt besonderer Anzeige .
Montag, den 30. März entschlief sanft nach längerem

Leiden unsere liebe Mutter

Emma Luder
geb. Döring

im 75. Lebensjahr.

Karlsruhe , den 1 . April 1914.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Trauerhaus: Westendstraße 20.
Die Einäscherunghat in aller Stille stattgefunden .
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt . B11601

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 1979*

S . Rosenbusch , Kaiserstr . 137.

Schon wieder ein neuer Hat !

litt

„Ja, Mann eben, diesen Hut habe ich mirda *
durch zusammengespart , daß ich unseren
täglichen Kaffee , der Dir immer so gut
schmeckt, mit

Weber ’* Carlsbader Kaileegewürr
zubereitet und verbilligt habe ."

Durch Webers Carlsbader Kaffeegewurz
bekommen auch billigere Kaffeesorten den
Cesdhmack von feinem Edelkaffee . Man
spart vor allem eine erhebliche Menge
Kaffeebohnen , sowie an Zucker , weil die
Bestandteile von Weber 's Carlsbader
Kaffeegewürz bereits Süßstoffe enthalten .

122J

ff . , I » Pforzheim ist das BH024 .6.3
Tafe-Restauranl mitKonditorei
ft 0nbt{oV j flr c

,
‘J! en leistungsfähigen (vnfeticr oder* 3U Verpachten . Ernstliche Liebhaber wollen sich an uns wenden.

CI,r . Korintr , Architekt . Bertholds,ras,e 9 . „nd
- - ' <»!> < »ol «linnnn . Architekt . Osterfeld stresse 23 .

^ auerbrißfß werden rasch und billig angefertigt in derv Druckerei der „Badischen Presse*

FranenhiLdung-
Frauenftudmm .

Unentgeltliche Auskunftsstelle
für Frauenberufe . 5887

Jeden Montag 5—1/2 7 Uhr und
Donnerstag 6—l!fi Uhr.

Lindenschule Kriegstraße 44 .
Zimmer Nr. 13. 2.1

Die Stelle des

Kassen- und
Rechnungssührers
(Geschäftsführers ) ist sofort neu
zu besehen . 2248a

Im Versicherungswesen bewan¬
derte und gewandte Bewerber
wollen sich innerhalb 8 Tagen
unter Bezeichnung ihrer bisheri -
gen Beschäftigutlg und ihrer Ge¬
haltsansprüche melden. 2248a

Breisach, den 31 . März 1914 .Der Vorstand der Allgemeinen
Ortskrankenknsse Breisach.

M e y e r .

krileiiemgstttm
für Preust . südd . Klassenlotterie

3. April .
Zur IV, Klasse Kauflose

*1» V« V, Anteil
20 40 80 160 Ml.

empfiehlt 5910

Ludwig Gütz ,
Grohh . bad . Lotterteeinnehmer

Hebelstraße 11, a . Rathaus.
Verloren !

Gold . Damennür am Mittwoch
abend von *1*8 bis */9 9 Uhr aus
dem Wege von Restaur . Moninger
bis zum Hauptbahnhos verloren .

Abzugeben gegen Finderlohn bei
Frau fflax Jung , Billa Hauser ,
Bühl (Baden) ._ 2253a

Verlaufen !
Brauner Boxer am Sonntag , den

29 . März . Gegen Belohnung ab-
zugeben Morgenstrabe 12 I ., links .

Prima
“ ;

in Heidelberg werden gegen Bau¬
gelände usw ., möglichst lastenfrei ,
eingetanscht.

Anfragen unter Nr . B11825 an
die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Pferd .
Gutes Zugpferd ist sofort zu

verkaufen. 5913 .2 .1
Winterstrasie 40 , pari.

Wr Brautleute!
Komplette Einrichtungen , sowie

Einzelmöbel gut u . enorm billig.
Möbelhaus Werner , Schloßplatz13 ,
Eing . Karl - Friedrichstr . Bll859

Schreibtisch (Diplomat ), eiche mit
Stuhl . Bücherschrank , Schlafzim¬
mer, hell eichen, Damenschreibtisch
(Rokoko), mahagoni , Salonteppich
3,30X4,20 und 3.20X3,80, Spiegel -
schranl, Chiffonnier , Schrank , Tisch ,Stühle , Diwan . Kopiermaschine,2 kompl . Betten mit Rotzhaarmatr .,
Spiegel . Fahrrad mit Torp .- FreU .,
wegen Uinzug billig zu verkaufen .
B11862 Bachstr . 58 , Gerlinger .

Schreibmaschinê
ivenig gebraucht, mit Garantie , sehr
billig zu verkaufen . B118V4

liiiiiiw . Humboldtstraf-e 34.

WmM -öchrMch
ist billig zu verkaufen.
B11868 Bachstr . 58 , 1 . St .

Soweit Vorrat . T
Kitzchen , auch Halbe und Viertel Pfund
Wildkaninchen ohne Feit . . Stück 1 . 25 -
Dörrfleisch , ganze Seiten . . . Pfand
Cervelat - und Salamiwurst . . v . Pfund
Nußschinken , kleine . . T . Pfund
Schweizerkäse , bayerischer .

' '
. r .

' T . Pfund

Reines Schweineschmalz Pfund 0 .75 u .
Gemüse - Nudeln . . . . . Pfund
Dampfäpfel . . .. . Pf««d
Mischobst . . Pfund 0 .38 u .
Haushalt -Schokolade . . Pfund
ZwetSChen - Melange . . ca . 5 Pfund -Eimer

Melange - Marmelade . . ca . 5 Pfund - Eimer

Osterhasen u .
Atrappen

■Eier aus Schoko¬
lade , sowie

in großer Auswahl
u . jeder Preislage .

Hammer ’s
„Meister “ganzweiss Mk. 30_~ • Mk. 30.—

Mk. 28 .—
Mk. 25 .-
Mk. 22 .50
Mk . 20 —
Mk. 15.—
Mk. 13.50

„Spezial“
„ Deutschland * .
„Triumph * . .
„ Hohenlohe * .
„ Meteor “ . .
„ Ideal“ . . >
„ Perfekt“ , .

Tennis -Turnier-
Schläger „ Hammer ** sind dieses Jahr mit vor¬
züglichen Saiten bespannt , die Rahmen von ausge¬

sucht schönem Holz . 5891

Schlager
= von Slazenger , Mass , Gardner, Bros . =

Billige Schläger
von Mk. 6 — 7 .50 9 — 10 — 12 — 13 .50

Tennis -Schuhe
mit Schnur - , Chromleder -

und Gummi -Sohle
von Mk . 1 . 50 bis 22 .00

Tennis - Bälle, -Netze
Hemden , Hosen , Gürtel

. bei

Sport-Beier
Kaiserstr . 174-

bei der Hirschstrasse .

REPARATUREN :
Einziehen einzelner Saiten,
Ganzbesaitung , Aufpolieren
werden in eigener Werk¬
stätte in jeder Beziehung
fachmännisch ausgeführt

Guten bürgerl . Mittagstisch zu
60 Pf . , Abendtisch zu 40 Pf . erhält
man Kreuzstr . 1«, 2 . St . B11867

„ Wenn Sie von hartnäckigen

Flechte«, 1
juckenden Hautausschlägen usw . ge¬
plagt sind , so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen laßt , bringt Ihnen
„Saluderma "

, eine neuartige medi¬
zinische Seife in weicher Form ,
rasche Hilfe . Aerztl . warm empf.
Dose 50 Pf . u . 1 M . In Karls¬
ruhe bei W . Tscherning, W. Baum ,
H . Bieter , Carl Roth , O. Mayer n.
Th. Walz , Drogerien ; in Mühl¬
burg : Max Straus ) ; in Dur lach :
A.Peter : in Ettlingen : Rob . Ruf .

Uns . 1 . Toten I
Hans Diel ,

Hebamme I. Klasse
Mül Acquadro

jgSF" Rue du Rhone 94, Genf TMtzj
nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . 3191

Aind ,
4 Jahre alt , Mädchen , wird an
Kindesstatt abgegeben . Off . unt.
Nr . 5873 an die Expedition der
„Bad . Presse" ._ 3 .1

Wg-nttGOim.
Infolge vollständiger Ausgabe des

Pferdebetriebes gelangen nach¬
stehende Gegenstände einzeln oder
im ganzen zum Verlaufe :

1 kräftiger , beguemer Landauer
zu Mk . 1200.—

1 alter .stark gebrauchterLandaner
zu Mk . 240 .—

1 Zagdwagen ohne Verdeck
zu Mk . 480 .—

1 <4oupH , dreisitzig , mit Ginnnii
bereisiing zu Mk . 7>0. —

iZtveisv .Knmmetgeschirr .nlber -
plattiert zu Mk . 350 .—

1 desgl. zu Mk . 160.—
1 Ciinsp. Kummetgeschirr , silber¬

plattiert zu Mk . 180 .—
1 desgl . zu Mk . 80 .—
Kaufliebüaber werden zur Be¬

sichtigung eingeladen . 5902

Drilliche Waisen - n Munitivussahr .
Karlsruhe ( Baden ).

Blldh . u . Grabmalgeschäft
— gegenüberFriedhof—

empfiehlt noch z . Feste als Spezialität : Billiges Renovieren , Ver¬
golden, Geradestrecken und Neu -Aufarbeiten alter Grabsteine .

Besondere GelegcnbeitskAute in DciiknilUmi ,
sowie reelle Ausführung jegl . Auftrages . 1310331 .3.3

Cognac-Verschnitt
1 Liter ohne Glas 1 . 80
' /«Liter ohne Glas — .80

Zwotsehgenwasser-Vorsehnitt
1 Liter ohne Glas 1 .80
' /« Liter ohne Glas — . 50

Wachholder -Versehnitt
1 Liter ohne Glas 1 . 80
' /« Liter ohne Glas — 50

Nordhäusar-Verschnitt
1 Liter ohne Glas — 80
’ /« Liter ohne Glas — .25

Oer Verkauf dauert nur bis 1. Mai .

Emil Röderer
Ecke Waldhorn- und Zähringerstraße.

Telephon 1585 .

Möbel
werden auspoliert , repariert und
sauber hergerichtet, empfehl. sich
auch s . Neuanfertigung v. Möbeln
i . jeder Holz - u . Stilart bei sehr
billiger Berechnung mit langjähr .
Garantie .

Offerten unter Nr . B11465 an
die Erved . der ,.Bad . Presse" erd.

Starkes Herrenfahrrad
gut erhalten , zu kaufen gesucht

Offerten mit Preis unt . B116t4
an die Exped. der . Bad . Presse" .

Hochhäupt . Bett sengl.) m . Patentr .
u . neuer Matr . 50 Mk ., schön . Bett
m . Federb. 25 Mk ., Nähmaschinen s .
Hand- u . Futzbetr . 12 u. 20 Mk.,
Kückeiischrank , Tisch , Schaft , Regu-
lateur , Haarmatr . s . bill . B,>k>„2.1

Ludwig -Wilhelmstr . 18, Hof.

Die

Bahnhosstrahe 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat » Männer ». Jranen -
»nd Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiefel re. entgegen . 16784»

6 roö.atneri (t.IloU>2Bro ^160
weis;. Kinderbett , Eisen Jt 6, eintür .
Sckrank Jt 10, 2tür . Schrank .4 18,
schönes Sofa Jt 20, Gaskocher Jt 2.
grobe Bilder , Stück Jt 1 , Schreib-
tifefjufjr .4 3, antiker grob - Schrank,
schöne solide Wecker. Stück Jt 3,
vollst. saub. Bett Jt 35. groß . Feder¬
bett Jt 12, grober , sehr schöner Gas¬
herd, schwarz , emailliert , geschliff.
Platte . Jt 35 zu verkaufen .
3311865 Lessingstr . 33 , im Hof.“ ♦ 1 Herrenfahrrad

. m .neuemGummi
20 Mk., schöner Schreibtisch 25 Mk ..
1 Bücherschrank 52 Mk ., 1 Wasch,
kommode mit Marm . und Spiegel¬
aufsatz 60 Mk ., 1 Buffet 65 Mk .,
Waschtisch 7 Mk ., pol. schön. Schrank
25 Mk ., Chiffonnier 36 Mk ., 1 Ptüsch-
diwan 35 Mk . , 2 kompl . Betten
25 und 30 Mk . 5904

Lndwig-Wilhetmstrafie 5 , pari.
Billig zu verkaufen:

Schränke 2tür . , pol. 32 u . 35 Mk .,Sofa , neu bez . 25 Mk .. Nachttische
3 u . 4 M ., prima Ehaiselougue mit
Stoffbezun 25 u . 30 M ., Klappsluht
Betten v . 20 M ., gutgeh. Näbmasch .,
Waschkommode mit u . ohne Marm .,
Kommode . Kimme» u . Küchentische .
Stühle , Bilder , Spiegel v . 2 M . an ,
2 sch . Schreibtische25 u . 35^ , Vertiko.
3311889 Hof , Kaiserstrabe 14«.

f ;

. ' I
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Donnerstag , Freitag , Samstag Billige Im Lichthof und I . Etage

eo 'ao
Ä 90

Nr . 7 . Waschkleid
aus vorzügl . schwarz -weiß

karierten Stoffen
mit weißer Garnitur

es-m is -6o
6,so 4P

srjäj
5 P

Nr . 8 . Waschkleid
einfarb, , gestreift u . kariert ,

Raglanschnitt ,
römisch . Bandgarnitur .

8

6c60
15po

Nr . 9 . Wollkleid
Cröpon , rot , grün , beige ,

gestreifte Schärpe ,
jede weit . Größe 1.00 mehr

Nr. 10 . Wollkleid
blaue Bluse , karr . Rock ,
neue Schlupfblusenform ,

jede weit . Größe 1.00 mehr

i

8 .

6/use
7 p

fort epgo

Nr . 11 . Wollbluse
rotod blau . Rock schwarz¬
weiß kariert , jede weitere
Größe 50 und 75 4 mehr .

Nr . 12 . Schulkleid
aus warmen karierten

Stoffen ,
weißer Ripskragen .

Knabenanzug ,

Knabenanzug ,

Knabenanzug ,

Knabenanzug ,

Knabenanzug ,

Jackenform mit
Goldknöpfen , ge¬
streift .

Schlupfbluse ,
gestreift Breil ,
Köperkragen

Bast - Imitation ,
beigefarbig ,
Jackenform . .

Schlupfbluse ,
leinenart . Stoffe ,
beige . . . .
Kieler Form ,
abneh mb . Garni¬
tur , kakifarbig .

0 - 3 4—7

2 . 90 3 .50
0 - 3 4—7

4 .50 4 . 90
0 - 3 4—7

4 .90 5 .50
0—3 4—7

5 .75 6 .75
1—4 5—8

7 .50 8 .50

, . marineblau , Kammg .- o_ 2Kittel -Anzug ,
, , , . , blau - grüne Schotten , gutes Gr . 60
WOll * Kleid , Schulkleid , jede weitere Größe-^ -

50

Großer Posten Wasch - Kleldung
für Knaben und Mädchen , weiß und farbig ,
viele hübfche Fagons , etwas angestaubt ,

zur Hälfte des früheren Preifes .

hochgeschloss . , zweireih . , Gr . 2
Snh 11 - A n 711 fi Rücken m .Gurt .grau , jede - c nr :OU,UI MMZUy , weiter eGröße25 ^ mehr 5 . 00

i i • i blau,beige,grau 60 —80 85 —105Madchenkleid , w?.
sch.bar-

hübsch gam 3 .25 3 .75

Mädchenkleid wÄffffiviauv/ii ^ i irviciu , gute Qua | ität 4 .75 5,25

. . . . . . - - . , Leinen -Imitat . , 60 - 80 85 —105Madchenkleid , ft Ä 4.90 5 .50

Madchenkleid , • Xsö e .so
Mädchenkleid ,

Wäschekragen , Krawatte O . /O / . OU

NO

Or. ^5 '65

Nr . 1 . Waschkleidch .
weiß , beige , hellblau mit
Stickereieinsatz , Plisse -

volant , Gürtel mit Schnalle

Nr . 2 . Kittel - Anzug
waschbar aus gestreiften

Stoffen für das Alter von
2 bis 4 Jahren .

0 -3
& 50

Nr . 3 . Anzug
weiß , Saiindrell mit

langer Hose , Ueberkragen ,
Schlupfbluse -

Nr . 4 . Schulanzug
Norfolk - Fasson , grau ge¬

mustert , dauerhaft , jede
weitere Größe 75 4 mehr .

Grt 7

. Ii ?o

Nr . 5 . Anzug
marineblau , Kamg . .Cheviot ,
ganz gefüttert , jede weit .

Größe 1.00 mehr

Nr . 6 . Anzug
Schlupfblusenform , engl ,

gemustert Buckskin , jede
weitere Größe 75 4 mehr .

Wollkleider ,
zum Teil angestaubt oder in Farbe
gelitten , kleine und große Kleider für

Schulzwecke
früh .reg . Preis b. 18,— 20, — 26 .—

jetzt 5 .- 7 . 50 9 .75

HERMANN Fortsetzung des
Oster - Angebots

von

Herren - Artikeln .



Donnerstag , Freitag , Samstag Im Lichthof und I . Etage Soweit Vorrat

Verkauf z illiuen Preisen
Blusen Blusen Blusen Blusen Blusen
Waschcrepe,färb, ,
mit weißer Rüsche ,

aparte Farben ,
jugendliche Form 1 .75

Voile , miliefleurs ,
mit Frottekragen m
und Manschetten , J
Krawatte , halsfrei »

'

.95
Waschcrepon ,
weiß,Raglanschn . , f *
vorz . Waschbluse , i nr
sehr hübsche Form

Voile - Bluse ,
Punktmuster , mit
Frotte -Kragen u. s ir
Mansch ., fb . Kraw. WitO

weiß , schwarz be¬
stickter Kragen u . j»

Manschetten , 4 7C
waschbar . . . wi | 3

Blusen Blusen Blusen Blusen Blusen
Musselin , gefütt .,
hübsche Streifen , |
besonders chic 1
verarbeitet . . 13 .90

schwarz -weiß ka¬
riert , reiz . Machart , m
Mullkragen farbig 4
bestickt , halsfrei Wi .90

Sporthemd , aus
weißem Panama - f»
stoff,Taschen und 4 Qrt
Krawatte . waschb . Wi3U

Wollbluse a . hell,
u .dunklen . einfarb . ■
Stoffen , modern fl "7 r
verarbeitet . . . ■ * * 3

Musselin,römisch .
Streifen mit weiß , »
Kragen und Man- *1 7 c
schetttn . . . W : l3

Blusen Blusen Blusen Blusen Blusen
schwarz -weiß ka¬
riert , Wollstoff , |mitweißerGarnit . , *
die große Mode V1.75

Wasch -Bluse ,
Hemdfass . Sport - «|
schnitt , Rück , mit n
Passe , langer Arm U .75

Waschbluse,weiß ,
Sportfasson , Rag - ^
lanschn . m . Hohl - n jr
säum,fefche Form Uil 3

Japonseide , weiß,
mit hüscher Kra- f |
watte , beliebte U aa
Sommerbluse . . Ui3U

bestickt Voile,
weiß , Raglanform ,
mit bunt bestickt . / rn
Kragen . . . . 1 luU

Blusen Blusen Blusen Blusen Blusen
Voile -Bluse , hals¬
frei , bestickt . Kra¬
gen , Vorderteil mit ■
Säumch . u . Hohl - i
säumen . . Ir .50

Japon - Bluse ,
Sportform mit
Tasche u . Kra-
watte . guteQua - 1 J
lität , waschbar 1 im .50

Taffet - Bluse ,
schwarz - weiß
kariert , mit far - j
bigem Kragen , 1 4 jr
jugendl . Form . IWilO

Crepe de chine ,
Original - Paris ,
feine Farben , j ft
mit Wäsche - | X crt
garnitur . . . eV « 33

Eolienne - Bluse,
Punkt - Muster ,
Raglanschnitt
mit Hohlsäum . , 1 *1 7 r
sehr chic . . . 1 w » | 3

Unterröcke Unterröcke Unterröcke Unterröcke Unterröcke
Waschrock,schw .-
weiß gestreift,voll¬
weit geschnitten,in
versch . Ausführ . . 1 .25

Lüster -Jupon . alle
Farben , mit ge - f»
mustertem Satin - i
Volant . . . . »>1.25

Lüster -Unterrock ,
einfarbig , m . Falt . - ft
Volant , vollweit J nn
gearbeitet . . . ™ i3U

Lüster -Unterrock ,
gedieg . Ausführg . , F»
dunkle Farben , 4 7 C
vollweit gefchnitt . wil 3

Taffet - Jupon ,
grau , bleu , taupe , m
helio , gold , Fal - ^ nn
tenvolant . . . .

"T « 3U

Unterröcke Unterröcke Unterröcke Unterröcke Unterröcke
Moireerock , feine ,
weiche Qualität , -
viele mod. hellen ■*
u . dunklen Farben i 7 . 90

T affet - Jupon ,
braun,marine,bleu , a
taupe , grau , be - »»
sonders preiswert ü . 50

Pailette -Jupon
in feinen , mod.
Farben , modern | g | ‘7 r
geschnitten . . fiWil 3

ganz aus gutem
Seiden - Trikot , 4 ft
angenehm , fein . 1 1 rn
Tragen . . . » ^ » 33

geschlitz . Röcke
aus Pailette u. ja
Taffet , mit mod . 1 4 7 r
Rüschengarnit . IU ‘ l3

Crepon -Matinöes
in vielen Farben , alle
Grössen , neue kleid¬
same Formen . . .

HERMANN Ein Posten

Damen - Halbschuhe

braun, sowie in schwarz Boxcalf , Lack
Chevreaux mit Stoffeinsätzen , moderi
amerikan . Form,

Paar 7 .50
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in Musselines , Madras , Congreß , Engl . Tüll etc. in grosser Auswahl .
t

Abgepaßte Gardinen, Stores , Halbstores ,
Cretonne , Batiste und Rohseide in allen Farben und Musterungen

Moderne Dekorationsstoffe in*

Grossherzogliche Hoflieferanten

WM

lege ML
EÄ
LHÄSM

Lust- u. Sonnenbad Karlsruhe.
Die Lustbadanlage des Naturheilvereins Karlsruhe

am Dammerstockweg, südlich des neuen Hauptbahnhofes . 5
Minuten von der Haltestelle der Elektrischen entfernt, mit Turn -
mid Sportgeräten aller Art , ist im Monat April täglich von
8 Uhr morgens bis 5 Uhr nachmittags geöffnet. Tages-
u . Jahreskarten zu 30 Pfg. bezw . 6 Mk. sind an der Kasse erhältlich.
Mitglieder des Vereins genießen bedeutende Preisermäßigung .
■+ 0 + 0 '+ -0 + 0 + 0 + 0 + 0 -+ 0 + 0 -+ 0 + -0 + 0 + 0 + 0 + 0 +

Rastatt .
Mache hierdurch bekannt, daß ich das Hotel -

Restaurant Schwert seit heute , 1 . April ,
pachtweise übernommen habe. Halte das mit allem
Komfort neu eingerichtete Hotel wie Restaurant und
Nebenräume bestens empfohlen : führe vorzügliche
Küche , naturreine Weine, ff. Hofbrauhaus Kaiserbier
und Augustusbräu.

Ich bitte, mein Unternehmen giitigst unterstützen
zu wollen , denn es ist mein Bestreben , meine werten
Gäste nur aufs beste zu bedienen.

Mit Hochachtung 2237n

Theodor Weiss
langjähriger Hofküchenchef weiland Ihrer Kgl . Hoheit der

Fürstin von Hohenzollern.

IIOIIOIIOIIOIIOIIOIIOHIOH «
0

IIC3IIC3IIOIIOIIOII
0

5 Geschasts- Eröffnilns und Empfehlung. -
Einem iitt . Publikum von hier und Umgebung , hauptsächlich

in der Oftstadt , teile ich hierdurch ergebenst mit , das; ich ein
Geschäft eröffnet habe , in dem ich

Molkerei -Produkte : : Voll - und Magermilch
:: Kolonial - und norddeutsche Wurstwaren : :

Frische Landeier
Lütz-, Sauer - « nd Schlagrahm usw.

fuhren werde . Ich . werde stets bemüht sein , meine werten
Abnehmer mit nur guter , frischer Ware zu bedienen und bitte
um geneigten Zuspruch . 5899 2

Alber ) Pfattheicher Ö
Humboldistrahe 17, Ecke Essenwemslr. ö

II0II0110II0IIL2II0II0H10II0II0II0II0II0II0II

Geschäftsempfehlung .
Tit . Einwohnerschaft von Karlsruhe die ergebene Mit¬

teilung , daß ich

Friedenftratze 23
eine

Schuhbesohl Anstatt
eröffnet habe . — Durch Verarbeitung von prima Material ,
solider Handarbeit , billige Preise , werde ich bestrebt sein ,
das Vertrauen der werten Kunden zu erwerben .

Auch werden Gummischuhe repariert .
Zugleich bringe ich der werten Einwohnerschaft von

Grünwinkel meine Filiale MÄrscherstrasse 11
in empfehlende Erinnerung . Bl 1386 .3.1

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne
Hochachtungsvollst

Kans Gruber , Schuhmacher.
| ! g

Kanscouverls werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „Badischen Presse/

Vergebung von
Bauarbeilen

für die
Haupt- ii . ROtNjW t Karlsruhe

Im Aufträge des Stadtrats der
Haupt - und Residenzstadt Karls¬
ruhe haben wir für die Erbauung
des Ausstcllungsgebäudes und für
das Konzerthaus auf dem alten
Festplatz in Karlsruhe die

Blitzableiteranlage
zu vergeben . Angebotsformulare
und Bedingungen werden von der
..Oertlichen Bauleitung , Baubüro
Festplatz "

, im Anmcldezimmer von
Donnerstag , den 2 . April bis zum
Donnerstag , den 9. April 1914
einschließlich , soweit solche vorhan¬
den , in den Stunden von 9—12
Uhr vormittags abgegeben . Zeich¬
nungen werden gegen Erstattung
der Selbstkosten im Betrage von
2 M 07 A für das Ausstellungs¬
gebäude und 1 M 44 A für das
Konzerthaus abgegeben . Die An¬
gebote sind bis zum 15. April , vor¬
mittags % 11 Uhr präzise , an die
..Oertliche Bauleitung , Baubüro
Festplatz " adressiert dort portofrei
einzureichcn . Die Eröffnung der
Offerten erfolgt im Baubüro um'A12 Uhr in Gegenwart der etwa
erschienenen Anbieter . 5886

Karlsruhe , den M . März 1914.
Curjel u . Moser , Architekten .

Streng reell !
Geschäftsmann , 28 I . a ., cvgl . ,gesund , ln gesicherter Vertrauens -

ifeüitnh mit z . zt . Eirikoinmen von2o00 wünscht Frl . aus bürger¬licher ,ramilic einfach . Häusl , cr -
6ogeu , helterem Gemüt , angenehm .Aeutzern , guter Vergangenheit und
etwas Vermögen , kennen zu lcru . ,
Evcas baldiger Heirat . StrengsteDisiretlon wird zugesichert . Off .mogl . mit Bild , unter Nr . B11764
an die Erp , der .. Bad . Presse " erb

Meine Geschäftsräume
befinden sich jetzt

Rarl - Friedpicltstr
. l2,i . st .

August Mayer
Weisswaren ~ ^ Ausstattungen

Hotel -Wäsche .

©999999999 «

Kapitlil- Gesplhe.
200 » bis 4000
5000 9p 7000
8000 99 10000

12000 99 14 000
15000 99 20000
21000 99 30 000
später arcsuclit von 5394 .5 .4

August Schmitt,
Hhpothekenbüro ,Karlsruhe . Hirschstraste 43 .
Telephon 2117 .

Ideal "toeq .
"u . © m

ist

„Reca w
Reform -Korsett

Ohne Schnürung
Ohne Schliessen

Einfachster bequemster Verschluss.
Erzielt schmale Hüften und normal

breite Tadle
auch in leichten porösen Stoffen .

Separater Anprobierraum.

Reformhaus
L. Neubert

Kaiserstrasse 122. 5892

250 Mark
gegen pünktliche Rückzahlung nur
von Selbstgebcr gesucht.

. Gefl . Offert , ünt . B11811 aii
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Gelb -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Baugeld besorgt F . Oamvciler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
strasielb. Rückporto. Bl 1307 .3 .2

Von kinderlosen Lcilten mit gut¬
gehendem Geschäft , wird ein

3 * ? ' Kind ' • c
von gut . Herkunft als eigen angc -
nommc » . Erkundigung gerne gest.

Näheres bei H . Fuchs , Hocken -
be» „ , Hirschstr . 4 ._ Bl 1739
. .. m .. , lvostfiams
lue Mädchen , 11 z ; ahre alt , sofort
geiucht . Offerten mit Preisang ,unter Nr . Bl 1031 an die Exped .der ..Bad . Presse " erbeten .

, Zu verkaufen.
Mi»esAmeI«i "S -"Ä
Nähe von Karlsruhe . 2 .2

Offerten unt . Nr . Bl 1717 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Feinste lilandel-
Croquant - Eier

in allen Grössen
halten empfohlen und erbitten für die
letzten Tage der Osfer-Woche gefl. Voraus¬

bestellung. 5377

Ebersberger & Rees
Teleph 157 . Kronenstr . 48 . Teleph . 887.

V,
An gutem bürgerlichem Mittag »

» . Abendtisch können Herren teil¬
nehmen . KaiserftrAr ^ tzTx .

4 Waschkommode inußb . ) mit
Marmorplattc , 1 Schreibtisch .
Drplomat , in eichen , 4 Schreib¬
stuhl seichen), nur wenig gebraucht,billigst abzugeben . 5809 .2 .2

12 . Schütz , Kaiserstras?e 2S7

I IV . , B11682 .2.2

Ludwigsburg .
Zuschrift Off . Bl0368 verspätet

erh . Genaue Ädr . erb .
K . 100 hauptpostlagernd hier.

Diplomierte Hebamme

Frau C. Pury
16 , rue Cornavin , Genf
Eingang rue Rousseau , 29, nahe dem
Bahnhof ). Konsultationen alle Tage.
Nimmt Pensionärinnen zu jed. Zeit auf.
Aerztl. Pflege zur Verfüg. Diskretion. WJ

Versuchen Sie mein
mrM «MM.

aus einer der ersten südd.
Mühlen 4408

das » Pfund -Paket

z« 85 Pfg.

Büchern
inlMlita gilidlcn.

Möbel :
verschied . , bist, zu verkaufen , als : Di¬
wan , Chaiselongue , Küchenschränke ,
1 u . 2tür . Schränke . Bettstellen mit
Patentrösten , kompl . Betten , eiserne
Bettstellen , versch. Tische u . Stühle ,
Waschtische , große u . kleine Spiegel ,
Küchenhocker, Kommoden (Vertiko ,
hochfein , schwarz ), Bücherschrank mit
Butzenscheiben , versch. Flurgarde¬
roben , Kinderbettstelle mit Rost ,
Schlafzimmer - und Kücheneinricht -
ungen , Wand » u . Standuhren , Gas -
u . Prismenleuchter , Smyrnateppich .
6X7 m , Äopierpresse , Eisschrank ,
Vorhänge , weiß, , Schreibtisch . Rohr¬
möbel , 1 Tisch mit 2 Fauteuil . B,, »̂
Xeiikam , Lammstr. 6 , im Hot .

Für Kommunikanten .
1 Kammgarnanzug , l goldene

Dnmenuhr , 1 schw . Hcrrenanzult
z >l verkaufeu . B11789 .2.1

Marienstr . 76, 2. St . l.
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Bosnische 5780 j

Lwmehgen
Pfd . 28 , 32

und 33 Pfg .
| extra grobstückige Frucht j

! Pfd . u. 5 4

Zwcischgcn
entsteinte

Pfund 55 Pfg -

Plochinazwelschgeii
— in Paketen —

iw . 40 u- 55 .)

vampkSpkel
Pfund QO Piil -

Birnscbnifze
Pfund 25 Pfd .

Lalifornische
Pfirsiche und

Simen
PInnd 70 Pf ».

Aprikosen
« Innd 90 Pf «.

und xr . 1 . 20

Kranzfeigen
Pfund 30 Pm .

Miscbobst
— I», Mischungen —

I Pfd . 32 » . 40 »

! Sn ^ K" 80 Pf-.

Das Neueste in

Frühjahrs -Kostümen und
Paletots

— billigste Preise .

15 .- 20 — 28 - 35 .-
48 .- 60 .- 75.-

ws 60 —
bis 90 .—-

unerreichte Auswahl -
allerneueste Stoße und Farben in blau ,ixUOllililu grün , wein- rot u . tango . . . . von Mk.

I » . . . beste Stoffe , feinste Verarbeitung in Coteie , « ,«IVOSIUme Gabardine, schwarz , marineblau taupe und 00,
grün . von Mk .

Backfisch-Kostüme S b̂i^ TrüS!
ch

tän
e
So

a?
und 20.— 25.— 34.— 45 — bis 70 .—

schwarz -weiß kariert v . Mk .

Schwarze Jacken u. Paletots ''°
16 ^ 90 —

Regen - u . Staubmäntel 14.
Kostüm -Röcke KEk MT in *2» 4,

18.— 25 .— 32 .— ws 50.-
6 .— 10 .— 14 .50 ws 35.karriert und uni . . . von Mk.

unerreichte Auswahl in Seide , Spitzen , Crßp de Chin ,Musselin und Wolle in Jeder Preislage . — —:—:

Marg.
'Pßtßr vorm. Dung Kaiserftr. 86. Tel. 2723

Spezialhaus für Damen - und Kinder -Konfektion
Mitglied , des Babatt -Spar - Vereins .

, G m b H .
. •Mm b. K. o"*** ,Skytr (uvfij7 «uc<* >

FleischmKails .
Verkaufe täglich auf d . Wochen»

nrarkten. Zähringerstraffe (zweit-
tetzter Stand ) und Lndwigsplatz :
Vrima RindLkisch Pfand 88—90 ^
Prima KalbLkisch Pfund 90—96^
SdpBftntJUifd) Pfund 74—84 *
Spfik und Schmeer bei 5 Pfd . 75 *
sowie täglich frische Wurstwaren .

Karl Bommert , Verkäufer .

Hohe Preise
für getragene

zerren - unS Somenfileiöer,« chuhe. Stiesel u. s . w. zahlt u.bittet um Offerten 16808 .52.40
^ vintrsud , ZroneMr. 52

Osmenbsrt
UisUg « Nears in Händen tmd
Armen werden leicht, schmerz-
und gefahrlos In einigen Minuten
_ , entfernt mitRino -

Depilatorium
Dieses Enthasrungspulver wird ein¬
fach n*H Wasser angefeuchtet und
einige Minuten aufgelegtQreift die Haut nicht an

Hacon Bk . 1 .25 .
Nur echt rr. it Firma :

Rieh. Schubert 0 Co. G.m.b .H Weinbf
Depots :

_u haben in Apotheken und D 'oserien ,
Blumentöpfe B9490 .5.5« lumenteller
ualkonkitsten
jamensclwlon
; *Meiluu >nUo . men• t 'ueues liocli -fjlesciiin 1

empfiehlt in großer Auswahl
zu billigen Preisen .^ oldemar Schmidt

Hafnermeister , Markgrafenstr . 27 .

Von jetzt bis Oster«
Großer extrabilliger Verkauf

Kinderwagen mit LedntschillWag M Fc-ergeßell
,4t 12.50 , 14.- , 16.

Feine Rohrwagen mit Snmni mb Pgrzellmßriff
c4t 21.—, 24.—, 28 .— bis 35.- .

Kastenwagen fei« lädiert mit Gumi «. Perzellmzriff
Jt 24.—, 26.50 biS 35.- .

Hochelegante Rohrwagen jf. Aussühronz mit
KreiWlmnb, Eummi , HörzeLllSgriß ««b Rodfihmer
Jt 35 .50 , 38.—, 40 .— bis 50 .---.

Grosse Spezialausstellung in
Dieselbe bietet in einer Anzahl von 100 Stück eine

Modells und Ausstattungen .
Rnr erstklassige, erprobte Fabrikate . -

Sämtliche Ersatzteile billigst . — Gummireife

Klappwage « mit taut , zeyelßertJt 8 - , 10.50, 12.- , 14.- biS 20.- .
Klappwagen ». Ml -ffa» Lerbllk L. F«W «. 8»«si

cS 18.25, 20.- , 22.—, 24 - biS 30.- .
Leiterwagen

cS 3.25, 4 - , 5.50 biS 15.-

Rohrmöbel , große Sbezilli-Wstellllllg
Rohrsessel <4t 6.75 , 8 .- , 9 .50,12 .- biS 25 .
Rohrtische Ji 7.50,9 .—, 11.—, 13.50 bis 25 .

Breunabor -Minderwagen.
seltene Auswahl in eleganten Kinderwagen in den neuesten

- Bolle Garatrtie für jeden Wagen .
I . Qualität von 40 Pfg . bis 1 .80 Mk. 0881

StaiaXo^ gratis .
«1 . HeSS , Kaiserstratze 123.

SV Rabattmarken. -MI Versand franko.

löbel in allen Preislagen
kauft man vorteilhaft bei

Heinrich Karrer
MSbelhandlung und Lagerhaus

Phflippstrasse Nr. 19 Telephon Nr. 1659
Kein Laden , nur Lager

Patentsprongteder - Rost - Fabrikation
Gesetzl. geschützt unter Nr. 547 577

Jeder gewöhnliche Ketten - oder Polster -
Rost wird in Karrers Patent - Sprung¬

feder - Rost umgebaut .
Gesetz! geschützt unter Nr. 465 267
Leicht, staubfrei und reinlich.

Die umzuarbeitenden Röste werden morgens abgeholt und abends
15.13 fertig angeliefert. 3053 I

Deutsche Hebamme a . D .
gewährt Damen liebevolle streng diskrete Ausnahme. B2S35

M dame liramer , Nancy , rue General Hoche 44.
msm

hl515

J . Hlurr & s
Zug- und Storvorrichtung
mit 2 Ttanaen für Vorhänge und3 Stange » für Stör u. Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann

dieselben aus - und abmachen.
Polierte Holzgalcrien

in allen Längen 4804 .9.2Solide und dauerhafte Ware .
Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬

betrieb . — Preisliste gratis .
Nur bei BlUm ,

Schiitzcnstr . 49 . Telephon 3097 .
Rabattmarken .

SBBSKBHHUHB

Atelier fiir Fusspflege
«mpfiehlt sich zur grüudlichen und sorgfältigen Behandlung und

Pflege der Füsse für Damen und Herren . 3215*

Teleph. 3084. Willi. OSChwald Kaiserstr . 94.

-

Brncb-
maccaronl

wt>. 28 «*•
maccaronl,

Wb . 30 n .

lir 36 w.
maccaronl

| in '1, Pfd .» u. V»PfL -PakeL

Pfund 40 , 48 ^

mch 88 w ». I

Grierfhfte 63 Vf»
Marke 3 Glocken 4

Pfund / O ^

Gemüse Rndcln Q
Ä 32 ^
Bausmacber

— nur in Pakete« —

>
^ §88°' 40

Feinste 5781

Ner-Hall§makher
in V,Pfd .- u. >,. Pfd ..Paket . j

Pfund 48 , SS

und 68 Pf«.

3 Glocken - « elll
Mund 76 * f°.

Gemüle-
Msccsfonl

(Muscheln)

Ofrmd 32 Pf «-

r
Ludwig Schweisgut

Hoflieferant
4 Crbprinzensirasse 4

empfiehlt 2983 .5;

Flügel, Pianinos , Harmoniums.
Alleinige Vertretung von

Bechstein,
Blüthner,
Qrotrian-
Steinweg ,
Chürmer,
Mannborg .

i

[ Schweisgitf
'

Telephon 1711.

L Allererste deutsche Fabrikate. -J
$ CfiOi)linOSliQftC(l

m re -^ e- Auswahl und geschmackvollsterÄusführuna die Druckerei der »Bad . Presse

. (x m . b M -
. *P.dtn ,kyerk Auf«J4U«

Ich kaufe
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten » ganze San - »
Haltungen» sowie einzeln « Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil vas
rüffte Geschäft mehr wie jede'' “ . erbittet

erkausS-

gröffte Geschäft mehr v
Koukurrenz. Gest. Ost,Erstes grösttes An - u. B ,
Tel .

aeschäft. vorm, he v̂j
. 2915 . Markgrafenstr . 22.

Sie sparen Geld.
wenn Sie 5790*

Jackenkleider, Röcke,
Blusen, Mäntel rc.

Willjeliiislr . 34. l Tr,
kaufen. Keine Ladenspesen.

Damenhüte
! werden nach neuesten Modell»
formen rasch u . biüigfassoniert

l Katserstraffe 235 , III.

Piano
Blüthner , wie neu erhalten, sehr
billig zu verkaufen bei

Chr. StöHr
Pianofortobaucr , elektrisch . Betrieb

Ritterstraffe H .
Daselbst wird eine Hobel¬

maschine , kleineren Modells.u kaufen gesucht. Sgll53a&3

Komme <°u4%
pünktlich !

Kaufe getragene Herrenkleider ,Schuhe . Stiefel , Uniformen .
stLeiffzeng zum hoh . Preis . 3.2
u . Groll , Markgrafenitr . 6,
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Die Affäre Caillaur-CaLmette.
(Tel . Meldung . !

— Paris , 1 . April . Der frühere Ministerpräsident Barthou
wurde heute von dem Untersuchungsrichter vernommen. Er er¬
klärte , daß er Frau Eueydan , der ersten Frau Eaillaux '

, einige
Tage vor dem Anschläge auf Calmette begegnet sei , aber im
Gegensatz zu den Erklärungen der Frau Eaillaux sei keineswegs
von einem Feldzug de» „Figaro " die Rede gewesen und noch
weniger von den Schriftstücken , die Talmette in den Händen
gehabt haben könnte . Er habe von dem Vorhandensein des
mit »Ton Io " Unterzeichneten Briefes erst am Tage seiner Ver-
nehmung erfahren .

Barthou erklärte weiter , daß er bei Ealmette nur betreffs
gewister Dokumente vorstellig geworden fei , die die auswärtige
Politik beträfen . Er könne aber nicht mehr ausfagen , als er be¬
reits von der Tribüne der Kammer aus erklärt habe. Er sei
Calmette vorstellig geworden, damit dieser nicht den Bericht des
Oberstaatsanwalts Fabre veröffentliche. An dem Feldzug des
„Figaro " sei er in keiner Weise beteiligt .

Darauf wurde der Journalist Vcrvoort verhört . Er er¬
klärte , Frau Eueydan habe ihm gegen Ende des Jahres 1911
vorgeschlagen , in einer Zeitung die von Eaillaux an seine jetzige
Frau , die damals mit Leon Clarette verheiratet war , gerich¬
teten Briefe veröffentlichen zu lasten . Er habe den Eindruck ge¬
habt , daß Frau Eueydan wegen ihrer Scheidung von Eaillaux
gereizt war . Gleichwohl habe sie seinen Einwendungen gegen¬
über nicht auf ihrem Verlangen bestanden. Er habe dann
Desclaux , den damaligen Kabinettschef des Ministerpräsidenten ,
benachrichtigt und auf dessen Bitten hin habe er sie mit Erfolg
bewogen, die Veröffentlichung der Briefe zu verhindern .
Vervoort fügte hinzu, er sei überzeugt, daß Calmette , besten
Loyalität er kannte, die Briefe nicht veröffentlicht haben würde,
doch habe Frau Eaillaux eine Veröffentlichung fürchten können.

Tages -Ziundschau .
Deutsches Reich .

i= Berlin , 1 . April . Am heutigen 39. Geburtstage des
ersten Kanzlers des Deutschen Reiches wurden an dem Denk¬
mal auf dem Königsplatz viele Kränze niedergelegt .

= Berlin , 1 . April . (Tel .) Die heute tagende Aufsichtsratsitzung
der Diamantenregie wählte den Direktor der Kolonial -Bergbau - Ge -
sellschaft , Strauch , zum Vorsitzenden und den Direktor der deutschen
Diamanten - Gesellschaft , Dr . Lotz , zum stellvertretenden Vorsitzenden.
Die auf die Ausschreibung der Deutschen Diamanten -Regie einge-
gangenen Angebote wurden geöffnet und erwiesen sich als ^cecht be¬
friedigend . Der Aufsichtsrat beschloß über die Zuschlagserteilung .
Der Beschluß liegt dem Reichskol.mialamt zur Entscheidung vor , die
nach den Allsschreibungsbedingungen innerhalb fünf Tagen erfolgt fein
muß.

i# Meiningen , 2 . April . Herzog Georg II . von Sachsen -
Meiningen und Hildburghausen vollendet heute sein 88. Lebens¬
jahr . Der Herzog ist der älteste aller europäischen Souveräne .
Er ist königlich preußischer General der Infanterie und Chef des
2 . thüringischen Infanterie -Regiments Rr . 32 , sowie des 6.
thüringischen Infanterie -Regiments Nr . 95 und königlich sächsi¬
scher General der Infanterie ä la suite der Armee. Die Uni¬
versität Jena zählt ihn zu ihren Ehrendoktoren der Philosophie .

<= ■ Braunsberg , 1 . April . (Tel . ) In der in Wormditteu
abgehaltenen Versammlung der Vertrauensmänner der Zen¬
trumspartei für den Wahlkreis Braunsberg -Heilsberg ist als
Kandidat für die am 24» April stattfindende Reichstagsersatz¬
wahl Freiherr v . Rechenberg-Berlin aufgestellt worden.
Sessionsschluß oder Vertagung des Reichstags ?

ltz Berlin , 2 . April . (Prio .) Um Pfingsten herum will der Reichs¬
tag in die großen Sommerferien gehen, und zwar hofft man allgemein
in parlamentarischen Kreisen, daß der Reichstag nur vertagt und
nicht geschlosten werden wird . Beinahe sieht - es so aus , als ob
man im Reichstag auf eine solche Vertagung geradezu hingearbeitet
hätte . Denn bis Pfingsten wird zur Not der Etat erledigt sein .

Alle anderen wichtigen Gesetze werden erst noch im Anfangs¬
stadium ihrer gesetzgeberischen Behandlung sein . Würde nun die
Regierung die Session kurzerhand schließen , so würden alle diese
Borlagen unter den Tisch fallen , und auch die mühselige Kommissions-
nrbeit wäre umsonst getan . Denn in einer neuen Session beginnt die
Arbeit von Grund auf von neuem. Aber eine neue Session bietet

auch das Gute, daß aller Ballast über Bord geworfen wird , und
daß man mit frischen Kräften crn die Arbeit geht. Auch ein neues
Präsidium müßte gewählt werden.

Die Regierung hat sich jedenfalls noch keineswegs entschieden .
Sie ist eher geneigt , die Session zu schließen , als zu vertagen und
die bisherige Tagung ins ungemessene zu verlängern . Viele Ab¬
geordnete würden das freilich sehr bitter empfinden, da sie dann
im Sommer keine Froifahrtkarte haben.

Militärisch » Meldung « u.
--- Wetzlar, l . April (Tel . ) Heute nachmittag Ist unter großer

Beteiligung von nah und kern die bisher in Biebrich a . Rh . statio¬
nierte Unterosfizierschule in die reichgeschmückte Stadt eingrzogen.
Die Begrüßungsansprache auf dem uralten Domplatze hielt Bürger¬
meister -Stellvertreter erster Beigeordneter Hiepe, worauf der Leiter
der Unterosfiziersschule, Oberstleutnant v . Wurmü , antwortete . Heut«
abend findet ein großes Festmahl statt . Die Mannschaften werden
auf Kosten der Stadt in den Kasernements bewirtet . Die neuen, ganz
modern eingerichteten Kasernen sind nach den Plänen des einheimi¬
schen Architekten Hermann Müller erbaut . Sie bilden eine Zierde
der ganzen Landschaft .

--- Stuttgart , 1 April . (Tel .) Der frühere Kriegsministr , Gene¬
ral von Schnürlen , feiert heute fern fünfzigjähriges Dienstjubiläum .
Der König hat ihm Mt einem Handschreiben sein Bild übersandt .

— Metz 1 . April . (Tel .) Zu der angeblichen Grenzverletzung,
die nach französischen Blättern bei Moyeuvre durch eine Militär¬
patrouille stattgefunden haben soll , erfährt „W . T . B ." , daß tat ,
sächlich eine aus 2 Mann bestehende Militärpatrouille irrtümlicher¬
weise die Grenze um ein paar Meter überschritten hat , daß sie aber
sofort znrückgcgangen ist, nachdem sie von Einwohnern auf den Irr¬
tum aufmerksam gemacht worden war .

Oeftcrreich -Nnaarn .
— Wien , 1 . April . (Tel .) Kaiser Franz Josef hat dem

Vizepräsidenten des deutschen Reichstags , Eeheimrat Dr.
Paafche, das Komthurkreuz des Franz Jofef -Ordens mit dem
Stern verliehen .

Frankreicki.
— Paris , 1 . April . (Tel .) Die Kammer genehmigte das mit der

Compagnie Generale du Maroc und der Compagnie Esnerale
Espagnole de l 'Afrique geschlossene Abkommen über die Konzession sür
die Eisenbahn Tanger -Fez.

Kundgebungen gegen Briand .
— Paris , 1 . April . (Tel .) Anläßlich des heute abend von dem

Verbände der Linken zu Ehren Briands veranstalteten Bankett
werden von den Republikanern und den Syndikatsoereinigungen der
Seinedepartements große Straßenkundgebunge » geplant . Die Polizei
hat zum Schutze Briands umfastende Maßnahmen getroffen.

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
AbonnementLauittuna und 10 4 für Portoausgaben beiaefüat werden.!

B . I ., Khe : Der Ehefrau des Schuldners ist der Gehalt des¬
selben übertragen , soweit derselbe gesetzlich pfändbar ist . Die Gläu¬
biger der Ehefrau wollen sich an diese übertragene Forderung halten ,
Dieser Pfändung kann damit nicht widersprochen werden , daß die
übertragene Forderung unter 1500 Mark sei , denn das Pfändungs¬
vorrecht bezieht sich nur auf den im Besitz des Schuldners gebliebe¬
nen Eehaltsteil . Handelte es sich etwa um einen Vertrag der Ehe¬
frau mit dem Arbeitgeber des Mannes über einen selbständigen Be.
zug des pfändbaren Eehaltsteils durch die Ehefrau , so kommen Ge -
haltsoorrechte für diesen selbständigen Bezug überhaupt nicht in
Frage . (489 ) .

K. E., Khe. : Die Mahnung und Klagdrohung auf einer offenen
Postkarte kann sich als Beleidigung des Schuldners darstelleu , an der
Schuld wird dadurch nichts geändert . (490) .

S . M . 1914 : Ihr Sohn soll sich beim zweiten Bataillon in Hei,
delberg persönlich als Freiwilliger melden. Für den Fall der An¬
nahme wird von dort aus alles weitere veranlaßt , im Fall der Nicht¬
annahme empfehlen wir Rücksprache mit dem Zivilvorsitzenden der
Ersatzkommission . Alle Wünsche können nicht berücksichtigt wer¬
den . (491) .

K. 1 . in O. : Bureaus für Zeitungsausschnitte : Adolf Schuster¬
mann , Berlin , Rungestratze; Ludwig Kreichauf, Leipzig-R . ; 1 . Uni-
versal-Zeitungs -Ausschnittbureau . München X . (492 ) .

Niederbühl : 1 . Der Dritte , welcher ohne Erlaubnis über Ihr
Grundstück gefahren ist und dort Schaden angerichtet hat , hat den
Schaden im vollen Umfang zu ersetzen . 2 . Der mit dem Verkäufer
abgeschlossene Pachtvertrag ist einzuhalten und zwar auf die ganze
Vertragszeit von 3 Jahren , wenn er schriftlich geschlosten ist . (493) .

A. E ., Berlin : Die Aufnahme -Urkunde in einen Bundesstaat
wird jedem Angehörigen eines anderen Bundesstaates erteilt , der
darum nachsucht und nachweist , daß er in dem Bundesstaat , in wel¬

chem er die Aufnahme nachsucht, sich niedergelasten habe . Da dich
letztere Voraussetzung bei Ihnen nicht oorltegt , hat das Gesuch um
Aufnahme zur Zeit keinen Zweck. (494 ) .

A. K ., Khe : Altersrente erst mit erreichtem 70 . Lebensjahr . Der«
Handlungen auf Herabsetzung des Lebensalters sind im Reichstag
und im Landtag gepflogen worden . (495) .

I . SB. K . D. : Die Steigerung auf „zwei Leere" beim Cegospiel
verlangt zwei Karten derselben Farbe , wobei die Bilder für leer«
Karten erklärt werden können. „Zwei Verschieden," bedeutet »in«
weiter« Steigerung de» Spiel « . ( 496 ) .

Nr. ros, Psorzh . : Die vertragsmäßigen Herrichtungskosten fü«
di« Mietwohnung werden durch die Dauer der Miete nicht beeinfluß^
in Ihrem Fall auch nicht durch die Errichtung etne« gedeckten Schup«
pens im Hof . Wegen des letzteren auch keine Mietztnsentschädigung,
da eine Beeinträchtigung durch den Anbau nicht stattfindet . E»
bleibt nur vertragsmäßige Kündigung . (497 ) .

A. E ., Khe : Sie wenden sich am besten an das Sekretariat der
Handelskammer Karlsruhe . (498 ) .

K . K . 299. Der auf Tageiohn angestellt« Geselle hat keine«
Anspruch aus Fortzahlung des Lohnes bei einer militärischen Hebung,
gleichgültig, ob dieselbe von kürzerer oder längerer Dauer ist. (499)

A . L., Khe. Das beste Klima in unseren Kolonien hat Südwest»
Afrika. Die Bahnen dort werden aber nur zum Teil vom Reich selbst
betrieben , zum Teil sind sie verpachtet. Meldungen für die staatlicher»
seits betriebenen Bahnen beim Reichskolonialamt , für die andern
Bahnen bei der deutschen Kolonial -Eisenbahnbau - und Betriebsge¬
sellschaft in Berlin . Aussicht auf Einstellung haben in der Haupt¬
sache solche Anwärter , die bei uns bei der Bahn beschäftigt sind oder
besonders technisch vorgebildete Personen . Die Lebensverhältniste in
Südwest-Afrika sind günstige. (500)

R . Sch . 1 . Die überlebende Ehefrau erbt Y* , die Kinder erste ?
Ehe % des Nachlasses . Die angefragien letztwilligen Verfügungen
sind zulässig übrigens zum Teil überflüssig. Ein Eingreifen des Nach«
laßgerichts tritt beim Vorhandensein volljähriger , geschäftsfähiger
und anwesender Erben in der Regel nicht ein , eine Versiegelung oder
amtliche Aufnahme der Nachlaßverzeichnisteist in solchen Fällen aus »
geschlosten, wenn nicht Gründe der Erbschaftssteuer hierfür vorliegen,
2. Die Uebertragung bestimmter Gegenstände auf einen der Erben unter
Bestimmung der Anrechnung auf den Erbteil ist zulässig . Nach der
ganzen Sachlage empfiehlt sich die Zuziehung eines Notars oder
Rechtsanwalts . (501)

K. H ., Khe. Zur Laufbahn des Jntendanturbeamten genügt dar
Reifezeugnis für Unterprima , Anmeldung zur Untersuchung bei dem
Regiment , bei dem Sie dienen wollen und zwar frühestens 3 Monat »
vor dem beabsichtigten Eintritt . Wenn Sie bei Ihren Eltern Kost
und Wohnung haben , so können Sie bei der Infanterie bei großer
Sparsamkeit mit 1200—1500 Mk. auskommen. Die Aussichten für
die Anwärter sind gute ; die Anstellung erfolgt zeitig ; die Bezahlung
ist besser als bei den badischen mittleren Beamten . (502)

Nr . 1900. Die amtliche Auflage kann beim Wegfall der früheren
Voraussetzungen für dieselbe wieder aufgehoben werden, das Gesuch
ist an die gleiche Behörde zu richten, welches die Anordnung getroffen
hat . Wir bezweifeln im übrigen im mitgeteilten Falle die Auf«
Hebung der Verfügung , da der Wegfall der früheren Voraussetzungen
sehr ungewiß ist. (503 I )

A . S ., Haslach. Die Bemerkung im Kaufvertrag über die Stamm »
anteile „der Kaufpreis ist bereits verrechnet" ist in Ordnung , denn sie
verweist auf den früheren mit dem späteren Geschäft und über di»
Stammanteile in Verbindung stehenden Erundstückskauf und be¬
deutet nicht etwa , daß der Kaufpreis für die Grundstücke bezahlt ist ,
Der Käufer kann also mit dieser Bemerkung sich nicht von der Zah ,
lung des Kaufpreises für die Grundstücke drücken, die Klage erfolgt
aufgrund des Kaufvertrags über die Grundstücke und des Eintrags
zum Grundbuch. (303 II )

I . M . in L. Der Glückshafen war ohne jede Verantwortung
übernommen , Fehlbeträge , die leicht eintreten können , hat der Ver¬
walter des Elückshafens demnach dem Verein nicht zu ersetzen. Eizx
Vorwurf wegen des Fehlens von 1 .20 Mk. kann dem Verwalter des
Elückshafens demnach nicht gemacht werden . Soweit der Vorwurf
des Mitglieds in der Versammlung beleidigend war , kann dasselbe
mit der Privatklage verfolgt werden . (504)

An die Cegogesellschaft , Wirtschaft Bädle . Natürlich gibt es
Regeln im Cegospiel, sonst wäre gar kein Spiel möglich . Wie haben
Sie denn seither gespielt Verschaffen Sie sich ein Buch über das
Cegospiel. Die Vorhand darf sich nicht selbst in „Eine " steigern, son¬
dern muß die Steigerung des oder der Nachmänner abwarten . (505)

A. D. Die Inanspruchnahme der beidm Väter ist unzulässig oder
nur dann zulässig , wenn es sich uin vorausgegangene Verabredung
hinsichtlich des Verkehrs gehandelt hat . Der Nachweis wird leicht zu
führen sein . (506)

Auswärtige Todesfälle .
Schwetzingen . Georg Hartmann , 69 Jahre alt .
Denzlingen . Adolf Roser, Schmiedmeister.
Freibnrg . Benedikt Lurati , 51 Jahre alt .

ius erster Hand
.

Unsere Karlsruher Verkaufsstelle im Hause Kaiserstrasse 97
mit einer ständigen Ausstellung von etwa 100 vollständig eingerichteten Wohnräumen , bringen wir

Anfang Mai zur Eröffnung .
In Wohnungseinrichtungen , Einzelzimmern und Einzelmöbeln

Audi für Minderbemittelte führen wir Einrichtungen und
Einzelmöbel von ansprechender Zweckmässigkeit und Gediegenheit in Material und Arbeit.

Wir verkaufen b » . , ^ i - jL _ Pa "
if SB « _ _ zu konkurrenzlos billigen Preisen ; denn die Gewinne des Zwischenhandels werden erspart u .

von jetzt an © ■
" © ■LI 5111 ■ rivalc kommen dem Käufer zugute . — Vor Eröffnung der Karlsruher Verkaufsstelle bezw . bei sofortigem Bedarf lohnt

sich im Hinblick auf die gebotenen einzigartigen Vorteile eine Reise nach Rastatt zur Besichtigung unserer Rastatter Ausstellung , selbstverständlich durchaus
zwanglos und unverbindlich . Auf Wunsch stehen wir auch mit Offerte und Besuch bereitwilligst zur Verfügung.

Etwa 500 Arbeiter
und Angestellte.

Lieferung erfolgt frei in die Wohnung, Langjährige Garantie .
Sff ' Die Ausstellung in Rastatt ist auch Sonntags geöffnet . IM

Etwa 500 Arbeiter
und Angestellte.

Süddeutsche Möbelindustrie Gebrüder Trefzger , Rastatt .
r
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Oie vom Könißl Freuß . Kriegsministerium vom 2 . bis 7 . Februar 1914 veranstaltete Versuchsfahrt (Wettbewerb für Benzol -
Vergaser) , die bei großer Kälte auf verschneiten und vereisten Wegen von Berlin über Dresden , Hof, durch das Fichtelgebirge nach
Bayreuth und zurück ging und an der 14 Wagen teilgenommen haben , hat gezeigt , daß alle beteiligten Automobile einwandfrei mit
Benzol gelaufen haben , so daß der Vorsitzende des Preisgerichts nach beendeter Fahrt sein Urteil dahin zusammengefaßt hat :

„ diese ihrt habe erwiesen , dass Benzol dem Benzin vollkommen ebenbürtig , wenn nicht überlegen sei".
Anerkennungen »er die Güte des Benzols als Betriebsstoff für Automobile liegen bereits aus allen Kreisen in großer Anzahl vor und
laufen stetig neu ; in . So ist bei der diesjährigen Winterprüfungsfahrt im Oberharz des A . D . A . C . der Opel-Wagen , der mit Benzol
betrieben wurde , vor allen anderen beteiligten Wagen mit dem ersten Preis ausgezeichnet worden .

Bedenken gegen die Verwendung von Benzol in Wagen mit Vergasern neuerer Bauart beruhen hiernach auf Vorurteil. Benzol leistet
mindestens ebenso viel , ist aber erheblich billiger als Leichtbenzin und in Deutschland an 1400 Stellen zu erhalten . Reiseabschluß¬
bücher stehen zur Verfügung .

Auskunft über die nächste Bezugsquelle wird erteilt von folgenden Hauptverkaufsstellen :
Aachen
Barmen

Berlin SO 16

Bochum i . Westf .

Bremen -Sebaldsbrück
Breslau

Cassel

Danzig

Dornstetten

Dortmund

Casp . Ciani, Hochstr . 16
J , & A . Homberg , Scheurenstr.30

Läger in Barmen und
Gummersbach

Fritz Wagener , Köpenickerstr. 30
Lager in Adlershof -Alt¬
glienicke

Deutsche Benzol -Vereinigung
G. m. b . H. , Wittener Str . 47

H. Lagler & Co. , G. m. b . H.
Alfred Ermrich, Margaret ^nst . 9

Lieferstellen : Mochbem
b . Breslau , Schmiedefeld
b . Breslau , Zabrze ,

Schwientochlowitz
George Schirmer , Kurfürstenstr. 8

Läger in Cassel , Eisenach ,
Gensungen und Hünfeld

Schmidt & Steinhagen ,
Holzmarkt 24

Läger in Danzig , Könitz
und Elbing

J. Weinläder , Silberstr . 2
Läger in Dornstetten ,
Ebingen und Radolfzell

Willy Kux , Bahnhof Süd
Läger in Dortmund,
Paderborn , Neubeckum ,
Koesfeld , Wesel

Dresden Max Elb, G. m . b . H. , TharandterStr . 40
Lager i. Niederau b . Coswigi .Sa .

Düsseldorf -Reisholz Rob . Sültemeyer , Birkenstraße
Läger in Düsseldorf -Reisholz
und Cöln-Deutz

A . May , Futterstr . 4 u . Mittelhäuserstr . 49
Westdeutsche Kraftfahrzeug -Ge¬

sellschaft m . b. H. , Isenbergstr. 26
C . M. Hansen , Norderhofenden 10

Läger auchi .Nordschleswigsche
Weiche , Husum , Hadersleben ,
Sonderburg

S . Cohen , Weißfrauenstr , 12 "
Läger auch in Mainz , Offen¬
bach , Würzburg , Wächtersbach

Richard Ullmann , Bismarckstr . 32
Lag auch i.Hermsdorfb . Görlitz

Alfred Moddelsee , Marienwerder¬
straße u. auch Lager i.Osterode ,
Verw . Korn & Spudisch , Spedit .

Johann Haltermann , Mönckebergstr.17
Läger auch in Wilhelmsburg ,
Salzwedel , Kiel

Lag. v . FritzWagener , Berlin S016
W . Kroeber Nachf .

Lag. i . Königsberg u. Rastenburg
Krefeld Hugo Kraemer , Moltkestr . 21
Lübeck Emst Boie
Magdeburg Lag. v . FritzWagener , Berlin S016

Erfurt
Essen a. Ruhr

Flensburg

Frankfurt a . M.

Görlitz

Graudenz

Hamburg I

Hannover
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und von der Auskunftsstelle für D. B . V. Benzol , Dresden - A . 28 .

Keihßltk» bei
" ~ .

Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem cs
nach Gas riecht , mit brennendem Licht betreten werden darf , gleich¬
gültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht . Brennende Lich¬
ter und Feuerungen sind bei austretendem Gasgeruch zu löschen.
Auch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für aus¬
giebige Lüftung gesorgt werden. Insbesondere darf kein Lokal , ,in
welchem Gasgerucq wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt für
Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden. Sofern sich die
Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht sofort erkennen und be¬
seitigen läßt . ist umgehend das Stöbt . Gaswerk I , Kaiserallee 11.
Telephon 347 lAnschluß auch über das Rathaus ! , zu benachrichtigen.

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Abnahme der
Beleuchtungskörper die Decken- u . Wandscheiden durch eingeschraubte
Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß verschlossen werden.
Der Verschluß mittels Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und ge¬
fährlich. weshalb wir dringend hiervor warnen . 6197

Karlsruhe , den 20 . März 1914 .
Städtische» Gaswerk.

Bekanntmachung .
In Folge Beschlusses des Anwaltsvereins sind die Kanzleien derin Karlsruhe wohnhaften Pandgerichtsanwältc

an Samstagen von 1 Uhr nachmittags ab
. . . 1 ■■■■- geschlossen . ■■ -■■-

Karlsruhe , den 18 . März 1914.
5006.4.8 Der Vorstand des Karlsruher Anwaltsvereins .

HeMMSMMMeSHHMSWWNHHM S — <

iXnfere Hanptagentur für das Großherzogtum Baden
und den Regierungsbezirk Sigmaringen ist von Karlsruhe nach
Mannheim verlegt und wird von unserm nach dort, Augrrsta -
dlnlage 17 (Fernsprecher 7574 ) , verzogenen Hauptagenten
Herrn Heinrich Kasten wetterverwaltet .

Berlin , den 30. Mär; 1914 . 2232a

Sireiilioii kt Milien Aenlen -BeMetlings -AnW.

Pädagogium OMIrdi !. 8.
(Badischer Schwarzwald )

Ilerrliche Lage an Berg und Wald . Vorzügliche Erfolge : Im Sommer
1913 sind 6 Zöglinge in die Obersekunda , 16 Zöglinge der Anstalt in die
Lnteaiekunda der hiesigen Realschule aufgenommen . Individueller
Unterricht. Stete Ueberwachung . Internat erstklassig und billig .Realschul - u. Realgymnasialklassen Sexta bis Unterprima . Nichtver-
setzte Schaler holen ohne Zeitverlust in kürzester Zeit das Versäumte"roh . 204J Direktor Prof . Di . Lauge .

Rüfion <schw®,z)
UUVvtl Neu erbautes SausHotel Jura

Eigene Thermalbäder im Hause .
Mit komfortabel eingerichtetem Badehaus. Mäßige Preise . Prospektezu Diensten . 416.6 J . STEI11EK , Besitzer .

Kolzversteigerurrg .

Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
am Samstag , den 4 . April l. Js .,92 eichene Bau - u . Nutzholzstämme

von 1,94 Fstm. abwärts ,32 Buchenstämme von 1,70 Fstm.
abwärts :

am Montag , den 6. April l. Js .
180 Ster buchene , 2 Ster forlene

u . 12 Ster tannene Scheiter ,
57 Ster eichenes , 69 Ster forlenes

und tannenes Prügelholz und
1075 Stück Normalwellen.

Zusammenkunft an genannten
Tagen jeweils vormittags 9 Uhr
beim Rathaus . 2221a

Pfaffenrot , 31 . März 1914.Der Gemein
Schäfer , Bürgermstr .

Lucker, Ratschr.
Mutz- und Brennholr -

Uersteigerung .
des Forstamtes Neckargemünd ,Mittwoch, den 8 . April 1914 , mor¬
gens 10 Uhr, im Gasthaus zum
„ Anker " in Neckargemünd aus
dem DomänenwOd „ Neckarberge "
Abt . 1 u . 2 : 6 Eichen IV . u . V.Kl. , 5 Ahorn IV .—VI . Kl ., 8
Eschen IV .—VI . Kl . , Stämme u.
Abschnitte , 38 Fichten u . Tannen ,47 Lärchen u . Forlen , 21 eichene
Waanerstangen , 223 Nadel- , Derb -
u . Reisstanaen . 14 Ster Laub - u.Nadel- Nutzschichtholz , 65 Ster
Laub - u . Nadelholz-Scheiter und
Prügel , 775 Laubholz-Normal¬
wellen sowie 3 Lose Schlagraum .Forstwart Götz in Mückenloch aeigt
>as Holz vor. 2235a

Fa .iifaü- tieparalüP - !lferl(8l8

nur guter Künstler , in schöner Auswahl , preiswert abzugeben im
RLÄWLLL Karl Dobler, Kaiserin. 138.

Bucherer
empfiehlt

Dörrobst ».Hülsenfrüchle
türk.

Zwetschgen
Pfd . 28 32 36 $

entsteinte

Zwetschgen
Pfd. 44 H

Dnmpsiipfet
Pfd . 88 ^

Mischob «
i Pfd. 40 ii» 50 ^

Pfd .. 85 ^

Perl Bohnen !
Pfd . 20 §

holläirder
Butter-Bohnen j

Pfd / 22 ^

Zinsen
**20 25 28 §

Erbsen
gelbe, gespalt. Viktoria |

Pfd . 22 H

Erbsen
gespalt. . grüne

24 ^ 44091

_ m sämtlichen Filialen .
20. 13 befindet sich jetzt 3186

Amalienftraße 57
nächst der Hirschstraße

und cmpfieblt sich zur Uebernahmesämtlicher Reparamren an Fahr¬rädern aller Systeme . — Zurgründlichen Reinigung und Jn -
standseNnngjetzt beste Gelegenheit.— Emaillierung . Vernicklung . —
Rene PneumankS » nd Zubehör¬teile allerbUligst . — Freilauf - Ein -
richtunaundDoppel - Ueberfetzungfür alle Fabrikate . Die Räder werden
abgeholt und wieder zugestellt. Alle _ _ _ilufträßc werden prompt erledigt . ilnrpiaon finden die weiteste Vervceitung ourch dTelephon 734 . Telephon 724 . ' « NMge » jCUei All „ Badische Presse “.

Schweineschmalz "W"
echtes in .

ff. Griebengeschm . in Emaillgefässen als : Eimer, Ringhafen, Schwenk¬
kessel, Teigschüssel , Wassertopf mit Br . ca . 15-55 Pfd. ä Pfd. 70 ml

I Ifolzgebinden 1-2 ^ höher , in 10 Pfd .- Dosen ä Jl 7.20 sowie 1 und 2 |Pfd . Pergamentpackung ii 7ö gegen Nachn . - oder Ia Referenzen . ;Ueber Rauchfleisch bitte Preise einzuholen . 3141.27 .4
Viele Anerkennungsschreiben ! W. Beurlenjr., Kirchheim-Teck 80 Wiirtt.

Masseuse
empfiehlt sich . SS10876.7.5Frl . B , Kroneustr. 10, 1 Trp .

die

Daineir
finden liebevolle Aufnahme in
deutscher Privat - EntbindungS -
Klinik . B10663.47 .38
Pr . Weher , Aancy (Frankr .l

rue Pasteur 36.

Ich zahle !
höchste Preise für getr . Herren - u.Damenkleider , Schube , Stiefel ,Uniformen . Pfandscheine 2c.

Gefl. Offerten erbeten an das
An - und Verkaufs - Geschäft von

Arnold Schap ,
3311529 Zähringerstr . 38 . 3.2
Von Kindheit bis zum 24. Lebens¬

jahre
mit Flechten

an den Beinen , Armen und im Ge¬
sichtbehaftet und durch Gebrauchvon
Obermeyers Medizinal - Herba,
Seife nunmehr geheilt, bestätigt
W . Dost in Oberlungwitz . Herba -
Seife ä Stück 50 Pfg ., UO° in ver¬
stärktes Präparat Mark 1 .— .
Zur Nachbehandlg. Herba -Ereme
L Tube 75 Pfg Glasdose Mt . 1 .50.
Z . h . i . d. Apotheken , Drogerien u.Parfümerien . 145a

bleibt das beste
Metallputzmittel

ch zahle -
höchste Preise für abgelegte Herren -

Damen-Ale !öerMvhe .Möbel
Uniform . , Weißzeug, Pfandscheine.

.1 . Cüloty.er , Markgrafenstr . 3̂

lillajs= unft MW ,gut bürgerlich, empsiehlt B10957
E . Bleicher Witwe ,3 .3 Ritterftr . 2, 2. St .
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Bedeutung der Ortsbestimmung im
Kuftfahr;eug.

Von Universitätsprofessor Nr . Adolf Marcuse - Berlin , Lehrer an
der militärischen Akademie und beim Kgl. preutz . Lustschifferbataillon.

(Unber. Nachdr . verb.)
Bei der schnellen und erfolgreichen Entwicklung der Luftschiffahrl

ist die aeronautische Ortsbestimmung oder die Ermittelung des jewei¬
ligen Luftsahrzeugortes über der Erdoberfläche eine der wichtigsten
Aufgaben geworden, ähnlich wie für die moderne Seeschiffahrt die
Kunst der richtigen Navigierung . Im Interesse der Sicherheit und
Weiterentwicklung der Luftschiffahrt mutz jetzt unbedingt verlangt wer¬
den , datz jeder Luftfahrzeugführer außer mit der technischen Hand¬
habung seines Fahrzeugs sowie mit den Eigenschaften des Luftozeans
auch mit der vollständigen astronomisch -geographischen und magneti¬
schen Orientierung vertraut ist . Betrachten wir ganz allgemein die
Dienste , die Astronomie und Erdphysik für die Orientierung in der
Luft zu leisten vermögen.

Bei der Navigation von Lustschissen sind im ganzen drei Fälle
zu unterscheiden. Luftfahrten mit Anblick der festen Erdoberfläche,
Fahrten bei unsichtiger Erdoberfläche oder über dem Meere , aber mit
Sichtbarkeit der Gestirne, und endlich Fahrten in ganz undurchsichtiger
Atmosphäre, wo weder nach unten noch nach oben Sicht ist . Im ersten
Falle mit Anblick der festen Erdoberfläche gleichen die Luftfahrten der
Schiffahrt in Sicht der Küste , wo einfache Orientierungen nach guten
Karten mit Benutzung des Kompasses und mit Avisierung terrestrischer
Objekte oder Landmarken ausreichen . Man bezeichnet diese Navi¬
gation als terrestrische» darf dabei aber nicht vergeffen, datz ein Luft¬
fahrzeug viel schwerer zu navigieren ist , als ein Seeschiff . Es rührt
dies noch von der in der Luft zumeist viel grötzeren und wirksameren
Versetzung des Schiffes durch die Winde oder die Stromlinien der Luft
her. Durch seitlichen Wind , der an Stärke sogar die Eigengeschwindig¬
keit des Luftfahrzeugs übcrtreffen kann, wird das Schiff bedeutend
vom gesteuerten Kurs abgetrieben , so datz der Unterschied zwischen dem
faktisch gefahrenen und dem am Kompatz gesteuerten Kurs erhebliche
Beträge erreichen kann . Man mutz daher diese Versetzung durch die
Stromlinien der Luft , in denen das Luftschiff im Gegensatz zum See-
schiff ganz und gar schwimmt, von Zeit zu Zeit durch Anpeilen der
Erdoberfläche bestimmen und kann erst danach den richtigen Kurs im
Lustschiff steuern, um wirklich das gesteckte Ziel zu erreichen.

Man erkennt sofort die große Schwierigkeit , die im Zusammen¬
hänge mit dieser beträchtlichen seitlichen Versetzung entsteht, wenn
dieselbe etwa bei unsichtiger Erdoberfläche oder gar im dichten Nebel
nicht mehr direkt zu bestimmen ist . Gerade dann kann es Vorkommen ,
datz ein Luftschiff sehr erheblich von seinem richtigen Kurse abtreibt ,
ohne datz die verantwortliche Führung dies sofort zu bemerken im¬
stande ist . Betrachten wir zu diesem Zweck jetzt die beiden anderen
Fälle bei der Lustnavigation , nämlich, wenn bei mangelnder Sicht
nach unten die Gestirne zu sehen sind , und, wenn endlich mitten im
Nebel überhaupt weder Erde noch Himmel zu erkennen sind .

Ist für den Luftfahrer die Erdoberfläche verdeckt , aber der Himmel
sichtbar , so liegt für ihn der Fall genau so wie für den Seemann bei
der Schiffahrt auf hohem Meere ; man mutz sich astronomisch mit Hilfe
von Eestirnsmessungen orientieren . Das ist die sogenannte astro¬
nomische Navigation in der Luft , die gegenwärtig besonders in
Deutschland, speziell bei der deutschen Militärluftschiffahrt einen
hohen Grad der Vervollkommnung nicht in bezug aus die Instru¬
mente zum Anmessen der Gestirne, sondern auch mit Hinsicht auf die
schnelle und einfache graphische Auswertung jener astronomischen Be¬
obachtungen erreicht hat . Ohne an dieser Stelle näher auf Einzel¬
heiten der interessanten Frage , wie orientiere ich das Luftfahrzeug
nach den Gestirnen mit Bezug auf meinen augenblicklichen geogra¬
phischen Standort in Breite und Länge , erster« gerechnet vom Aequa-
tor und letztere gezählt von dem internationalen Anfangsmeridian
Greenwich, einzugehen, sei nur auf den wichtigsten Punkt in der Luft¬
navigation , auf die vorher erwähnte Versetzung des Luftschiffes auch
in diesem Falle aufmerksam gemacht. Nur durch eine fortlaufende , bei
unsichtiger Erdoberfläche besonders dringend gebotene astronomische
Aeronavigation lätzt sich selbst bei nach unten gänzlich fehlender Orien¬
tierung jederzeit die faktische Versegelung feststellen und das Luftfahr¬
zeug im richtigen Kurse halten .

Wie steht es nun aber in dem dritten noch möglichen Falle , datz
weder nach unten noch nach oben Sicht vorhanden ist und das Luft¬
fahrzeug daher in dichtem Nebel oder zwischen zwei Wolken fährt . In
diesem Falle tritt , wenn nicht etwa ein Ueberfliegen des Nebels oder
der Wolken mit alsdann erreichter Durchsicht zum Himmel möglich sein
sollte , die magnetische Aeronavigation ein , die jedoch im Gegensatz zur
terrestrischen und astronomischen noch nicht als vollkommen gelöst zu
bezeichnen ist , wenn auch besonders in Deutschland vielversprechende
Anfänge für die dringende Weiterentwicklung dieses Gebietes der
Orientierung erreicht werden konnten . Das wichtigste ist wiederum,wie kann ich im Nebel meine durch Windströmungen verursachten Ver¬
setzungen im Luftschiff bestimmen, die mich soweit vom Kurse abtreiben
können, datz ein Luftschiff sogar über die Landesgrenze getrieben wird .

Zunächst hat das Luftschiff einen Steuerkompatz, nach dem gefahren
werden kann ; aber dieses wichtige Hilfsmittel allein genügt nicht bei
seitlichen Winden , deren versetzende Wirkung man bei dichtem Nebel
weder terrestrisch noch astronomisch bestimmen kann und die sich autzer -
dem , selbst wenn man sie zu Beginn der Fahrt meteorologisch in Rech¬
nung stellt, mit der Zeit beträchtlich zu ändern vermag . Was gibt
es nun für magnetische Hilfsmittel , um auch im Nebel die wirkliche
Fahrtrichtung zu ermitteln ? Man kann jetzt wenigstens in der
Nordsüd-Richtung ein im Nebel fahrendes Luftschiff durch fortlaufende
Messungen z. B . der magnetischen Inklination oder der Neigung einer
vertikal schwingenden Magnetnadel an einem besonderen Instrument ,
dem sogenannten Valloninklinatorium bestimmen. Die durch die
vertikale Richtkraft des ' Erdmagnetismus gegebenen Linien gleicher
niagnetischer Inklination (Neigung einer vertikal schwingenden Mag¬
netnadel unter den Horizont ) oder die sogenannten „Isoklinen " ver¬
laufen z . B . in Deutschland fast genau parallel einer durch die Nord -
und Ostseeküsten gelegten Küstenlinie . Ferner nehmen die Inklina¬
tionswerte mit wachsender Breite zu und mit fallender Breite ab , da
sie vom magnetischen Aeguator nach den magnetischen Polen hin
wachsen ( Null Gr . am magnetischen Aeguator , 90 Gr . am magnetischen
Pol ) . Endlich liegen z . B . auf einer Uebersichtskarte von Deutschland
die von WSW nach ONO verlaufenden Isoklinen nahezu parallel sowie
ziemlich in gleichen Abständen zueinander . Mißt man nun in der
Gondel den jeweiligen Betrag der Inklination (für Süddeutschland
rund 00 Kr . , für Schleswig etwa 09 Kr . entsprechend einer Breiten¬
änderung von 48 Gr . bis über 50 Er . ) , so lätzt sich die Nordsüd-Ver-
schiebung des Luftfahrzeugs bis auf mindestens 2» lcm genau auch im
Nebel ermitteln . Aendern sich die Inklinationswerte nicht, so beweg!
man sich nahezu in .ostwestlicher Fahrt , nimmt die Inklination zu , so
fäbrt man nördlich, und nimmt sie ab , südlich um Beträge , die unmit¬
telbar auf einer Isoklinenkarte abzulesen sind . Derartige magnetische
Richtungsmessungen können bisher mit Sicherheit nur in der Mittel¬
gondel starrer Luftschiffe ausgeführt werden , wo völlige Eisenfreiheit
und ausreichende Ruhe von den Motorschwingungen herrschen . Dieses
wichtige magnetische Hilfsmittel zur Orientierung im Nebel gibt aber
nur den Betrag der Versetzung in nordsüdlicher Richtung an , dessen
Kenntnisse zur vollständigen Navigation im Nebel nicht ausreicht .
Wie könnte man nun noch die ostweftliche Verschiebung im Nebel
messen? Diese Aufgabe , die gerade in Deutschland für die Vermei¬
dung des lleberfahrens der Landesgrenzen von ausschlaggebender Be¬
deutung wäre , ist bisher noch nicht gelöst . Man könnte daran denken ,

lm Luftschiff autzer einem magnetischen Kompatz , der bei richtiger Auf¬
stellung und Kompensation genau die magnetische Nordsüdrichtung
zeigt, noch einen Kreiselkompaß (bisher nur auf Seeschiffenverwendet )
anzubringen , der durch die mechanische Richtkraft unserer Erde die
astronomische Nordsüdrichtung anzugeben imstande ist . Der Unter¬
schied zwischen magnetischer und astronomisch -geographischer Nordsüd-
cichtung , den man mit Hilfe dieser beiden Kompasse ermitteln kann, ist
die sogenannte magnetische Deklination oder Mißweisung , die z . B . in
Deutschland sich nahezu parallel mit den Längengraden also gerade in
ostwestlicher Richtung ändert (an der Ostgrenze etwa 0 Gr ., an der
Westgrenze etwa IN Er . betragend ) . Sobald man den Wert dieser
Mißweisung durch Vergleichung des Kreiselkompasses mit denr mag¬
netischen Kompatz bestimmt, hätte man ein brauchbares Mittel , um
selbst im Nebel die ostwestliche Versetzung des Luftschiffes zu beurtei¬
len . Leider scheitert aber gegenwärtig noch die Verwendung des
äußerst sinnreichen und auf unseren Kriegsschiffen bereits verwendeten
Kreiselkompasses im Luftschiff an dem großen Gewicht (über 300 kg)
und an dem bisher noch lange Zeit (mehrere Stunden ) vor dem Ge¬
brauch notwendigen starken elektrischen Antrieb jenes Apparates . Hier
bietet sich der wissenschaftlichen Technik ein dankbares und lockendes
Ziel in der Vereinfachung des Kreiselkompasses. — Der Vollständigkeit
halber seien endlich noch zwei Hilfsmittel erwähnt , die auch die Orien¬
tierung eines Luftfahrzeugs im Nebel, wenigstens zu Friedenszeiten
und im eigenen Lande , zu erleichtern vermöchten. Einmal hat man
daran gedacht und auch schon versucht , entsprechend den Untersee¬
signalen wellentelegraphische Signale von bestimmten , über das Land
verteilten Stationen für Luftfahrzeuge mit funlentelegraphischen Ein¬
richtungen zu geben, aus denen inan z . B . die Annäherung an die
Landesgrenze oder an die Küste schließen könnte. Dann ist ein be¬
sonderer Telesunkenkompah vorgeschlagen, der bei unsichtigem Wettei
auf drahtlosem Wege durch funkentelegraphische Signale von be¬
stimmten Stationen aus in Verbindung mit einem Kompatzzeiger im
Luftschiff die jeweilige Richtung angibt . Immerhin darf man nicht
vergessen , datz im Ernstfälle , wo alle künstlichen Orientierungsmitte !
von unten versagen, jedes Luftfahrzeug von sich aus imstande fein

mutz , die zur Bewältigung seiner strategischen Aufgaben nötige Orien¬
tierung durchzuführen.

Noch ein letztes Wort endlich über die Orientierung vom Flug ,
zeug , dessen erfolgreiche Entwicklung gegenwärtig im Vordergründe
des öffentlichen Interesses steht . Im Flugzeug sind naturgemäß bei
versagender terrestrischer Navigation astronomische Messungen an den
Gestirnen oder komplizierte magnetische Ortsbestimmungen ausge -
schlossen . Dennoch vermag bei unsichtiger Erde die Orientierung nach
den Gestirnen mit bloßem Auge unter Kenntnis des Sternenhimmels
und mit Ausnutzung der jeweiligen Stellungen von Sonne , Mond
wie Planeten wesentlich zu helfen. Im Nebel leistet auch ein gutes
Fluid - Kompaß oft entscheidende Dienste, da die Windversetzung eines
mit über doppelt so großer Eigengeschwindigkeit wie ein Luftschiff vor¬
wärts treibenden Flugzeugs im allgemeinen nicht so sehr ins Gewicht
fällt . Also auch hier vermag die Kenntnis von Astronomie und Erd¬
physik dem Flugzeugführer wesentliche Dienste zu leisten, sobald die
terrestrische Navigation versagt.
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Geschäftliche Mitteilungen .
Für unsere Küche ist nur das Beste gut genug! Wer diesen Aus¬

spruch recht versteht, sieht bei allen Dingen zuerst auf die Qualität
der Ware . Das beste und billigste Mittel , schwache suppen , Saucen ,
Gemüse usw . im Geschmack zu kräftigen , ist und bleibt die altbewährte
Maggi -Würze . Man verlange daher beim Einkauf ausdrücklich Maggis
Würze und lvcisc Nachahmungen zurück . 39F
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36
eigene
Filialen

günstigen Einkauf
verkaufe ich folgende Waren
zu enorm billigen Preisen !

Art . W . 105 . Chevrolin -Damon - q / IO
Stiefel mit u . ohne Lackkapp ©

per Paar nurmoderne Form
Art . W . 101 . Eies - Chevrolin

Damen - Halbschuhe mit i A v
modernem Einsatz und Lack - ZL
kappe . . . per Paar nur W

/ 5"/Art. W 106. Preiswert # Blndbox -
flerren -Hakenstlctel , Derbyschnitt

bequeme , moderne Form per Paar nur

Art. 987. Preiswerte Box -SctanOranefel , Derby
schnitt, breite Form

Gr. 28—24 Gr. 28—26

3.25 3.75
Rucksäcke enorm billig !

Als besonders preiswert empfehle
Art 626 , Tacb - and Cord -Haua »c.hutao

mit Ledersohle und Absatztleck
Art 1008, Prebnr . Lederteeb -Haa . sehahe OB

mit Ledersohle und Absatzfleck Paar ww

Kaiserstr. 161
Ecke Ritterstr .

Grösstes und leistuogsf&h, Schuhwarenhaue ßüddeutschl

Baumaterialieuhaudlung
wünscht mit leistungsfähigem

syndikalsreien
Kalkrverke,

welches la . lmdranlischen Tchwarz -
kalk liefert , in Verbindung zu
t cten. 3.3

Angebote unt . Nr . B11050 au die
Exp . der „Bad . Presse" erbeten.

Blnitechmker,
jüngerer , flotter Zeichner, der im
Winter die Schule besucht , kann
sofort cintretcn .

Offerten mit Ansprüche unter
Nr . 5865 au die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten.

Fleißiger Herr gesucht
zur Uebernahme einer sehr ren¬
tablen Vertretung , vorerst im
Nebenamt . Beste Referenzen nötig
u . einige 100 Mk . bares Betriebs -
kap. . AuSführl . Off. unt . 3511137 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

1 PerkSuserin
8 mit guten Zeugnissen ssndct
8 dauernde , angenehme Stella ,
jf Meldungen bei 5794 .6.2
fl Schuhhaus
| H. Landauer ,
fl Kaiserstraße 183 .

AimiM - AiMijitciir
tvelcher bei der dies . Geschäftswelt
fut eingeführt u . bereits mit Ersatz-
tätig gewesen ist, wird für ein aus -
jichtsreiches Unternehmen zur Ge¬
winnung von Jnseratenaufträgen
sofort gesucht . Gefl. Offertenunter
Nr . 5836 a. d . Exped . d . „ Bad . Presse" .MtMü

zum Eintritt auf 1 . Mai von
Baugeschäft gesucht . Derselbe muh
flotter Zeichner , ers . im Entwer¬
fen , Statik und Abrcchncn sein .
Reflektiert wird nur auf erste
Kraft . Offerten mit Zeugnisab¬
schriften und Angabe der Gehalts -
ansprüche unter M . B . 2202a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

mm * Gesucht - » »

zum Vertrieb D . Reichs - Patent
Nr . 246071 „Telefon Reeorder "

noch ein nur solider, redegewandter
besserer Herr als

Reisender .
Wir bieten bis 400 Mk . pro Monat .
Kaution 30 Mk . nötig . Wohnsitz

gleich wo .
Generalvertretung f. d. Grotz-

herzogtum Baden
Karlsruhe, Karl - Wilhelmstr . 34 , I.

Ulig. Lerkäusm»
findet dauernde Stellung in
einem ersten hiesigen Spezial¬
geschäft

Bewerbungen mit Gehalts¬
angaben sowie Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 5795 an
die Exped . der „ Bad . Presse"
erbeten . 4 .24—1 kl WK täglich zu verdienen .

L 1U Hill * Prosp . frei . Adressen -
Berlna Iah . H. Schult«, Eöln 198 .

Gesucht
per sofort oder I . Mai «me

Buchhalterin
aus ein Fabrikbüro in Freiburg .

Offerten mit Angabe der Ge-
haltsankprüche unter Nr . 2206a
an die Exped . der „Bad . Prelle ".

Lehrmädchen
für unseren Laden gesucht . Gute
Schulbildung mutz vorhanden sein .
B. & H. Baer , Modes.
3 .2 Kaiserstr . 23 ». 5768

Lehrmädchen
sucht sofort Schuhhaus Münzner .
Werderplatz -r -t ._ 5893

Lehrmädchen
für ein besseres Detailgeschäft geg
sofortige Vergütung geiucht .

Offerten unter Nr . 5917 an die
Erped . der „ Bad. Presse" erbeten.
Offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Bakanzen -
1531 Post Esslingen 76 . 208 .42

Tüchtiger Koch »Ni
sticht. Küchemädchkil
per 1 . Juni gegenhoh . Lohn gesucht.

Offerten an 2239a
Lensian Imperial ,

_ Bad Dürrheim .
Tüchtige

JauietWeider
finden sofort bei I. Lohntarif
dauernde Beschäftigung . Nur
wirklich tüchtig « Kräfte mögen sich
melden oder auch I. Stückarbeit « r .
C. Hodapp , Damtuschneiiitt.
5880 Kaiserstraste 176. 3. 1

Tapeziergehilfe ,
tüchtiger Polsterer , gesucht .

W . Zanger . Amalienstraße59.

Mechmker - Gesuch.
Solider , tüchtiger Mechaniker,

auf Nähmaschinen und Fahrräder
mit sämtlichen Reparaturen gut
vertraut , per sofort gesucht

Offerten mit Gehalts - u . Alters «
angabe unter Är . 2222 a an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 3 .2

4 tüchtige PWerer
sofort gesucht von 2245a

Karl Schweigert ,
Pflästerergeschiist,Baden -Baden . Weinbergstratze 21 .

Lehrling.
Sohn ordentlicher Eltern zum

baldig . Eintritt in ein Fabrikbüro
gesucht . Offerten unt . Nr . 5918 au
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Für eine bedeutende llhreufabrik
des Bad . Schwarzwaldes wird zum
möglichst sofortigen Eintritt für
das kaufmännische Büro ein

Lehrling
gesucht . Den Bewerbern ist Ge¬
legenheit geboten. sich in allen , für
den kaufmännischen Beruf in Be¬
tracht kommenden Fächern auf
das gründlichste auszubilden .

Gesuche , nröglichst nur von Be¬
werbern >nit Berechtigung zum
Einjährig - Freiwilligen Militär¬
dienst sind nebst Beifügung von
Schulzeugnisabschriften unt . Nr.
2247a an die Exped . der „Bad.
Presse" zu richten .
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Kunsthandlung

Ich übernehme : Um- und Einrahm¬
ungen von Bildern jeder Art,Restaurieren und Reinigen von

Stichen und Gemälden, Vergolden Pofimpn . P ' nhrilr
von Rahmen. Alle Arbeiten werden I ÖUIJA
sorg£:ilti"st und preiswertausgeführt.

E.Bttchle Inh . : W . Bertsch
KalserstraBe 128

zwischen Wald - nnd Karlstraß «.

Hans Thomastraße 3 ist im 2. St .
eine schöne 4 Zintmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu £
vermieten . Zu crfr . das . tm Lad. c

Hirschftratze 75 ist 4 Zimmerwahn-
ung mit Zubehör auf 1. Juli zu
verm. Näheres 3. Stock. 3511744

Kanonicrstraße 24 ist der 2 . Stock , r
besteh, aus 3 geraum . Zimmern ,
Speisekammer, eingericht. Bad -
und Zentralheizung auf 1 . Juli S
zu vermieten . 5811787

Näheres 4 . Stock daselbst .
Körners» . 17 % Zimmerwohnung
mit Mansarde per 1 . Juli zu verm.
Zu erfr . part . v . 12—6 Uhr. B11842

Lachnerstraße ist parterre neuzeit-
liche 3 Zimmerwohnung m. ent¬
sprechend . Zugehör auf 1 . Juli zu
verm. Näh. 5llr . 15 , part . 5811660

Lessingstraße 9 Wohnung mit Er¬
ker , ohne Visavis , von 6 Zimmer ,
Badez. reich ! . Zubehör, auf 1 .
Juli zu vermieten . Bl 1320

Näheres parterre .
Marienstraße 56 schöne 2 Zimmer -
Wohnung im 2 . Stock ans 1 . Juli
zu vermieten . B11601

Mendelssohnplatz Ne . 3 , 4 Tr .,
gegenüber Hotel „Grüner Hof",
rst eine schöne moderne Fünf -
zimmerwohnung mit Bad und
reichlichem Zubehör sofort bezw.
später zu vermieten . Näheres
daselbst , 3 Treppen , von 10—12 u.
2 bis 4 Uhr. 1979»

Morgenstr . 53 schöne Mansarden¬
wohnungen, 2 und 3 Zimmer , auf
1. Juli zu vermieten . B11868

Näheres 1 . Stock .
Nelkenstraße 19, ll . , schöne 4 Zim¬
merwohnung, B̂adezimmer , Man¬
sarde, Speisekammer , Balkon,Veranda,IV . Stock 3 Zimmer¬
wohnung, Badezimmer , 5Nans .,Balkon u . Veranda nebst Küchenu . Keller per 1 . Juli zu vermiet.Bll758 Näh. Zigarrcnlad . daselbst .

Rudolfstraße 15 ist eine Wohnung,8 Zimmer , Küche, Keller auf 1 .Juli zu verm. Äab. part . , rechts .
Rudolfstraße 25 , Seitenbau part .,links , ist helle 2 Zimmerwohn-

« 112. Küche u . Keller auf 1 . Mai
zu vermieten . B11711

Rüppurrerstr . 15 ist der 4 . Stock,4 kleine Zimmer , Küche. Keller,
Koch - u . Leuchtgas in sauberem,sonnigen Hause an nur kleine ,ruhige Familie aus 1 . Juli zuverinieten . Preis 560 M.5900 Näheres 2. Stock.

Rüppnrrerstraße 62 ist eine 2
Zimmerwohnung mit Mansardeund Zubehör an einzelne bessereDame für 1 . Juli zu vermieten.B11710 Näheres parterre .

Schesfelstraße 12 ist hübsche Drei -
Zrmmerwohnung an kleine Fam .oder einzelne Dame aus 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbsttm 3 . Stock . B11807

Schützenstraße 21 , H . 1 . Stock , istWohnung. 2 Zimmer . Küche. Kel¬ler mit Gas sos. oder ans l . M ->i
zu verm . Näh. 1. St . V . B11683

Swützenstratze 70, eine Treppe nochist ettte freundliche Wohnung von3 Zimmern . Küche. Klosett mit
Wasserspülung, Keller n . Speichcr-kammer auf l . Juli zu vermieten
Zu erfrag , im 4 . Stock . Bl 1858

^ ofienstr . 180 im II. Stock eine
schöne Fünfzimmerwodnung mit
retchl . Zubehör und Garten anslowrt zu vermieten . NäheresHandelstraße 6 tBüro ). 215

Beilchrnftraße 15 ist iin 2 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung
wegen Versetzung ans 1. Juli zuverm. Näh. im Laden . 211799

3*iftorinitr (tf!c 6 , II . , ist eine schöneWohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet.B11364 Zu erfragen daselbst .

Brnzentiilsstraße 8 , 4 Zimmer -
wohiutiig per sofort zu vermiet .B11672 Näheres 1 . Stock.

Merderssrasse 73, III .
ist eine 2 Zimmerwohnung samtZubehör per 1 . Juli zir vermieten.
. Nähere? Rüppurrrrstraße 36
rm Möbelladen. Anzuseheil nurmittaas / 6897
Werderstraßc 74 ist eine schöne3 Zimmerwohnung aus 1 . Julizu vermieten . B11751

Näheres Hinterhaus 2 . Stock .
Wielandfftraße 18 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Zugehorauf 1. Juli zu vermieten.Bl 1785 Näheres parterre .
iuryelmsirahe34. 3. St.
-* Zimmerwohnung . Küche, aufdeil Werderplatz geh ., 5Rausardc.Koch - u . Leuchtgas aus 1 . Juli zuvermieten . Zu crfr . bei l . Ludwig,tm Laden. 5797 .3.3
wilhelmstr . 35, IV.
ist eine 2 Zimmerwohnung samt

> Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .Näheres Rüppurrrrstraße 36
im iNöbclladen. 5896

) Witrterttraße 17 schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör ans 1 .Juli an kleine Familie zu verm.5811790 Zu erfragen 1 . Stock.

Zähringerstraße 1 ist eine Wohn¬
ung, 2 Zimmer , Küche, Koch -,Leuchtgas auf 1 . !Nai z » verm.

. B11786 Näh. im Laden daselbst .
, Gut möbliertes
° Wohn - u. Schlafzimmer

■su vermieten . 211580.3 .3
; Nelkeustr. 33. 2 . St . . Gutenbergpl.
» Zu vermieten per sofort hübsch
t möblierte , große Zimmer , mit od .
2 ohne Pension , bei Witwe ohne
. Kinder . Rudolsstr. 14, ll . 5811793

Äfliifii 'ielrjleSe
Ein junger Mann auS guter

Familie , mit Einjährigem - Be¬
rechtigungsschein, kann aus Ostern
bei unserer Firma unter günstigen
Bedingungen als Lehrling ausge¬
nommen werden. 6741.2 .2

Gebr . Leietatllu ,
Papiergroßhandlung ,

Zäbringerstratze Nr . KV.

Äs«. Lehrtzlük.
Sohn aus achtbarer Familie mit

guter Schulbildung findet auf
Ostern Lehrstelle bei 5848 .2.2
Hch . Baer & Söhne ,

Dampfbranntweinbrennerei ,
Karlsruhe .

HandfliSerin,
Znarbeileri « S3U85*

gesucht . Kaiserstr . 188 , Part .

Stellen Kuben :
f | » Schinnen . Zimmer - und
| | Alleinmädchen , HauS- und
| | i Küchenmädchen , BeiköchtN.
VI Gasthofköchinnen, Servier -^ sräulein , Bardamen , für Hier¬
her u. auswärts , durch Frau Karo-
•ine Mußhafen-Kast , Waldstr . 29 ,
2. Stoch Telephon 2581 , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin . B, « ->

RotzHaarzupsen .
Shci wfort ct iu n c «vrnucnfttrf ) t . „erläßt und gut französisch spricht ,

5884 Bettenbaus BuÄdahl . Ausnahme in guter Familie zur- - Erlernung der Haushaltung . Et¬
was Taschengeld erwünscht. Ente
Behandlung und Familienanschluß
Bedingung .

Gest. Offerten unter „Familien¬
anschluß " pojtlag. Saarbrücken 3 ._
Mädchen»KK °L -,kann und schon in befferen Häusern
gedient bat , sucht Stelle auf 15.
April , oder 1 . Mai B11836

Zu ertragen :
Frau Eitzenmann , Zahntechniker,Bad Teinach .

war Näherin
per sofort zur Aushilfe auf einige
Worben gesucht. 5895

Bettenhaus Buchdahl ,Kaiserstr . 164.

. Kaiserallee 63 . SB”®“0*
, 4 Simmcr , eingerichtetes Bad u.Zubehör auf 1 . Juli oder früher zuvernneten . Zu erfragen im Laden.

Eine moderne
a rwt .

im 4 . St . auf 1 . Juli zu vermieten ,ferner können im b. Stock nochweitere 3 schöne Zimmer dazu
gegeben werden, in schöner , freier
Lage in der Sofienstraße . 6633 .3 .3

Ziiilzer imifttifnin
d . Galanterie - , Leder- , GlaL- und
forzellanbranchc usw . mit guten

eugnisscn erst . Firmen , sucht sich
p . 1 . 5. od . 1 . 6 . hier od . i . d. Umg .
zu verändern . Derselbe hat sich
schon im Verkauf, Lager u . Büro
erfolgreich betätigt .

Gefl . Offert , unt . B11803 an
die Cxped . der „Bad . Presse" erb.

II » Aes AiileWnieili .
II , junger Kellner , Koch , Restau-

rationsköchinnen, Mädchen für
Hausarbeit und Servieren , Privat -
mädchcri. Kindermädchen, Haus - u.
Küchenmädchen , sowie jüng . Haus¬
bursche sofort gesucht . Frau Änna
Höfler , Zähringrrstr . 8,1 ., gewerbs-
wützige Stellenoermittterrn . 5909

Stelle finden Bl,«,
sofort : Ducht . Srrviermadch .,

, ReftaurationStöchin , HanS-,
Küchen - u . Privat mädchen .

Anna Jasper , Durlad,erst » . 58 . n,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Bnffetfräulein uttD
Ktichenmädchen

gesucht. 5802.3.2
Deutscher Hof, Karlsruhe .

Büfettfräulein
3u

^
sofortigen Eintritt wird

ein älteres , solides, tüchtiges
Büfettfräulein gesucht für die 3.
Klasse im neuen Bahnhof . 5811322

lieber 3% Jahre in einem hiesig ,
elcktrot. JnstallationSbüro tätig ,
mit .allen Büroarbeiten , Maschi¬
nenschreiben, Stenographie , mit
der einfachen u . dopvelten Buch¬
führung sowie mit Installations -
Plänen durchaus vertraut , sud,t
Stellung . Ia . Zeugnisse zur Ver¬
fügung . Offerten unter B11812
an die Exped . der .Bad . Preffe"
erbeten.

NWUllMtzM
Emfamrttenhaus

in der Wendtstraße , mit 11 be¬
wohnbaren Räumen , modern aus -
gcstattet , Centralheizung , elektr.
Licht und GaS, schönem Ziergarten ,ist sofort od. später zu verm . Näh.4438 Dofienstrafte 85 , part .

Zu vermieten
per 1 . Juli kleineres Haus zum
Alleinbcwohnen. B11694.2.2Beierrheim . Breiteste . 24 .

Jüngerer Mann
m . Eprachkenntn. (engl. U. franz .s

Parlerre-Saal ,
ea . 100 qm groß, mif bes. Eingang
von der Straße und Toreinfahrt
per 1 . Juli zu vermieten . -
Bl 1284 Zu crfr . Maricnstr . 1 , II .

2 Laden
für Kolonialwaren , Wurst, Bieru. flott . Handschrift, sucht sofort bis jetzt nachweislich gut ren -

Stellung als Portier , Kassierer
usw . Offert , unt . Nr . B11804 an
die Exped . der -Bad . Preffe " erb.

Junger Mann
18 I ., Einjährigenheugnis . sucht
aushilfsweise Beschäftigung auf
Büro gegen bescheidene Vergü¬
tung . Offert , unt . Nr . 2142a an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

tierend , zu vermieten .
. Offerten unter Nr . B1180-5 an

die Exped . der „Bad . Preffe " er!

Jüngere , tüchtige

Köchin
für größere Anstalt gesucht .
^ Offerten unter Nr . 6217 an die
Expedition der „Bad. Preffe " .

Mliräulein
w,rs angenommen . Off. utitbuni
an die Erved . der „Bad . Presse' .

Hausmädchen
her sofort gesucht . B11408
^ Werdcrstratze 51, ll .

. WS Mädchen
>ur alle Hausarbeit wegen Erkrank¬
ung des bisherigen sofort gesucht .
5911 .2 .1 Maricnstr . Ll . i. Laden.

gilt Mädchen
»fort gesucht. 5905
^ Schützen «ratze 26 - 1 Tr . hoch.
. Steiß . mit Zeug.

Utssen, das auch burgerl . kochen
kann , auf 1 . Mai , Hirschftratze - 52.2- Stock , gesucht._ 5811697
. Mädchen für häuSl,Äe Aroetten
kosori oder 15. April gesucht. 2 .2
B11444 Lenzstratze 9 , l.

Fleißiges , solides Mädchen mit
suten Zeugnissen auf 15. Aprrl
gesucht. B11827

Näh. Gartenstraße 54 , I .
^ Suche für sofort ein braves fleiß.
Nähchon . welches kochen kann. ,3W Kaiser strafte 82a, 2 . St ., l.
. Tüchtiges, jüngeres Mädchenw n . Familie sofort oder spater
gesucht. B11855
^ .Nniserstr. 188 , part . Ziegler .

Anständ. Frau od . jung . Mäd¬
chen wird in kl . Haushalt zu leich¬
ter Arbeit auf drei Mal in der
Aoche für einige Stunden oder
vormittags gesucht. B11775

Douglasstr . 11 , 4 . Stock, rechts,
fuihe her Hauptpost .

Junger Mann , mit 3y* Jahre
Prakt '

sucht Bolontärstelle
aus maschinentechnischem Büro .

Gefl. Offert , u. Nr . B11766 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Polier
ür Hoch» und Tiefbau , langj .
Zeugnrsse, beste Referenzen , sucht
Stellung mit od . ohne Kolonne.

<§. Keller z . Zt . Mutzig i. Elf ,

Größerer B11553

8ai>ei>Kajserstr.ttV
event. mit W o h n » n a per
1 . Jul , zu vermieten . Näheres' 3. 1 Mathhstr . 5, part .

Laden zu vermieten.
Durlacher -Avee L ist ein Ladenmit 3 Zimmer . Wohnung per

1. Juli zu vermieteik . 2511840
Näheres im 4. Stock .

MilmiuMe Welle .
Suche für meinen Sohn , Schü¬

ler der Oberrealschule, mit schöner
Handschrift und guten Zeugnissen,
gute kaufm. Lehrstelle.

Offerten unter Nr. 5811340 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

^ Lehrstelle
als Sattler und Tapezier für mein
Sohn gesucht. Gefl . Offerten an
Th. Grotz, Ettlingen , Schöllbron-
nerstraße 55, erbeten . Bl 1800

Fräulein
p«rf . in Buchführ. und Korresp.,
Stenographie und Schreibmasch.
kundig, mit prima Zeugnissen u.
Referenzen, sucht sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B11755 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

merwohng.,auch für Bürozwecke geeignet, au ,
1 . Oktober zu vermieten . B11689
3.2 Körnertzratze 8. 3. Stock .

Durlach .
Sofort oder auf 1 . Juli ein Laden

zu vermieten , mit oder ohne Woh¬
nung , in welchem seit Jahren ein
Gold- und Juwelicrgeschäft mit
gutem Erfolg betrieben wurde , in
besterLage der Hauptstraße . Einem
tüchtigen Juwelier , Uhrmacher oder
Goldschmied sichere Existenz. 5764

Wilh . Bühler , Hauptstr . 26 .
Gröbere Werkstatt mit Woh-

nung per 1. Juli zu vermieten .
dorkstrahe 25, 4. Stock, bei

A. Felleisen._ 5811688

Mnuog zu oermieten .
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bcl-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 2017 '

Nordd., perf . Buchh. u . Steno
thvistin, in ungek . Stellung , sucht
sich per 1 . Mai 1914 zu verändern .

H. S . 100 bahnpöstlagernd
Frankfurt a . M . _ 3511602

Junge Frau sucht Heimarbeit
im Weihnahen .

Offerten unter Nr . B11772 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Putzfrau für Freitag nachm .
Sftt Samstag vorm, gesucht.

1828 Putlitfftr . 14 , II . , recht? .

Mädchen<2

Sinn Besorgen der Kommissionen,-5eihülfe ün Verkauf u . Buchsühr-
ung gesucht.

^Kaiserstraße 110 , Topctcngesch .

Tüchtige , selbständige'""“"lim
-um Abändern von Damen¬
konfektion für sofort bei
bauernder Beschäftigung ^ e - |

M. Schneider .
Erbprinzenstr . 31 , Ludwigspl . I

Gesundes , kräftiges , besseres
Mädchen , L«kL?.„Ä
stell « als Kindermädchen in nur
gutem Hause, hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . Bl 1415 an
die Erved. der „Bad . Preffe " . 3.3

Zimmermädchen
sucht Stelle in Hotel od . Kurhaus ,
am liebsten im Schwarzwald .

Offerten unter Nr . B11771 an
die Cxped. der „Bad . Preffe " erb.

Lcamtentochter, von nahezu 16
Jahren . _ „ „

B11637
sucht Stellunsr

i . bester. Hansh .. auch w . Kinder
vorh . , wo sie sich in allen hansl .
Arb. ausbild , könnte . Es w . mehr
aus gute 5Sebandl . als Lohn gcseb .
Näheres zu erfrast^n unt . % t . 3TH
postlagernd in Schapbach , Amt
Wolfack .

Kefferes Fräulein
sucht Stelle in gutem Hause zum
Erlernen des Haushaltes bei Fa -
milienaiffchl. Off. u . 5llr . B118V1
an die Exo . der „Bad . Preffe" erb.

Besseres Mädchsn
sucht Stelle in kleinem Haushalt .
Gute Behandlung wird hohem
Lohn vorgezogen.

Offerten zu richten Ettlingen ,
Färberstratze 13. 3311775'.

HmMsivchuilz
von 6 groß. Zimmern , Küche ,
Diele , Bad , ganz der Neuzeit ent-
prechend , wie elektr. Licht , Zen¬
tralheizung , Warmwaffer in Küche
und Bad , ist im Neubau , Post¬
trabe auf 1 . Juli zu verm . B11327

5>iäh . Poststrahe, 4 . Stock .

LelkichsüsWhNng.
Hirschstratzc 101 , Ecke Vorholz-

siraßc, ist im 3 . Stock eine schöne,
sonnige Wohnung von 6 Zimmern
u . allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Wilhelmstr . 52 , U . Tel . 912 . 5792

Neu hcrgerichtete

1 Treppe hoch , mit Bad und sonst
Zubehör , zu vermieten . 5503*

Näh. Leopoldstraßc 35 . parterre .
l'Cnf 1. Juli schöne 4730»

5 ZimmrWhMW
im 4. »stock zu vernrieten . Einzu
sehen von 1Ö Uhr an . Itäheres

Berthoid -Llvotdeke . Ostsladt.
Kürkliustraste 6

Wegen Versetzung ist eine Woh
nung . 5 Zimmer , nebst Nkädchen -
ziminer , Balkon und Veranda und
sonst , reich ! . Zubehör auf sofort
oder 1 . Juli zu veiinieten . 5713

Schöne 5 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör , im 3. Stock ist aus
sofort oder später zu vermieten.

Nüh . daselbst Leopoldstr . Nr . 3,° Stock . « otroi25976.0
Im 2. Stock , 5 Zimmerwohnung

nebst Zubehör per sofort zu Perm .
Bl1408 Näb. Wcrderstraße 51 .

Große , moderne 4bezw. 5 Zimm .-
Wohnung . 2. Stock , mit Bad,
1 oder 2 bew . Mans ., Gartenanteit
re . ist in Boeckvstratze 1« auf
1 . Juli zu vermieten . ?!nznschen
1—ö Uhr. Ltnmcldung Part . 5915

Parterre und 3 . Stock je 4 Zim-
mr , Bad nnd Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . 6885

Händclttratze 4, 1 Treppe.
3 Zimmerwohnung,
Lachnerstraße inr 3. Stock ans 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
Klauprechtstraße 9, Büro oder
Grenzstraßc 1 l . B10600

Wogung zu vermietet! !
, ,Jn der Georg - Friedrichstratze
ist im 5. Stock eine sehr schöne3 Zimmerwohnung per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres 5801»

Melanchtüonstr . 8 . im Büro .

3 pfte ZlUIMl
(Parkettbodens nebst Küche , 2
Nebenräume u . Keller, in srcige-
lcgencm Hintergebäude (Neubaul
3 Treppen hoch auf 1 . Juli evtl,
früher an ruhige Familie zu ver¬
mieten . Erbprinzenstraße 4 .
3826 Nähere? daselbst int Laden.

3 Zimmerwohnung im 2 . Stock
mit Zubehör per sofort oder 1 .Mai zu vermieten . 5883

Näb . Glümerstraßr 16 .
Scheffelssrahe 47

ist im ll . . lll . und IV . Stock je
eine 3 Zimmerwohnung auf 1 .Juli preiswert zu vermieten.2111/8 Näheres im Laden.

Geräumige 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör 2 . Swck auf 1 . Juli
zu vermieten . B11679

Näb. Leffingstratze 22. Laden.

, Rivtheimelitr . 28 .
Eine Wohnung im 3. Stock , be¬

stehend aus 3 Zimmer , Küche mit
Bad u . allein Zubehör nebst Gar¬
tenanteil per 1. Juli zu vermieten .

Näh. part . rechts, oder Durlach,Schwanenstr. 5, Tel. 259 . 5849
2 Zimmerwohnung

Amalienstraße 28 . Seitenbau
parterre , mit Küche an kleine Fa¬
milie auf 1 . Juli zu vermieten .
350 M . Näh. Büro daselbst 9—11 ,2—4 Uhr. 6884

Wohnung Borholzstr. 50, besteh,aus 3 Zimmern , Badezimmer .
Küche . Keller u . Anteil an Wasch¬
küche auf 1 . Juli zu vermieten.

5811795 Näheres Part . , rechts.
Wegen sofortigen Wegzugs sind

zwei sdchnc große 2 Zimmerwohn -
ungen sofort oder aus 1 . Mai zuvermieten . Zu erfragen Morgen¬
straße 28, II . . lks . B11782

Schöne 2Zimmerwohnung iint
mit Mansarde per 1. Mai billig
zu vermieten . Bl 1869

Luisenttr . 69a. 2. St ., links.
6d)0ne3itonlaröen=3Bohnnno
von 2 Zimmern , Küche, Keller, ist
per 1. Juli zu vermieten , lllüher .
daselbst Schillerstr . 36 od. Sophien -
straße 103 , 2 . St . 5914

Zu vermieten
auf 1 . 5Nai ein grotzes , Helles
Zimmer , Küche u. Keller . *6900

Skhefselstratze 64 . 2. Stock .
Näheres daselbst Part . 2 .1

Adlerstraße 5 im Vorderhaus ist
eine WohnUng mit 4 Zimmer . 1
Mans . , Küche u. Kell . aus 1 . Juli
zu verm. Näh. im Laden. B11757

Blumenstr . 27 , 6 . St . Vordhs ., ist
eine Zweizimmerwohnung nebst
Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten .
Änzuseben bis mittags 3 Uhr.
Näheres parterre . B11768

Durlacherhllse 36 ist int 5. Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung
aus 1 . Juli zu vermieten .
B11830 Näheres 2. Stock . , ltS.

Ecke Uhlaud- u. Sofienstraße ,
Uhlandstraße 38, ist eine geräumige
4 Zimmerwohnung

mit Balkon, Erter , 58ad u . Zubeh.
zil vermieten . 5739
Näheres daselbst 5. Stock zu erfr .
Eisenlohrstraßc 41 im 2. Stock , ist
eine sehr schöne Wohmnrg, 6 Zim¬
mer , Küche, Bad , 2 Mansarden ,2 Keller, große Balkons n . sonst .
Zugebör ans 1 . Juli zu verm.

Erbprinzenstr . 3, 3. St ., ist eine
schöne 6 Zimmerwohnung mit
reichlich . Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Räh , Voeckhstrahe 50,
4. Stock links . 6147*

Garte » str. 64, Scitenbauwohnung
von 2 Zimmern . Küche (mit GaS(
Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh. Vordbs., I !. . lks . B11860.3.1

Georg-Fricdrichstraßc 15 sind im
3 . Swck 2 Wohnungen von je 3
Zimmer mit Baiton u . allem Zii-
oehör aus 1 . Juli zu vermieten .
Bl 1820 Näheres parterre .

Georg-Friebrichstraße 20 , 4. Stock ,
schöne 3 Zimmerwohnung , ohne
vis - ä -vis , ans 1 . Juli zu verm.

211146 Näheres 1 . Stock .

Zu vermieien
_ _ r.r c*i r .u ^ u m, ,1 ax*«*

kaiser-Ällee 151 , IIL. L
Gut möbl. Zimmer an befferen

>errn per sofort oder später zu
ermieten . Bl 1358

yorkstraße 20III .

Zimmer auf zu verm. Bl 1817

schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . Bl 1871,2,1
douglaSstrahe 22, III „ ist möbl.
Zimmer zu vermieten . B11826

vermieten.
lkS .

581181»
kann

solider Arbeiter sofort Wohnung
evtl, auch Kost erhalten . Bl 1828
ganS Thomastraße 9 I1 „ Eingaim
Stefanienstr „ ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension an soliden
Herrn zu vermieten . 5811773

möbl. Zimmer an Herrn oder
Fräulein billig zu verm. 5811499

KUlICtTltUßC UO, O
vis Hochschule, ein freundl . möbl.
Zimmer an nur solide » Fräulein
sofort oder später zu verm. Preis
,nkl . Frühstück 20 M . 9311314

Kreuzstratze 16, 1 Treppe hoch , er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis ._ 3» 1866.2.1

ein schön möbl. Zimmer jetzt od .
später zu vermieten . B11704

Nroneniiraße 4, 3. Stock, ist ein
möbl. Zimmer an ein sol. Fräul .
zu vermieten . 5811848

Kronenstratze 12. 2 Treppen , nächst
dem Schtoßplatz , ist bei ruhiger
Familie ein gut möbl. Zimmer
auf 1 . April zu vermiet . 5810278

Lesfinftstrafie 72, 3 . Stock. Wohn»
u . Schlafzimmer , eleg . möbliert
tmit Klaviers , sep. Eing . . bei ein».
Dame aus sof. zu verm. B11738

Lesfingslratze 78, Part ., links, ist ein
schön uröbl . Zimmer mit Kaffee
zu 21 Mk. pro Monat sofort zu
vermieten . _ 5811846

Markgrafenstraße 40, Seitenbau ,
3 . Stock , bei Vogt, einfach möbl.
Zimmer sofort zu verm. Bl 1685

Schefsclstrahc 63. III -, ist ein
freundl . mobl . Zimmer sofort od.
später bi llig zu verm. 5811789

Nhlandstraße 5, part „ ist möbliert .
Zimmer zu vermieten . B11806

Waldstraße 20, 1 Treppe , einfach
möbl. Zimmer an befferen Herr«
zu vermieten._ 5811680

Mansardrnwobnnne
mcrn , Küche und Z>
1 . Juli zu vermieten .

M
Größere

MM-, KerWiitl-
uuD Lagmijilme

int Innern der Stadt per 1 .
Oktober zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr . 5877 an
die Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten. 2 .1

kinzelne gevilöeie Mm
sucht in nur gutem Hause eine
sommerliche 3 Zimmer -Wohnung
ohne Mansarde , oder geräumige
2 Zimmerwohnung mit Manj „
2. oder 3 . Stock, auf 15. Juni od.
1 . Juli . Süd - od . Weststadt ansge -
schloffen.

Gefl. Offett . u . Nr . B11691 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Brautpaar sucht schöne 8 Zim¬
merwohnung mit Bad unweit der
Hauptpost auf 1 . Mai od . früher .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B11257 an Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten.

2 -3 Kimmerwohnunc
im 2. od . 3 . Stock , zwischen Markt¬
platz und Mühlburgertor wird zu
sofort oder später zu mieten gef .

Geil . Off . unt . Nr . 8511668 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Kleine Bcamtenfamilic sucht in
ruhigem Hause2 Zimmerwohnung
in der Nähe der Patronensabrit .

Off . mit Preis unt . B11724 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.
Gut möbl. Zimmer

(Schreibtischs in der Mittelstadt
per 1 . Mai zu mieten gesucht (bis
25 „Ä) . Offert , unter söllföl an
di e Exped. der „Bad . Presse" erb.

Oicsucht von pcns . Beamten ein
größeres , gut inöbliertes Zimmer
in ruhiger Lage u . rnbig . Hause,
möglichst im Zentrum der Stadt .
Südstadt und Vorstädte ausgeschl.

Offerten unter Nr . B11783 an
die Exped . der „Bad. Presse^ erb.

Alleinstehendes Fräulein sucht
eine leere Mansarde . Offert , unt .Nr . Bl 1770 an die Exped . der
..Bad . Presse" erbeten.

Dame
sucht für einige Zeit Ausnahme bei
nur netteir einfachen Leuten.

Offerten unter Nr . 5811815 avl
die Exped . der „Bad. Preffe " erb.
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fm,,, , 1 11 MmMN Besonders preiswertes Spezia ! - Angebot S , iiitHSttü1

plMjf
Südwester M

für Kinder , mar blau
2.45 1.25 75 4 68 4 %

1

Südwester
filr Kinder

englisch gemust Stoff
3.75 2.45 1.40 954

Beeren - Tuffs
1 .65
804

ll
Südwester |

für Kinder
braun Wachstuch

\ L30 1JO 954 754

LMMWMMMj

moderne Form
englisch gemust. Stoff
1.95 1.75 1 .40 954

So lange Vorrat .

Garnierte Damen - Hüte
TrOttCUr ’ Hllt, Bortenrand, schottischer oder Uni-Seidenkopf . . . . . 6 .50
Jugendlicher Hut , mn moderner Band-Garnitur , verschiedene Farben 5 .50
Moderne Glocke , mit Blumen- und Laubgarnitur , schwarz und farbig 10 .75
Eleganter Hut , Niniche Form mit Blumen- und Sammetband . . . 14.50

Ungarnferte Damen - HOfe
Stroh-Geflecht , schwarz und farbig . 2 .80 1 .95 1 .40
Litzen-Geflecht , schwarz und farbig . 3 .75 2 .25 1 .75
Tagal -Geflecht , schwarz und farbig . . 5 .50 4 .80 3.45
Lisere-Geflecht , moderner Matlo U . andere Formen 14 .50 10 .50 5 .80

Rosen -Tuffs
1 .30 954
754 284

Blumen -RanKeo
2-95
1 .30

Kieler-Mätzen
mit Schriftband
und Abzeichen

ZL0 2.95 2 .45 1.30

igaoinminnuiiiiiitiininmiiHiniiiiiiiuiimmiiumiiii | ^ | J *0 imimmnmmm «»Wimmimmmi»»miimiin»W

I Capuchon -Kragen , Neuheit 1 1K BIusen -Kragen , in Tüll 1 I
| sehr kleidsam . . 2.10 1.50 1.30 A =

| Spitzenkragen mit Voile - Capuchon 1 OK
ü mille - fleures - Muster - . Stück *

Seidenband
moderne Streifen
Schotten, Chine

m2.401 .951 .30 854

mille - fleures - Muster - . Stück
Jackettkragen , moderne Form _ 7 ^ 42 .65 1 .95 1.50 954

| Binsen - Kragen in Qlas - Batist mit 1 OK
| ä jour und Plissee . . Stück

Mullkragen 654 I
§ a juur uuu maacc . . oiuciv mit Einsatz und Spitze . . 954 =
üiiiimramiiiiiuuiinininHiiiniiiiiniuinitmiiniiiiiiniiiiniiiiniiiiiimmiiiininmimimimimiiimniHiimmiiminmiiiiiiiniirainHimmMmimniiimiiffliraiiiiBiiiiuiHimiinminiiiiimiiuuimiiii

mit ä jour . Stück
Jabots in Glasbatist , hübsche , mod . Qft « I

Ausführung . 1 .45 125
“

g

Jabots in Tüll . . . . . 125 854 504 I
Mafrosen -Mlifzen
moderne kleine und

mitteigrosse Form
3.45 2.45 125 854

© orten und Veranda !
Extra- Preise !
•lliaMIMIIIMMItHlllltHllnilllllll

| Liegcstühle
: mit .lacquard- Bezug,

2 .38t zusammen-
= klappbar

l Liegestühle
z mit Armlehne , zu¬
ll sammenklapp- ft QC
= bar . . . AU9

\ Liegestühle
\ mit Armlehne , und
I Fussgestell. zusam -
: menklapp- 9 AA
5 bar . . .

MKWSMAmmwm
mmwmm

sä

,<6ägs gg5*£g *gss5gj - r -- .

z zusammen-
\ klappbar

Feldstühle

75 , 58 /

i =i£.=•=Ys

Nur diese Woche gültig !

yiumw ilBUIIWMIIIIIIW IIIIW

f Eiserne

| Garten-
| mödel
: Stulil, lack., mit 4teiJ . -
; Tannenholzsitz, O Kfk I
- zusammenkl . “ •« U |

PeddigrohrsesselwieAbb . 7 f> A
durchflochtener Sitz * 40

einfachere Ausführung . 6.75

Peddigrohrsessel , Ciuh -
sesselform 10
wie Abbildung v . . lu . tv

Peddigrohrsessel
Naturrohr , moderne 1 K All
Form . lil - UU

Peddigrohrsessel ,
Nattirrohr , sehr
bequeme Form

I Tisch, rund , mit lack, i
j ßlechplatte f
| 50 cm 60 cm |
|
“X5Ö~ 4“6cr |

| Tisch mit viereckiger I
- lack: Tannenholzplatte -
I 1 Mtr. lang, zusam- I
§ menklappb. 7 . 75 |

•iitumiuiiiHmiiimiiiHiiifunm

Weiß lackierte Möbel
Sessel , weiß lackiert für Diele oder Veranda 10.50
Bank , weiß lackiert für Diele oder Veranda 16.75
Tisch , weiß lackiert für Diele oder Veranda

gmraiHniuniinmiiimiiii«jitimiiiiiiiiiimiMtiimiiiiiniiiiiiminiiiit!m(i(!ii!iuJimiiinuiitnmnunuiiiii!imiiimmjtiitiniiitimmmttmitiii«iiiitiniiniiiiuiiiiiitnitnttiniuimiiii

Moderne Balkon -Weranda -Möbel
| fein lackiert , zusammenklappbar g

1
'

100X60 cm groß .

Blumen -Kaste ; ;rün gestrichen
50 Ul 70 80 90

15 .00 1

100 cm =
0 .68 0.85 0.95 1 . 10 1 .30 1 .45

Fuß-Schemel , mit 3 teiligen Tannenholz- n
platten . Eisengestell . . 0 .85

Japanische Binsenteppiche , in vielen Größen
10.50 7.50 5 .50 3 .75 2.45 •4

Sessei mit Armlehne §
wie Abbildung ^ (jQ |

Bank mit Armlehne |
wie Abbildung tj QQg

Tisch 80 cm |
wie Abbbiidung fj gfj I

ÜiimiiiuiiiiminuimiiimiiiHimiiniiiiinmmimmmumimiitiiiiiiuiimtimiiimmiimniiimnniiinmtmmnmuiiimnimiiiiHiiuuiimmiiiimuniimimmiuiiituiuHiuiiimüiri

23,00
Decken f Kissen etc .
Garten-Tischdecken ,

karrierte Muster , viele Farben 1 .40 Wd

Künstler-Garten -Tilchdeck . - n . _ _
aparte Neuheiten . . . . . 6,51 ) 4 .75 2 .85

Bedr . Künstler -Decken
groLs Auswahl 9,50 5 .50 4 *50

Runde Künstler-Decken 10.50 6 .50 5.50
Stuhlkissen für Korbmöbel . 4.50 3 .50 1 .95
Rückenkissen für Korbmöbel 1 -05 1.25 954

Kompl . Kissengarnitur 5.85 4.50 3.75
Moderne Blumensatins für . „ 0_ . .

Kissen, Möbeibezüge, Vorhänge 1 .23 va -d 7o -d

Markiesenstoffe

1 .65Drell , gute Fabrikate , uni
und gestreift , 120 und
140 cm breit, ' je nach
Breite . . Meter 1 .95

Bunte Deckenstoffe

1.45moderne Muster , wasch¬
echte Qualitäten , 110,120
150 em breit , ie nach
Breite Meter 2.75 1 .75
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